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Sin der. Bolihewiti. | Polens Zune Be Se) Pa Bene ee — 


Da die Poliziſten zu der Zeit noch 


un — |T 
Wieder einmal ein Bankraub am „icht mußten, was vorgefallen wat, 


„xebtes riedenshinderniß gefallen,‘ J J BD 3 rt mein um den Bar und ——— Oeſterreich-Kriegsreſolntion wird 


ihr Oberbefehlshaber. JJ — übecrmorgen erledigt. 


von Präſident Hermann gegebene Be 


N I : Bier Banbiten tauchten um 1035 Uhr jchreibung der Banditen genau auf 
Mn | ei 6 Kr % 3 Idie Infaffen des jepmarzen - Kraft 
Rumänen verhandeln auch! 4 hl RER &% . Vormittags in der Stodmen's Trait ae Tag | Onfel < zw am und Rußland. 
df F — ER iR 5 & Savings Bank aur und entfamen .  Siefelbe Bande? | 


. — ep LAUNE 29 it $10 Kuhn ihrer Mühen, PR , 5 4 — 
Gelieſert von der Afſoziirten Preffe“ und den „Unlted Preßz Afſociations“.) — * mu ED Ban ' Die heute heimaefuchte Bant iit, "Weltefert von der „Affoattrten PVreffe" und den „United Vrob Affociattond” 


Berlin, 5. Dez. Das Deutiche Hauptquartier meldete heute: Sr ' a a ee — nur wenige Gevierte von der Chicago Waſhington, D. C., 5. Dez. Im Abgeordnetenhaus brachte ſchon 
Die Verhandlungen zwiſchen Deutſchen und Ruſſen betreffend eines — „ER 8 u er Das Opfer eines Banfraubes, der, - * & ze Dr entfernt, — heute Herr Flood, als Vorſitzer des Komites für aus swärtige Beziehungen, 
Waffenftillitandes dehnen ji a 2 2 ve — J Zst KUEh unverfrorene Kaltbiütigteit fei- ; Dot — r Pr tenaten — ge- eine gemeinſame Reſolutisn ein, welche im Einklang mit der Empfehlung 
1A) and) anf die rumäniichen Truppen aus! Be ET APR! Mir h — er Ausführung anbelangt, um raubt wurde. xPoliziſt Bulfin der Wilſon'ſchen Botſchaft erklärt, daß ein Kriegszuſtand zwiſchen den 
Sondon, 5. Dez. Die Angaben aus Berlin über Mitbeteiligung der Ex 34 ; wi 2 kinter dem zurüdteht, der im wurde damals von "ben Banbiten er⸗ Ver. Staaten und der öſterreich- ungariſchen Regierung „beſteht und ſeit 
Amãniſchen Truppen an den ruſſiſch-deutſchen Waffenſtillftandsberhand — VV Februar in der Waſhington Partk Doſſen, ‘m ee NelÜ gente Mittag beitanden hat,“ und die Weijung gibt, alle amerifanifhen 
lungen haben bis jegt feine Beitätiguma aus nicht-deutjchen Quellen ge- | — — J EEE ationalbant verübt worden iſt, Die zolizei iſt der ing daß Flotte- und Militärkräfte zur Betreibung des Arienes genen diefe Negie- 
runden. Es wäre jedoch nicht überraſchend, wenn ſich die Sache ſo ver ER — — FEN heute Vormittag um 101: |) e Rarbtaten von ber gleichen rung anfzubieten. Man erwartet die formelle Arignserflärung, feitens 
bielte; denn die Rumänen hingen an Rufzland für die Aufreisterbaltung K x BR er a: ®: ne die im Viehhöfe ebezirt gelegene ; En zn von einigen beider Häuſer, am reitag. 
hrer Schladıtlinien ab: ad wenn die ruſſiſchen Feindſeligkeiten ganz ER —— RR ? ao J — N Stodmen’s 2 Zruft 6 & Sapings Bant — gr — ge Der Senat war bente nicht in Sitzuug, wohl aber ſein Komite für 
— jo würden die iſolirten Rumänen einem verhängnißvollenn a $ — u ar a Ä IR Nee Be —— 542: . ©. | a hier Age on u answärtige Beziehungen, welches dieſe Reſolution su beraten hat. 
N 455 anne B.}.. 9 * *3 SP J — — 2 —— c ım i ä⸗aus ylo aß t D Dre — 
— nt En ln a F —* Be * — — A a ee A Sa F 3 | Hungameife 10.000, ihre Seite ‚Hand im Spiele hat, der genau mii * * Es ſcheint möglich, daß die Reſolntion noch SSR ge - - 
ee Re REDEN} S Droge Haupor dete J = ; = % KL — || Düfte aber auch noch mehr betragen. den Gepflogenheiten der Want ver- Weiſe, daß ſie auch ——— — — — — — gegen die Türkei und Bu 
eltern Abend mod) des Näberen aus oft owef: ER EIER E J BEER Sa | Obfchon sofort eh erftatteter Mel ‚traut ift, da die Randiten gerade zu aar ien einſchließt. 
ie ruſſiſche Abordnung für den Abſchluß eines Waffenſtillſftandes B e ctung ein großes Polizeiaufgebot in ‚einer Zeit auftauchten, als der Kaſ Waſhington, D. C., 5. Dez. Heute Nachmittag ſchien es doch mög— 
wurde geſter: Nachmittag von Prinz Leopold von Bayern, dem Oberkom * — Be — | Kraftwagen mobil gemacht wurde, fo firer, im Veariff ftand, wie täglich lich, daß die Erledigung der Oeſterreich Kriegsreſolutien im Kongreß ſich 
——— m ren, im Rurzer Miprache willfonnmen gebeigen. Bor; ug; ee u iſt es bisher den Häfchern doch nicht ;um_diefe. Zeit einen oberflächlichen his nächſte Woche hinzieht. Zu einer früheren Erledigung gehört Ein— 
Arge ven STORpuNeb eines arfenftilljtandes begannen Darantbin die |gelungen, den frehen Gaunern auf Abienlup zu machen. immigfeit im Senat, und mehrere diesbezügliche Neiofutionen mögen 
serbandlungen, an denen inter dem Vorfit des Gheis des Generalitabes |die Spur zu fommen, und wenn fie Ulfe benachbarten Ortfchaften find ji den Nana jtreitin made. 
Seneral Soffmann, die Vortroter der deutichen Yand- md Zceitreitfräfte | Ntarfes Artilleriefener jeitens des Seindes am geitrigen Abend md heute | nicht io dumm find, fich felbit zu ver- | on er hiefigen Polizei in Renntniß i a : ö 
wie Die Bevollmächtigten der Irmecoberleitungen von Bulgarien, in den früben Morgenitunden jceint feine beworjtchende Offenfive" aus | yaten, fo wird die Polizei wieder den geſetzt und erfucht worden, nad) den Die verfolgten Meiterreicher. 
IN nd a nz pin» ‚r . on. AB — B ae s | 1 . * 
— a -. En — — — nz —— — — —2 0n — ar Stel üblichen Erfolg aufzuweilen haben. FE —— BERN: Waihingten, D. E., 5. Dez. In Erwartung einer formellen Kriegs 
London, 5. Te; Gier ans Petersburg eingelaufenen Reuter- lungen, welche die italieniſchen Batterien ſchützen ſollten. Auf Seiten Die »vechheit, welche die-Gouner, _ — ımmgson, 2 en n 8 
ereiche zufolge hat der militäriiche revolutionäre Mısihui angeordnet, des Feindes fommandirt Feldmarſchall v. Soekendorf, der mit feinen an ben Tag (zaten, liefert einen wei Shayamtsjefretär — ——— gegen X Deſtere —9* Ungarn durch den Senat am * machten. 
* Alle, welche am Zonntan den Auftuf der früheren Kereuskoſchen Oeſterreichern durch das Aſiago Tal nach Vicenza und in die Ebene zır | teren Vermeis dafür, toie hoch die), ‚Walhington, D. C., 5. Dei. ı heute Agenten | stegierungdepartementes ihre Pläne fär die 
egierung unter; ‚yeicht net hatte it, verhaftet und in Kronſtadt eingeſperrt elangen hoöfft. Es ſollen ihm dazu 10 Diviſionen zur Verfügung ſtehen. hieſige Verbrecherzunft die Fähigkeit ſeinem Jahresbericht, welcher 80 en Verhaftung vieler — — ichiſch⸗ ungariſcher Untertanen, welche 
erden ſollen Unfter ier ſollen jedoch ſümmtlich geflüchtet ſein, Don britiſchen und franzöſiſchen Truppen, welche in Italien einge- der Polizei v ranſchlagt, und wenn gedruckte Seiten umfaßt, aber nod) verdäsjtin sind, dentiche Agenten des Feindes zu jein, in allen Teilen des 
ih man weil; ı riet wo fin ſich gegenwärtig aufhalten. troffen ſind, wurden auch viele Flieger zu geteilt. und unter ihnen befin- dieſe ſich nicht endlich dazu aufrafft, immer verhältnißmäßig kurz iſt, teilt Landes. 
den ſich Kanadier und Amerikaner, die bereits in Flandern und im nörd- die Hunderte von Verbrechern zu er: ‚Der Schatzamtsſekretär MeAdoo dem Viele dieſer waren ſchon ſeit Monaten überwacht worden, und nur 
lichen Frankreich gute Dienſte geleiſtet Haben, ‚greifen und durch Die ihr zu Gebote ‚Kongreß mit, daß noch $5,128,295,= | Mangel an bejtimmtem Bemeismaterial verhinderte die \nternirung. 
'hlüpft. Eine Petersburger Depeſche der „Daily Mail“ beſagt, ihm 1 Boot zer t Srt Finie nd im fer, 80 p 1 ag ret t! | ſtehenden Mittel unſchädlich zu ma= | 193 2 — —————— * Durch die Anunahme der Kriegsreſolntion im Kongreß wird nahezu 
ätten ſich 100 Mann kaukaſiſcher Truppen angeſchloiſſen, und daß er in, NN NOTEN * je‘ 9 “ ſſe re tot! chen, die ſich, wie der Polizei wohl zuſätzlich alles Geldes velches DIE, eine Million Oeſterreicher und Ungarn von ſelbſt feindliche Ausländer, 
— bekannt iſt, von ihr ungeſchoren in bis herigen Steuern und die bisheri— und alle beſchränkenden Beſtimmungen für ſolche finden auch auf ſie Au— 
Chicogo aufhalten, jo werben mäh- gen Freiheitsbonds-Musgaben drin: yendung. Zunächft ſoll im Oſten des Landes hinſichtlich dieſer Ausländer 
rend der W men ſelbſt ſo groß gen um die Kriegs— und andere vorgegangen werden. 


D 
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General Kornilow, der frühere ruſſiſche Oberbefehlshaber, der eine 
rfolgloſe Erhebung gegen Kerensky angeſtellt, iſt den Bolſchewiki ent 


nit letzteren am Montag in Orſha, nördlich von Mobiler, beiunden babe, London, 5. Dez. (2 Uhr Morgens.) Der große britiſche Dampfer 
London, 5. Dez. Die Friedensanregung von MarquisLansdowne „„Apapa“ murde torredirt und verſenkt. 80 Paſſagiere und die Beman— 
u ſeinem jüngſten offenen Vrief, greift doch allmählich weiter um uung kamen um. Etwa 120 Vaſſagiere wurden gerettet. zügig gepianie Raubiagten, wie der notwendigen Geſchäfte für das Rech— 
1 9, unb ber ” a. En Tan deot habe auf Franen und Sinder in; heutige, an „ r Tagesordnung fein. nungsjahr zu führen, welches am 30. | Droteite waren unbefust 
N Pr * c A I ine — 4 17 0 sp N un 44 3 En . 177 1 Br . e _ .. Ary . 34 
dian genau berichtet, aab ih m einer Sitzung liberaler Oppoſitions- offenen Bout en gefenert. * Sefchäftsleute der Weſiſeite ſprechen Juni 1918 abläuft. Wenn nicht die — — — 
jbrer BEE ober —E— allgemein Zuſtimumng zu dem Schreiben kund; „Apavau“ hatte einen Gruttogehalt von 7832 Tounen- Wurde 1914 davon, zum Schutze gegen das Raub— t ünterſchuß durch eine neue Aus Woſhington, D. C.,5. Dez. Jm Stantsdepartemens wird amtlich 
nd will Er-Bremier N&aquith nächiten Montag, wie es heit, eine wenia- ‚in Glasgyis gebaut nad geyurie der „African Steamſhip Co.“) ‚aefindel einen Bigilen, zaus ſchuß zu gabe von Bonds gedeckt wird, ſo — erklärt, daß ſowohl Oberſt Judſon, das Haupt der militäriichen Miſſisu 
ſens emtpi sırftrn n ı Mad Turltor dry d.n 2 Tr Tip hrimcha Dr * \ Re a } z — = ua . u.“ . nu 
tens allgemein zuitimmende Nede halten. Londe 4,3, 203 Der britiſche Dann ter „par ya“ welcher durch | bilden, und wenn ‚bie 2 Verhältnifle | der Betrag der in den nächften Fieden in Rußland, wie Maior Kerth, zeitweiliger Militärattadjee des amerifa- 
Di mi z [ u Tauchboot warnungslos zerſtört wurde, näherte sich, zur Seit dem sich nicht fehr bald I ndern, jo dürfte Monaten auszuſtellenden Regie- | nitden Botjchafteramites in Petersburg, ohne Jultruftionen der amerife- 
le trren in Ruß and Heimhafen, nach einer Scereiſe von Monaten. Im Bericht der „Daily es im Intereſſe der allgemeinen | zungsfeturitäten auf etwa 89,969,: Intiden Neniernng gehendelt hätten, als fie an die Bolicyewifi- ‚Regierung 
=+ Petersburg 5 Dez (Ueber London.) In einer untlichen Mn Marl” wird bebangtet, alle Inſaſſen hätten gerettet werden können, wenn Sicherheit nicht ur anaebradt, ron 433 ‚850 fommen. Brotejterflürnngen der Ver. Stanten gegen die nenen Z onderfriedens- 
—i. * 4, 9. U) \ zu ; ya cl ui wirt 3ã 34 rn 17 Dun. ——* A Toypri Arantnunn u, en s R ET, T- = 2 
imdigung die bom Oberfommandire iden q ln unterzeichnet ist nicht das di Root einen zweiten Torpedo abgeſenert hätte, während die dern nötig ſein, daß die Bürgerſchaft Für das nächſte Rechnungs jahr, | und Naffenitillitandsbemühnnunen unterbreitet hatten. 
- * er e Be . nu *4 | Tre rt inde ty) ze N £ > 21 \ fin nr | 
heift e@: —— und me: noch Zn on en pr binabgelajfen ‚worden | der ganzen —— et da3 am 19. uni 1919 abläuft, Died | Die amerikanische Regierung will vorerſt eine duldſame Kr ar 
fjen: hierduürd tt Das ortrap ie ” 95 1 8 J — 
An»der Spitze· wer revolutionären Truppen rückte ich heute u. F ierduirch ſei das ſoſortige Veriiaßen, ! es Lantpfers age Ben wo die Polizei einfae der erwertete Unterſchuß auf 47,627, gegenüber den Bolſchewiki wahren, in der Hoffnung, ſolchen Forf 
—* ne : i BUCH TOM ) nem worden. verſagt. ı97 8,980 t. | ’ 5 ꝛ 
Nohilew (dem Sit des Generalitabes) ein. Das Sanptanartier wurde Nach iwäterer Meldung jind 10 Paſſagiere und 30 Mitglieder der Der nenejte Naubzug. ' geihät d t md di weldien Rußland bis jebt zn der Temofratic hin gemacht hat, zu erhal- 
ohne Kampf vollitändig umzingelt. Das lette Sindernin Der 1 or 27: fo 70. ° ! a Aäuber im Alter von 23 bi! Die riefigen Ariegskoften und die ten, ſtatt durch draſtiſches Vorgehen einen neuen Rückfall jenes Landes in 
ee ggg are 1 EHER FF cu Seoangge ur ran is Anleihen an Altiirten find für diefe| pie Antofratie heranfzubeichwören. 
tt noch nicht ganz ficher, ob dic Zahl der geretteten Bafjaaiere 28 Jahren beteiligten ih an dem | Außerordentlich haben Ziffern ver 


srtiedensfade ıft aefallen. Es 
F , 2 " 2 , 
„Ich Fann den traurigen Alt des Lymhgerichts, der an dem früheren auf 120 kommt heutigen Raubzug. Vier von ihnen, | = ; r 
\ ge ren auf 12 nf. yutigen wu | antwortlich. J J Sonſtige Konarefaufgaben 
| Bis jet, jagt der Sekretär wor zu ö 
y 


döchſtkommandirende en General Duchonin verübt wurde, nicht mit Schwei Unter den Umgeſommenen werden genannt: W. R. Townſend, jeder mit zwei Revolvern bewaffnet, 
vn übergeben, Tor Haf überitieg alle Tormumnftgrenzen, und trog aller | Oeneralanmwalt der afrifantichen Goldfiiite. und F. 8. Conahurft, Diref. detraten die Bant um 101. Uhr nend end, hat' das aͤmerikaniſche Voll die Waſhington, D. C. 5. Dez. Geſetzgeberiſche Maßnahmen, die ſich 
Nerfuche, ihn zu retten, wurde er bei Mobilew von einem Eiſenbahnzug tor der öffentlichen Arbeiten an der Goldküſte. Vormittags, als ſich nur acht An —— * ten bes Krieges gut ge- auf heimiſche Berbältniffe bezieben, wurden heute bereits vom Kongreß in 
ung im u — ——* * ae ae am Lage bor Dem all - .> : ten | geReliie, iieben INünner umd — tragen, infolge der gefunden Ge⸗ Erwägung gezogen. Mehrere Parteiführer glauben, Bemerkungen dar— 
des Hauptquartiers war die Urſache dieſer Ausſchreitung. Deutſches Streifboot im Dazifik? Mädchen, darin befanden. „wer et äftsverhältniite umd der wertool- über werden viel Jeit in Anfprucd nehmen, Andere dagegen find wicht 

„sch darf feinen Sleden auf dem Banner der Revolution dulden, San raneisco, 5. Dez Ein Schiffstapitän ımd Andere al —* ihnen traten auf ben Prürtnen- |. Hilfe des Bundesreſervebanken ſolcher Anſicht. Ein ſchwieriges Problem dürfte die Feſtſetzung von 
und es iſt notwendig, derartige Handlungen auf das Stärkſte zu verdam- en Ser Mandanten, P. & Hermann, ber an einem | ſyſtems, - aber fünftia werden! Preifen Gilden. Bezüglidy neuer Beltimmmmaen über feindliche Auslän- 


2 daß ein deutſches Streifſchiff im Stillen O zean tätig iſt und durch bren 
men. Gin revolufio märes Rolf ift furchtbar in feinem Ningen. Nadı cm Sirch hinter einer Balluftrade Ta, | 171 ee „= tens peg | der, wird dom Departentent fir das Nechtsweien eine den Vorſchläge 
— 8 wſeinem Ningen. Nach nende Schiffe ſeine Oupfer heranzulocken ſu Er veröffen dog: | . :Tparfamere Gemwohnbeiten Tetteng des | DET, ! vum Ic * das chtsweſen eine den Vorſchlagen 
deom Siege muß es aber weich werden.‘ eg Ferien ot, Er veröffentlicht Folgendes: zu, und befahlen ihm, aufzuftehen ; Par) € 


: a 2 el naahp“ sleep: Mike ae re Ana 3 . Binasiee nd der Geikättzinftitu: des Praiidenten Wilion entjprechende Rorlage unterbreitet werden. Ei 
Di 3 J — ein —— are * —9* und mit hochgehaltenen Händen rüch ein an Se SEE: Bolt Senatsansichus wird dieje Angelegenheit morgen beraien und zugleidı 
ie Kämpfe um Cambrai und Verd un. Mei len jdEitid) von Acapıılco sahen wir in der * gie en nn vg —— ſparen und alles geſparte Geld die vom Abgeordnetenhauſe bereits gutgeheißene Vorlage, welche ſich auf 

Berlin, 5. Dez. (Neber London. Vom weſtlichen Schaublatze wel ſchlagen und hald darauf einen Gegenſtand, der den Eindruck eines bren— Franken Dani dem Staffirer E. 5. Gold | in Regierungspapieren anlegen, um |die bürgerligen Redite —* Soldaten und Seeleute bezicht. Ter Vor— 

te das Deutſche Saupmrartier geitern bernd noch des Näberen: enden Zdniies nra ch to. Wir wurden indeß zur Vorſicht ermahnt und ihre Schießeiſen vor die Naſe hielten | zu vermeiden, daß ſich der Sieg ver ee ——— —— ———— ÜOEHEE Newlands. 
Armeegruppe Kronprinz Rupprecht von Bayern: An der flandriſchen näherten uns dem Schiff nicht. und ihm den gleichen Befehl erteilten, zögert. wed rcht mit den Präſidenten Wilſon die Transportationsfrage 
Front ſteigerte ſich von der Mittagsſtunde an das Feuer zwiſchen Poeſ- — —- — — | chenfo der an ihrem Tifch — n PATER 


— — — — 


kapelle und Gheluvelt. Britiſche Infanterie arıft in vielen Melle mi örd Noch immer Erltanſchtes. iſchen Skid Bd Stenographin, Mabel Ayre und Ei { 27 Ta Ehicasoer „Däder“ blitzen ab. 

lich Gheluvelt an. Sie wurde durch unſer Feuer und im Gegenangriff * er —— mon, Coftello un m den übrigen Anaellellten. 14 { 3 49 — 

»urückgeworfen. Die Originciniederſchriften ſind auf —* tlagten Barry ſtatt. Gefragt, Die Räuber zwangen mim DIE | — N 4, — Waſhington, vr. to. ı 05. ie bekannt gegeben, werden Protejte 
„Sn den nördlichen Abichnitten des Zchl lachtfeldes nahe Cambrai geheimniſtvolle Weiſe verſchwunden. — — Stimmen habe unter gan⸗ e Geſellſchaft, ſich in einen in pa —— der Chicagoer Schlachthausbeſitzer gegen einen fleiſchloſen Tag die Nah— 

eitweilig lebhafte Artillerietätigkeit wiſchen Juchy und Bourbon. Emil Burge jr. der Sohn des ge — — ſagte der yeuge, daß | einem Hinterzimmer befindlichen | SUR SER ee rungsverwalter mit don weiterer Fleiſcherhaltung abſchrecken. Viel— 

Kleinere Gefechte im Vorgelände verliefen er folgreich. ſtern vernommenen Privätdetektive, > * — nr —— | großen Wandjehrant, der für Kleider Su —— tein einihpneidender | mebr werden jebt Weifungen am die Hausbaltungen zu nod) ftrammener 
„sn den Firdlichen Abjchnitten fam es im Laufe des Tages zu fchr | wurde beuie von der Stantsanmalt an gar Habe reden hören. beftimmt ift, zu zwängen, two fie jie | gechiel im der Luftwärme, Mindejt-, Zparlanfeit erfaficır! 

beftigen örtlihen Kampfen zwiichen Marcoing und der Straße Beronne- |Tchaft zur Zeugnißableguna im Pro: — raufpin beantragten die Verteidi | einfchloffen und fi dann ruhig em | temperatur bente Abend etwa 25 Grad. 


x) 


: NT — ; Bu ! . 2 Dani 5 i 34 re oe — F . 4 9— u 
Sambrai. Im ımermüdlihen Angriff mit Sandgranaten und dem Yajo- !zeh oegen den friiheren Worize chef IE das Zeugniß Bryants auszu- der nad dem Kaſſenſtand begaber —  ehänain vente, & a Teuerung ſchreckt Aemterjäger. 


> 5 o — * *“ * * j ta 4 Fat Illinois: 
nett entriſſen wir den Briten hartnäckig verteidigte Schanzenteile. Der Charles C. Healey, den Sergeanten chalten, da es eine Unmöglichkeit ſei, Hier 'eigneten fie ji einen prall mit „Soacn dar mörotichen nd 


til 
_\ 


teinb bemühte. fidh ver achlich, fie —* su erobern. Nadenier —— ia Stephen Barry und den Wirto Wm. na d) einmaligen Anhören Stimmen | Geld gefüllten Beutel an und eilten — en Echneefalt. Im füͤdlichen | — BON, D. C. ee Des. enges” ce bon — 
die Ortſchaft Vacquerie und behaupteten ſie gegen viele britiſche Gegen IR. Skidmore auf fgeruſen. Der junge 10 genau unterichetden zu innen, dann auf die Straße, Ivo in ginem | Ri scomm: „au Allgen nen Tiar md an | teilte beute mit, er hätte Pen ſeiner Wähler eine Stellung al3 Silfs- 
enariffe. Air mundlien ler >00 Gefan gene, | Burae une in-be Janıen 1916 und um den Spreder, ohne ihn zu jeben, | Auto der Fünfte un Bund zur Ab x —— ** — * vun titer im titriteher mit 100 Tollars Monatsgehalt ım — netenhaus zu ber» 
„Armeefront Deuticher Kronprinz: Entlang der Nilette und beider- | 1917, wie fein Vater, Fei der Soule a zu Bönnen. Richter Sas | fahrt bereit ſaß, und ſauſten mu > Meigenbe Kuiitonene, im INDiih Sn geben BEN, a ge ee and) nad ”aibington GeReEuEEEE 
ieit3 der Maas bei Iebhafter Mufflärumastätiafeit aelegentlicher Feuer Deteftiveagentur als WPriva.detet Be —* jedech das Zeugniß Windeseile davon. | watf lin 2 * en nachdern er ftch aber uber die —— = — berechneten 
fampf.“ tive angeſtellt und hat in dieſer Vrhants zu. Die Hat beginnt. | Heute Abend uud morgen. Chvas weniger | Fecne Aterrichtet hatte, hielt er eS für das Beſte, die Bundeshauptſtadt 
Rarıs, 5. Tez. Tas franzöliihe Kriegsamt veröffentlichte heute Eigenſchaft Ferngeſpräche über an— — ——— Ein Bote der Bant, der ſich zut Sommenuniergang, beute: 4:1. ** wide a“ —— —* ER Eu — — 
den nachſtehenden Ne richt über die Freigniſſe an der weſtli ichen Front: gezapfte Leitungsdrähte belauſ ſcht. Freche Banditen. Zeit im Waſchzimmer befunden ha ie — — zn ke ” ——* * Folgende vorlas: - > ‚bier ERREGER werde wieder ab- 
Anm Montag wurden 8 deutiche Meroplane von franzöftiichen Aliegern | _ Diele fanden angeblich zwifchen ö — ſich aber nicht heraustraute, als er ge- Rondan ie Pr vr Xebenswerfe 11 bier zu Koltipielig, geben Sie mir Georgia 
berumtergeihoffen. Nm Gelände von Graonne und nördfid von Sapig Chef Healey, Thomas Cogello und| ra —— — —— ————— Ton — —* —— —— — 
neul machten die Deutſchen für ſie ſelbft ergebnißloſe Vorftöhhe. Teitlich Michael Heitler ſtatt. Die Originals — Ren REINER — — —— Noch mehr Schweinefleiſch bedurft 
von Reims drangen unſere Truppen in einen deutſchen Schützengraben niederſchriften dieſer erlaufchter: Se Segen drei Uhr Moraens fuhr ein! ‚Räuber fort waren, morauf Die 4 | S’Upe Sibend#,....2 Uhr Worgens....2 ra ehr Schweineſleiſch bedurft. 
ein, wobei mehrere Gefangene in unſere Hände fielen. Auf dem rechten ſpräche ſind nach Erklärung des Zeu Kraftwagen, in dem ſich drei Män— zei Jofort ya gie en! ib: SENDE... 3 ’ Ir ie ‚31 Mafbingten, D. E, 5. Dez Das Yandwirtichafts-Devartement 
Ifer der Maas war das feindliche Mrtilleriefener ziemlich jtart. Zonit SEN abhanden gelommen, und zum net befanden, vor dem Kraftwagen- — re a n abge: Ge ae ae Dr —— 55 fiindigt an, dab im Sabre 1918 15 Prozent Schweinefleifcd mehr produ- 
war e8 während der Nadıt ruhig. Geftern Abend bombardirten feindlidye Teil will er fie auch felbit, nachdem Tchuppen von Gecrge Matfon, 4410 benachbarten —E— Rn 2 2.23 sort werden muß, um dem beimiichen Bedarf Genüge zu leiiten, und es 
Alieger das Gelände nördli von Nancy, infolgedeilen drei Rerfonen er fie in Reinfchrift niedergefchrieben N. Elart Str., vor. Die Männer ſchickt, doch alles, was ſie —* | Ubr Worgen®....28| 1 lor Re 35: fordert die ‚sarmer auf, alles zu tim, sım das zu bewerkſtelligen. Allen 
nermundet wurden hatte, zerriffen haben. E53 erregte bes kauften einige Gallonen Gafolin. ‚ Lug bringen, fonnten, wat Kin er * er mergeus rd, > UM Hahn...) Staaten wird mitgeteilt werden, wieviel man von ihnen erivartet, der 
reit3 in der geftriaen Verhandlung , Einer von ihmen gab dem allein an; ; Räuber die 54. Straße in weit i 


\ run ‘ s rn, De: | Member ot tie Associated Pres Wrozentiag, der möglichit aufgebracht werden joll, iit ſehr verſchieden, er 
Doch auch Amerikaner gefangen. allgemeine Verwunderung, daß die weſenden Elmer ze einen $2=| re Are macte| The Ansoeiated Press 2. beläuft fich in Miffonri auf 50, in Wejt-Virginien aber nıır auf 5 Prozent. 
az i a Stoctsanmaltf s bisher zeeim Scein ala Beza . Mla Forn- ar et ; 5 
Prais, 5. Dez. Nichtamtliche Nadirichten von der britischen Aront — — en nn Sn J u — —— se fich mit einem ganzen Schwarm von — entitled to the use for re- Die Nabrumgsmittelfommilfton machte befamnt, dat fie, jo weit fie das 
beiagen, dat eine Anzahl Amerifaner bon den Dentichen im Kampf um 56 — — * 38 Srini nn DaB Wechfelaeld Beraußzugeben ‚ fie Deteftives, ſofort nachdem die Nach— publication of all news disnetehes su fin vermag, dafür ſorgen wird, dat die Züchter angemeſſene Preiſe 
> : & aſtungsm d vrig! i 19 c aus i 
Sambrat herum aefannen genommen Wurde. re — e Br : —*8 


BEN i en i Pig — Te P uartier er | :dited t ) t otherwis „„ Ferbalten. 
niederjchrift der von den Privatyetef- len plöglich die drei Kerle über ihn, ee 2 Fe Bote mo ach den! Idited = 2 - —* — ei 

. . 5 4 — tites uf Yeinr-ho hnoarntehtr ber, DrU arte, Eu # * ape and also 1e | 
Dom italienijchen Rriessichauplat. tiveß erlaufchten Gefpräd” vernichtet Der, berprügelten ihm zur Bemußtlo | nniten "und befand fi} gegen |toen! news nublished herein, 


der i 3 zur Werbandiu figteit und machten fich mit : | s , . Inshene Anflaaricriit € 

Berlin. 5. 9 5 4 2. ‚ober jeßt, two es zur Verhandltung ſigkeit achten fich mi u gan⸗ Abend noch auf der Zug. = ! — — Kleine Rriegsdepeſchen. bobene Anklageſchrift ſtammt noch 
erun, 5. Dez. (Ueber London. Heute Nachmittag meldete das kommt, unauffindbar find. Die ge- zen Inhalt der Kaſſe, etwa 825, 5, aus Präſident Hermann erklärte, daß eV F * aus dem Jahre 1912. Seney und 
Deutſche Hauptquartier: ſtern auf Antrag der Merteidigee dem Staube. Bisher fehlt jede Spur de Rerlen, die nad feiner Anfich! en j — —— Rowland werden beſchuldigt, aus 
Truppen des Keldmaridalls Konrad v. Hösendorf haben am Sicben- tvieder auf den Zeugenſtand gerufene von den frechen Banditen. | abaebrühte Verbrecher fein miülien, 5 e * dem Nachlaffe der Adele Knight, der 
nemeindeplato, sn der norditalieniſchen Gebirgsfront, den Italienern Maſchinenſchreiberin Katherine Li nel en | da fie mit einer geradezu imponiren- | t ——— Buenos Aires, 5. Dezember. Am Gattin ihres ehemaligen Geſchäfts— 
J tens Be Elia A ir a a | de r Ausſtand befindli A = Yy — en a 
— ee entriffen. * — SSIERRE Der: Beteuert ihre Unſchuld. den Ruhe arbeiteten, Baargeld in 9 eng Ben ‚Arbeiter 2 teilhabers James H. Knight, ſich 
—— om, 5. Dez. Noch geſtern Abend berichtete das italieniſche Kriegs- nannten Veteltibeagentur ‚Höhe von $10,000, vielleicht noch —. of ——— za ute e- Angriff m ie 368,000 widerrechtlich angeeignet 
BE nn 5 — * RIND ir mußte namlich ugeben, daß die Große Aufregung herrſchte ge⸗ mehr, in die Hände fiel, doch werde —* Küh Ipe! eran nn * * Negra, zu haben. In derielben Sache war 
or Be" arıen geritten geftern feindliche Abterlungen nach artille- Origimalmederfgriften aus den Sit- Itern Abend unter den Fahrgäſten der aencıe Betrag erit heute Abend — Sg Frovinz Buenoe Mires. Cine Perfon pereits cin Zivilverfahren ange» 
riitiiher Norbereitung umfere vorgeihobenen Rojten auf den Abbängen Herbeitsgewölben der Agentur gejloh- der Hochbahn an der Adams Str.- feftgeftellt werben fünnen, nachdem N büßte dabei ihr Leben ein, und meb-  jtrengt worden, das zu Ungunften 

füdli 8 D es e 4 IT Ar Ay ü > Wanna Du t * x tl a x * m: * = — sn ah 5 = * un . 
N — an. wurden jedoch zurückgeſchlagen. len woeden ſind. Halteſtelle als Frl. Emma Fritz, die Tagesabrechnung gemacht worden Jrere Leute wurden verwundet. der Angeklagten verlief. Sie wur 
* Au Sitechof —* —* war die feindliche Artillerie zwiſchen dert \ Weiter — heute der Prioat⸗ Nr. 3761 Southport Ave. eine gut⸗ iſt. Sheriff Kohn WU. Iraeger ift fett A . N — den zur Zablung der $68,000 ver- 
Monte ne ee Ka N) ıte —— * ſehr rührig. Unſere Anf deteltive N. Ce. Bryant, ein Jüng— getleidete Frau im Alter von unge- 15 Jahren Vizepräſident der Stock- E Stellen Bürgſchaft. urteilt, haben aber Berufung einge 
klaärungsab — brachten Gefangene ein, und unſere Batterien mach- ling noch an Jahren, als Zeuge auf- fähr 45 Jahren bejchuldigte, ver- men’s Truft & Savings Bant. EBENEN BE — legt, die noch vor dem Appellhofe 
ten machtvolle Feuerkonzentrirungen auf Truppenmaſſen, die im Gallio- gerufen. Er hatte im Auftrage von ſucht zu haben, ihre Handtaſche zu Was kümmert es ſie! — ‚Werden, falls Entſcheid ungünſtig aus- ſchwebt. Ein gegen die Angeklagten 
walde geſehen ar Soule die angezapfte Fernſprechlei- plündern. Irl. Fritz hielt die Frau Poliziften meldeten, nachdem der * De ı fällt, Zahlungsurteil befriedigen.  geitern erlaffener Capiasbefehl „ad 

B E r tor tli 5 a W — ‘ & Y ltr af 18 * 328 64 1 > . 1 x er werde Die —2 a jed e I 9 4 7 . “ 
Dim 2 * ger Nufanter — ‚Stich des Monte Bobeancıho tung des Ungeflagten William N. feit, bis Die Bolizei zur Stelle war. |Wantraub befannt geworden ar, | Fars nicht! Da werde ide Br — | Vor Richter Scanlan werden ge: jatisfaciendam“ wurde dadurd er- 
wurde dur yaım er Beuct promb zum Stehen gebradit. Zwiſchen Brenta Skidmore zu bewachen, als dieſer In der Wache gab die Gefangene ihren betreffenden Wachen, daß ſie heute meine Eintäufe beſorgen. Vis genwärtig Geſchworene ausgeſucht, ledigt, daß die Bürgſchaft für die 
und Piave — * auf dem Monte Spinurccia in kurzer Aktion einige noch eine Wirtſchaft an Lake und Ro- ihren Namen als Frau Kate Rohan, zuerſt an der 74., ſpäter an der 59. Weihnachten ſind es ja nur noch die über Edgar F. Seney und Row— er der Summe, borbehaltlid) ' 
" * Ir “ j . * a, = > ‘ 
ua —* Apr ge 2 a „ıben Str. betrieb. Die bon ihn er- Nr. 2976 South Park Ae., an. Ctraße einen fhmwarzen Kraftivagen | 49 Zaae! | and T. Rogers zu Recht figen fol- | des Enticjeides der höheren Nuftan- 
Italieniſches Hardptquartier, Dez. Ein andauerndes, überaus lauſchten Geſpräche fanden angeblich Sie beteuert ihre Unſchuld. ſahen, in dem fünf Männer ſaßen, Tag + "fen. Die gegen die Genannten er- | zen, jtellten, 
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Labenitunden 8:30 bis 6 Abends" Sie die Hand auf feinen Schädel, 


tommen mit Anderen, um Sie zu be- 

freien....“ | 
„Din ich denn gefangen, Kit? 

Meines Wilfens begab ich mich in die 


NR ml 
BARGAIN BASEM ENT wen 


| Bandlung eines Rings jo niederträdh: 
DELLA T TIEFEN EICH | 


|tiger Schurfen, wie nur je einer ver- 
| diente, an der Raanode aufgehißt zu 
Imerben, und ber Doktor Hamfins ift i 
| der ärajte von Allen. Denn ich wie— | 
‚berhol’s, Sie find fo gefund mie ich, , 
Miß Flora und Wafp zufammenge: | 
nommen. Nur über Seite wollte man ' 
‚ Sie Ihaffen; da find wir noch gerade 
zur rechten Zeit eingetroffen. Doc 
\ermuntern Gie fi, das erleichtert 
uns die Sade, damit morgen um | 


Sunberte von 
Sergelleidern inf 
biefer feinen] 
‚Dfferte. Beite 
jemals offerirtef 
Werte in bieier 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 5. Dezember 1917. 


nn der ————— 


damit GSie’3 glaußen. Wir find ve 


‚diefe Zeit wir uns mohlbehalten in; f 


u ET a RER SH EAN ER FE AN 


Die Ra 


Saiſon. — Es 
find Kopien von || 
viel höher mar: I 
firten Modellen. 


Neinwollene Serge, 


bet feidene Roplinfragcen. 
marineblau. 
bis 44; für Miifcs 14 bis 18. 
ungewöhnlich nroßer Bargain. 


Baſement. 


1700 384 Muſter Blanket Roben 


Aus ertra ſchwerer Qualität Blanket Cloth 


gemacht, viele Indian 
ſchwerer dazu paſſend. Girdle, 
alle Größen 36 bis 46 


84 


Velour Flannelette Kimonos, 


1.00 wert, zu BEE 2... 


einfache und 
bleated Mopelle, andere mit beftidten 
und hübich beietten Kragen und Wlan: 
fchetten, elegant abaefertipt, und ba- 
Nur in 
Gräben für Damen 34 
Ein 


Muiter in der Partie; 


52.95 


lanelette Nimonos 


Belichte Weihnadtsgeichenfe. 
in großer 


Auswahl von Mujtern und Jarben, in der 


Maiit mit elaitiichem Band verichen 


alle 


Größen von 36 
wert, zu nur ... 

82.30 Veleur Flannelette Kimonos, gro— 
ße Shawltragen, elaſtiſch in der Waiſt, auch 
Toat-Faſſon, wenn gewünſcht, mit Shirred 
Band-Beſatz 
52, zu nur .. 

Extra Größe Flannelette Dreifing Sac: 


mes, aus guter jihiverer Cualität — 
mitteldunfle Narb., Gr. 45, 50 u. 52 


890 


SHaudihürzen für Damen, herabgeiest um zu räumen, zu 49c. 
1,000 Envelope Chemife, Fabrilantenmufter aus —— 
hübſch beſetzt mit feinen Spitzen u. Band, 81.50 wert „zu C 


55 und 55.50 ſchwere Blanket 
Männer... 


200 Roben in der Bartie, eine große Auswahl 


Bade-BKoben für 


93.45 


der neueſten Muſter, fancy beſetzt, gut geſchnei— 
dert, gute wünſchenswerte Farben, mit geroll— 
ten Kragen und Girdle Cord gemacht, ein zeit— 
gemäßes Weihnachtsgeſchenk. 


927 — — — .» ” a a 

je Strümpfe für Männer und Pamen 
Strümpfe für Damen, echt jhwarz und reine 

weige Baumwolle und jeidene Yısle, ganz nabt: 


08, 


breiter Garter Top, veritärfte Diah Tpliced 


erje md ehe, einige jind leichte „Seconds“. 
Männerſtrümpfe, echt ſchwarz, leinen Ferſe und 


Zehe, ganz nahtlos, aus dem 


feinſten Baum— 


wollegarn gemacht; letzte Gelegenheit, um den 
Bedarf für den Winter zu einer Erſparniß von 
nahezu 50 Prozent zu erwerben 

ſpeziell das Paar offerirt 


zu nur 


89c ſchwere fließgefütterte baumwollene ge— 


rippte Union Suits für Damen, 


— 


Dutch Hals — 


Ellbogen-Aermel, Ankle-Länge — 
Größen bis zu 40, zu 
Schwere fließgefütterte Leibchen und Beinklei 


der für Kinder 


ſchwer und warm 


alle Größen, in Creamfarbig, zu 


— —— — 

milie Melville, 

Roman aus der Zeit de3 ameritanifchen 
Bürgerkrieges. 


Bu Balbuin Mölldaufen. 
(70. Fortiegung.) 
Bevor Kit das Echloß öffnete, 
tönte ihnen, anjcheinend aus dem Ge 
gegen. Aufjehend, gewahrten fie das 


obachten pflegte. 
ausgeftoßen hatte, e 


Mer den Schrei 
rkannten ſie nicht, 


sit 


E20 Drahtmafchen hindurch eine unbe- 


2 


r ‘ 
J 
en‘ 
— 
— 
En 
FR 


ftimmte Beweauna, melde 


- jel im Schloß Llirrte. 
„Sehen Sie allein hinein,“ 


„Ihre Anmefenheit berubiat den Ka: 
pitän, mogegen der Anblid eines 


Er wowsgremben ihn vielleicht jtört. ch be- 


muße unterdefjen hier die Gelegenheit, 
Sie in Ihrem Verkehr mit ihm zu 
beobachten, und er trat vor die fleine 
Deffnung Bin. 
Kit öffnete. AZugleich wurde die 
Tür mit Heftigleit nach außen ge= 
Moßen, und bevor Kit recht beariff, 


„um was e3 fich handelte, ivar ber 
junge Irre an ihm vorübergefchlüpft 


-" und 


in dem finfteren Gange ver- 
ſchwunden. 

„Harry!“ gellte Jeſſie ihm mit 
wunderbarer Geiſtesgegenwart nach, 


Sarry, lauf an den Fluß, ſage dem 
Mr. Dark, es ſeien Räuber einge— 


brochen ...“ weiter kam ſie nicht, in— 


mäuer, ein ſchriller Hahnenruf ent— — 
gewiſſermaßen 


offene Türchen, durch welches Dart | ner an De nn 
feine Pflegebefohlenen heimlich zu be | "et Kienden Janmergeſtalt Denjeni 
gen mieberzuerfennen, der ihm nad 


den im frühen Jugendalt 


! 
| 


| 


I 


deres Mittel, al3 einen Snebel zwi 
hen ihre Zähne zu zmwängen.“ 
Mit den lekten Worten kehrte er 


|Tich dem Türchen wieder zu. In dem= 


jelben Augenblid trat Kit mit ber‘ 
Xampe in den bitifteren Raum ein, | 


und wie durch einen Schleier bin- 


durch Jah Gregor Denjenigen, dei: 


ders, als mit unauslöfhlihem Hap | 


wohl aber entdedten fie zroiichen den | 


14 riet ; 
=... Öregor dem dienftfertigen alten Rod), | 
er bejtürzt Ttehen. 


jen er jeit feiner Anabenzeit nie an 


gedacht hatte. Er fah ihn, aber e3 
gehörten eben die vorhergegangenen, 
borbereitenden Um: 
fände und Creigniffe dazu, um in 


er empfan- 
genen Eindrüden jo viele Nahre hin- 


durch ala ein beriwegener, todverach: | 


. u | vd Yin, J 34 
indeſſen | tender, grauſamer Pirat vorſchwebte. 


Aaufhörte, ſobald Kit mit dem Schlüſ— 


XXX. 
Die Befreiung. 


Nachdem Kit eingetreten war, blieb | 
Er ſchien nicht 


faſſen zu können, daß man ſeinen 


Herrn, in welchem er einen Halbgott 


verehrte, in einen derartigen ſcheuß— 
‚lichen Raum untergebracht habe. Erit | 
ala von der Pritfche her ein Jchmerz= | 


| licher Seufzer ihn erreichte und er in 


Burſchen, 
Traum: „Kit Kotton, wenn es kein 
IR | Gebilde 
"Dem Kit fie an der Kehle padte und | 


Mafp fich wieder an ihr aufrichtete. | 


„Laß fie,“ wehrte Gregor anjchei- ſchöpfen? 
wann endet dieſe Bein... 


„Bald, bald endigt ſie, Kabitän,“ 


nend gleichmütig, „trifft ſie oder 
einen der Ihrigen ein Unglück, ſo 
fällt es ihr ſelbſt zur Laſt. Ihnen 
aber ſage ich,“ wendete er ſich an das 
Weib, „verläßt noch ein einziger Laut 


Ihre Lippen, ſo bleibt uns kein an— 


ein entſetzlich abgezehrtes Antlitz ſabh, 
aus welchem zwei große Augen ihn 
mit ſtumpfem Ausdruck anſtierten, 
ſchritt er hinüber und mit dem Ruf: | 
„Die Hölle über die Schurken!“ warf 


er ſich vor dem widerwärtigen Lager 
auf die Kniee. 

Schärfer blickte Melvbille 
breite Geſicht des ehrlichen alten 
dann ſprach er wie im 


einer kranken Phantaſie, 
ſage mir nur das Eine: zähle ich 
wirklich zu den vernunftloſen Ge— 
Mein Gott, mein Gott, 


“ 


‘fiel Kit in feiner rauhen, herzlichen 
Meile ein, „und ich bin hier, um Sie 


ein wenig borzubereiten — bernünf- 
tig find Sie ebenfallg, fo vernünftig, 


| wie ih und Mih Flora nur jein fön= 


in das | 


‚dem Strandhaufe befinden.“ 

|, „Kit, Du_magft Recht haben; ich 
‚fiel in gemiffenlofe Hände. Augen: 
‚blidlih bin ich Hlaten Geiftes. Rate 
| Daber, was ich tun fol.“ 

_ „Sie find noch nie unklaren Gei- 
| ftes gewefen, Kapitän, denn die paar 
‚Schrullen rechnen nicht. And tun 


'follen Sie weiter nichts, al3 mit uns 


| gehen.” 


| „Kit, Du meißt, wie e8 mit meis 


‚nen yüßen fteht, und heute fühle ich 
mich ſchwächer denn je zubor.“ 


„Die Hölle über die Schurken, die 


Ihre Schwäche verfchulden,“ verjegte 
Kit zähmefnirfchend, „Für hr Fort- 
\tommen forgen wir, und befäßen Sie 
|nicht mehr Kraft in den Beinen als 
jein trantes Huhn. Uber bei Gott! 
| Sind mir erft daheim, fo halten wir 
Abrechnung mit Allen, Ausplündern 
wollte man Sie; da follten Sie zu: 
|bor verrüct gemacht werden. Seht 
aber raffen Sie fich auf, wie einft- 
mals, als Sie auf der Kommando: 
jbrüde Iuftig mit Tod und Teufel 


‚hantirten und dem Sartätfchenhagel Wi 


ins Angeſicht lachten.“ 
| „Kit, Kit,“ 
iSsemand, ber bereits mit dem Leben 
abjchloß, „erinnere mich nicht an jene 
|geiten, die mein oanzes Unglüd in 
|Tich bergen. ch fühle mich zu krant. 
Was vor einer halben Stunde ge= 
ſchah, vergeß ich in der nächiten Mi- 
‚nute. Mein Gebächtniß hat gelitten.“ 
| „Unjinn, Stapitän!” fiel Kit ver- 
Iftört ein, und er fchob feinen Arm 
\unter Melvilles Kopf, um ihn zu 
‚fügen, „Ihr Gehächtniß war von je: 
ber ein feines, zu fein in der Güte 
für Andere, zu fein im Argen für 
Sie feldit, und fo ift’g heute noch. 
'Belogen und veirogen hat man Sie, 
ıund ber Scurte, der Hawkins, 
machte den Anfang. Hinterher iſt 
mir's ſo klar geworden, wie 'n deut— 
lich geſchriebener Küchenzettel. So— 
fer an den Mahagonitaſten wollten 
J 
Melville richtete ſich erſchrocken 
auf. 
Kit Kotton!“ rief er unter ſicht— 
barer Anſtrengung aus, „der Kaſten 
... man raubte ihn Dir ... der Ver— 
räter Slowfield . .. das Weib auf 
der Plantage .. . mögen ſie verflucht 
ſein für den Dienſt, welchen ſie mir 
und ziwer unfch.Idinen Wefen . . .“ 
„Mögen Tie zehnmal verdammt 
| fein,” benugte Kit einen Atemzug der 
IRaufe in Melvilles franfhaft über- 
‚ftürzten Mitteilungen, „und um zu 


dem Kajten zu gelangen, hätten fie! 


durch meine eigenen Augen fehen 
 müffen; denn der liegt To ficher ver- 
'flaut, wie ein gefappter nter im 
Binnenhafen . . .“ 

Bis dahin hatte Gregor regungs— 
los vor dem Türchen geſtanden. Jetzt 
aber trat er zur Seite. Wie in einem 
Anfall von Schwäche lehnte er fich an 
die Wand. Was die Beiden in der 
feuchten Höhle fprachen, e3 war für 
ihn verloren gegangen, fo Itarr hat- 
ten jeine Blide an der gebrochenen 
Geitalt Melvilles gehangen. “ Dem 
'eriten Entfegen über dejfen Erfchei- 
nung iwar ein eigentümliches Gefüh! 
innerer Befriedigung gefolgt. Als 
‚einen Mann in der Blüte der Jahre 
und im Vollbefit üppiger Jugend- 
fraft und unaeltümen Mannes— 
mutes hatte er ihn zum legten Mal 
'gefehen, und jeßt lag er vor ihm, ein 
ı hinfalliger Greiß, der nur noch unter 

Beihilfe Anderer fich einherzube- 
| mwegen vermochte. 
„Edith, Edith,“ fpracdh es in fei- 
nem Herzen, nachdem er auf der 
Flucht 
Mitleid zurüdgetreten war, „Edith, 
fo hilflos Tagft Du einft da, geweiht 
‚dem Tode durch jeine Schuld. Das 
Schidjal bat ihn Schwer heimgefucht, 
eine Strafe gegen ihn eingeleitet, die 
erit mit feinem legten Wtemzuge ihr 
Ende erreicht. Edith, Edith, das Ge 
Ihid griff mir vor. Was ich vor 
Deinem offenen Grab: gelobte: ich 
ıbraude nur noch das vernichtende 
IMWort zu fprechen, um meines Eides 
entbunden zu fein.“ 

Aus dem dumpfigen Gemad 
drang Melpilles jammervoll flagende 
Stimme zu ihm heraus; neben ihm 
feuchte das verbrecherifche Weib in 
|verzehrender Wut: für ihn floß Bei- 

3 ineinander. Erft als Kits raubes 
Drgan verklana, mie berfelhe feinen 
Herrn treuberzig ermutigte und trö- 
jtete, wurde er milderen Regungen 
wieder zugänglich, Er veralich deffen 
\unerfhütterlide Anbänalichfeit mit 
der opferwilligen Hingebung Sing- 
fang, und neue Bilder, die ihn in 
eine weite Vergangenheit zurüdführ: 
ten, eritanden vor feiner Seele. 

„Thusnelda,“ vibrirte es in Sei: 
nem Herzen, „wer raubte Dir die 


nr 
uU 


‚ruf, in öffentlihen Schauftellungen 
mit bem Zobe zu fpielen? Und den= 
Inoh: ftändelt Du bier an meiner 


feufzte Melville, wie, 


bor einer Antvandlunag bon | 


Garantie 
für 
Echtheit” 


Hüten Sie 
sich vor 
Nachahmungen. 


Es gibt nur 
ein echtes 
ASPIRIN. 


Warenzeichen „Aspirin'* 

Reg. U. S. Pat. Off.) bietet 

die Garantie, dass der in die- 

sen "Tabletten enthaltene Sali- 

' cylsüuremonoessigsäureester das 
Original-Bayer-Produkt ist, 


| fter. 


!hatte er .die leßten Worte laut ge= 
Ifproden. hm mar, als hätte ihm 
Jemand w 
gor, Deine 
könnteſt gehen!“ Und neue Erbitte 
rung bemächtigte ſich ſeiner. 

| „Dir fol ich Thusnelda aus— 
liefern?” folgten feine Gedanten mwie= 
der aufeinander, „fir Deinen Ber: 
rat Dich mit dem höchiten Glücd be= 
lohnen, mir. felbft Dagegen Die 
Ichmerfie Strafe zuerfennen? : Wo 


Imals gefchielt da3! Schonen kann 


B. P. 


Eine Geſchichte von H. RoſenthalBont 


Ich ſaß an meinem Schreibtiſch 
und war gerade mit einer Zeichnung 
zu einem japaniſchen Ofenſchirm be- 
ſchäftigt, als meine Frau, die am 
Fenſter auf einem ſog. Tritt an ih— 
rem Nähtiſchchen arbeitete, zu mir 
hinüber die Frage warf: „Du haſt 
doch ein Loos zur Ausſtellung des 
landwirtſchaftlichen Vereins genom— 
men?“ 

In dem Xon mie in der Tsrage 
ſelbſt, obwohl alles höchſt ernithaft 
und ruhig klang, 
ganzes Arſenal 
Spitzen. 

Meine Frau war nämlich eine phi— 
loſophiſche Natur und hatte volks— 
wirtſchaftliche Grundſätze. Sie durch— 
dachte alle Dinge nach Urſache und 
Wirkung und wog ſtets genau ab — 
ob es ſaich lohnte; dann war ſie eine 
gute Rechnerin von klarem, prakti— 
ſchem, kaufmänniſchen Geiſt, abhold 
allem Sprunghaften und Phantaſti— 
ſchen in der Haushaltung, während 
ich ſchon durch meinen Beruf — ich 


A 


war Tapetenmuſterzeichner — ſtark 


zur künſtlerartigen, ſanguiniſchen 
und etwas phantaſievolleren Lebens— 
führung hinneigte. 

Meine Frau erklärte das Lotterie— 
ſpielen für fortgeworfenes Geld und 
außerdem für ſehr ſchädlich, weil es 
die Menſchen mit törichten Hoffnun— 
gen erfüllt und veranlaßt, auf ihr 
Glück zu bauen 
träumen, anſtatt ſich auf nichts 
res zu verlaſſen als auf fleißige, ehr— 
liche, ſtetige Arbeit. 

Ich dagegen ſpielte in allen mögli— 
chen Lotterien, da meine Anſchauung 

war: es könnte ja ſein und weshalb 


gelegten Menſchen, wie ich das bin, 


RS Fortuna nicht aud) einmal hold fein; 
WR die Ausgaben ftänden hierbei in gar| te 
5 keinem Verhältnik zu der Chance. — | Kopfe und ich ging eilig forl. 


Meine rau Tpottete ihren volkswirt— 
Ihaftlichen Grundfägen gemäß über 
alle Chancen und verachtete fie. 
„Du haft doch ein 2ooS zur Aus— 
ftellung des landwirtfchaftlichen Ver- 
eins genommen?” tönte ed vom Tyen=- 


„sa, das Habe ih" — ermwibderte 
ich, indem ich meinen Bleiftift nieder- 
legte und mich in den Sefjel zurüd- 
fehnte mit höchſt harmloſem Aufblik— 


lag für mich ein 
von Nadeln und 


gend*einfließen— man fann ja nicht 
miffen, ob das Tier nicht fehr klein 
ift, fo daß die gefaufte Hütte in bie- 
ıfem Fall su groß für ihn wäre oder|, 
der Hund fo groß, daß eine fleine 
Hütte für ihn nicht paßt.“ 
| „Ein Vorftehhund ift immer ein, 
großes Tier“, ermiderte ich darauf | 
lebhaft im Berußtfein meiner beffe- 
ren Senntniß. 
„Was bebeutet denn dad? Da fteht | 
ja mit lateinifhen Buchftaben B. P.: 
| bei Vorftehhund.“ | 
„xa, da ftand: Ein Vorfiehhund | 
IB. P. — Wa3 mag denn das zu bes 
deuten haben?“ fann id. 
„B. P., B. P.“, fprad) ic) vor mich | 
hin, tief nachbentend. „Halt, ich | 
bab’3! Das foll ohne Zweifel heiken: | 
IBerliner Preis, der von der Stadt, 
Berlin geftiftete Preis. — Was fann 


I 
| 
! 


$40,000,000.00 


an Zinien 





wurden von uns an 


und von diefem zu | Du, hie ich's mache 
ter und Ichaffe die Hütte an, da 


8 |follte einem fo zum Glüdlichfein an | 


arnend zugerufen: „Gre: | fen. — „Es ift eine landwirtjchaftlis | ben“, manbte 
Aufgabe wäre erfüllt. Du |che Ausitellung und mir fönnen bort ein. —. Ich war auf der Ausſtellung 
für die eine Mark Küchengeräte, Gar- und habe die H 


es ſonſt beſagen? — Jedenfalls iſt 
das ein ſuperber Hund, ein Muſter-⸗ 
und Glanzexemplar, etwas ganz Her⸗ 
vorragendes und er ſoll auch eine 
ſchöne Hütte mit einer eleganten, 
Inicht zu fchweren Kette haben — den | 
tagsüber muß er angelegt werben, be- | 
fonder3 bi3 er fid) an das Haus ges | 
möhnt hat.“ | 

„Möchteit du dir nicht erit einmal: 
den Hund anfehen?“ meinte darauf | 
meine Frau. 

„Wozu foll ich den weiten Weg bi 
zu Kroll hinauz zweimal maden — 
da verliere ich ja einen halben Tag 
Zeit? — Ich muß diefe Zeichungen | 
beenden — die Sade eilt. — Weißt 
madje? — Ich gebe jeht 


mit bet 
Hund gleich ein Ficheres Unterfommen | 
hat und er und mir milfen, mohin | 
er gehört, fowie er angelangt, und | 
unterweg3 fpreche ich bet meinem | 
Bruder Paul vor, gebe ihm das Loos 
und die Kette. Er foll Tich 

Drofchle nehmen und in diefer den 
Hund herbringen.” | 


„Meine Frau nidte nur mit dem, 


| 
| 
I 
| 





eine | 


! 


E3 machte mir einige Schwierig: | 
feiten, eine fertige Hi.tte aufzutteis | 
ben, aber in Berlin tunn man für) 
Geld alles erhalten. — | 

Zwei Arbeiter fuhren die Hütte zu 
| meiner Wohnung. Jh ging mit der! 
Kette zu Paul, traf ihn glüdlicher: | 
meife zu Haufe und unbefchäftigt und | 
er erklärte fich mit fsreuden bereit, | 
den Hund zu holen. | 

„ber einen Maulforb muß er ha=| 


er nun nachbentlich | 


unde dort fammtlich | 


tenmöbel, Tifchbejiede, Wafchmafchi- | ohne Maufforb gefehen — der Hund 


nen, überhaupt viele Dinge gewinnen, 
die uns fehr angenehm und nüblic 
wären.“ 


fennt mich nicht, Ich muß ihn in die | 
Drofchfe paden, mit ihm berfahren, 
ihn wieder aus der Drofchte heraus | 


„Wir föniten gewinnen” —entgeg= | bringen. — Meine Beine iverden bei 


neie meine Frau — „warum nicht? der ganzen Prozedur ſehr oft in ſei⸗— 
|&3 ann jeßt plöblich ein Onfel aus ner ınmittelbaren Nähe fein. 

| bliebe die Gerechtigkeit? Nein, nie: | Amerifa in unfer Zimmer treten und einem großen, freinden Hund unter | 
hunderttaus |diefen Umftänden ift mir diefe nahe | 
ich Dich um Deiner Tochter willen; ſend Dollar in die Hand drücken. — Berührung aber zu gefährlich. 


uns einen Scheck über 


Mit 


| 
| 


aber Dir Segen zumenden, wo Du|E3 fann fi) vierlerlei ereignen. Je- | Ohne Maulforb kann ich den Hund | 


Fluch faeteft — nein, niemals!” 


doch ich wollte Dir jagen, ic) lefe Hier |niyt transportiren“, 


erflärte Paul | 


Aus dem dor ihm liegenden finite: eben in der Voffifchen Zeitung, daß | mir entfchieden. 


ren Gange tönte Franfs Stimme zu 


| bie Ztehung geftern ftattgefunden — 


„Sp kaufe einen guten Maultorb, | 


Ginleger jeit 1890 
bezahlt 


Die Arbeiter empfingen ihr Trinf- 


* 


geld—die Hütte war verhältnikmä= 


Big mohlfeil, fie war nicht mehr ganz 
neu und foftete 35 Mart, die Kette 5 
Mark. Dann aingq ich zu meiner Frau 
hinauf, erzählte ihr, mas ich ausge— 
richtet und fie trug die verausaabte 


' Summe fofort forgfältig in ihr Buch 


ein, 

Wir afen vergnügt zu Mittag, 
wobei ich eifrigit Knorpel und weni 
ger 
fammelte und der Magd auftrug, 


gute Fleifchftüde für den Hund | 


iefelben in einen tüchtigen Napf mit ı 
diejelb tüchtigen Napf mit 


Hleifhhrühe und Brotbroden zu tun 
und für das Tier aufzubewahren. 


Plöglich Flingelte e8 ftark. „Sollte | 
das jchon Paul fein?” rief ih aus. | 


„sh habe ja gar feine Drojchte 
vorfahren hören.” 

Draußen ertönte Bauls © 
er trat 
jo kuriofen Ausdrud. 

„Wo ilt denn der Hund 

Paul nahm mit 
Yeierlichkeit aus einerllmhüllung bon 
weißem Papier, die ich bisher nicht 
bemerft hatte, etwas. 
weiß. 


t 
t 


24 
’ 


imme— 
ein. Sein Gelicht hatte einen | 


frug id. | 
eigentümlicher | 


E3 war |; 


„Der Hund?“ — fam e3 fragend | 


über meine Lippen. 
blüfft auf das Weiße. 

PBaul hielt mir ein Schmudjtüd 
fü 


Sch fiarrte ver= | 


r den Schreibtiich, einen etwa einen | 


halben Fuß langen Voritehhund von | 


Biöfuitporzellan ent 


gegen, fekte ihn 


auf den Zieh und leate Kette und 


Maultorb daneben. 

Wir ftanden alle vier’ 
Dienftmädchen war 
auch noch im Zimmer — ftumm und 


ı 
das 
unnötigerweiſe 


wortlos da, bis meine rau laut aufs | 
lachte. Nun lachte ich auch und Paul 
brach in ein ſichtlich ſchon lange müh-⸗ 


ſam verhaltenes Gekicher aus. 


„Das bedeutete das B. P, — E3| 
it aber niederträchtig, derartige Bes; 


zeichnungen nicht 

äußerte ich entrüjtet. 
Hierin hatte ich jedoch unrecht; ala 

mir am nächiten Tage die Lifte noch 


auszufchreiben”, 


| hm herüber. Indem derſelbe ihn bei die Gewinnliſte ſteht auch da —“. nicht zu unelegant, fo daß man ihn einmal durchfahen, entdedtten wir bei 
Namen rief, zerſtob Alles, was ihn Mit dieſen Worten brachte ſie mir auch ſpäter, etwa zum Spazieren— ‚einem zu Anfang angeführten Ge- | 


| fe 
II8 


| 
| 
10 


| Fr 


indſelig bewegte. 

„Was gibt's?“ fragte er, 
ank langſam entgegentaſtend. 
Der Irrſinnige, der zwiſchen uns 
hindurchſchlüpfte, hat die beiden 
Männer gerufen,“ berichtete Frank 
haſtig, „ſein Krähen wird in der 
Ferne wieder vernehmbar. Zu dem— 
ſelben geſellt ſich hin und wieder ein 
Fluch des alten Verbrechers.“ 

Dann ſchnell auf Deinen Poſten 
zurück!“ riet Gregor dringend, und 
vom Scheitel bis zu den Sohlen her— 
unter war er wieder der beſonnene, 
raſch urteilende und entſcheidende 
Mann, „laßt Keinen herein; in zwei 
Minuten bin ich bei Euch!“ 
vor die kleine Maueröffnung. 
I „Kit!“ rief er hinein, „kommen 
‚Sie eiltaft mit der Lampe. Es geht 
Alles nah Wunfdh. Sn kurzer Frilt 
mögen Ste Jich mit Jhrem Hertn auf 
den Heimweg begeben.“ 

Kiit verlor keine Zeit, zumal in 
Gregors bedachtſam gewählten Wor— 
ten die ernſteſte Beruhigung für Mel— 
‚pille enthalten gewefen war. Auf 
|Gregors Rat verfchloß er die Tür, 
worauf er ven Schlüffel zu id} fted- 
te, dann traten Beide vor Das ber- 
räteriſche Weib hin. 

„Seßen Sie fich nieder,” befahl 
Gregor mit einer Strenge, daß Jeffie 
Iwie ein gebeitichter tüdijcher Hund 


ſich 


in die Kniee brach; und zu Kit: „Zie-⸗ 


hen Sie die Leine feſter an. Schnü— 
ren Sie ihr die Füße zuſammen, bis 
das Blut hervorquillt, oder ſie ſtiftet 
hinter unſerem Rücken Unheil.“ Kits 
flinke Hände aufmerkſam über: 
wachend, zögerte er, bis dieſer ſeine 
Arbeit kunſtgerecht beendigt hatte, 
und abermals ſprach er zu dem 
Weibe: „Hier ſehen Sie den Hund; 
der findet ſeinen Weg im Dunkeln. 
Beim erſten Laut, welchen Sie von 


Er trat | 


recht zuporfommend die Zeitung. 
| „Die Sache fcheint Doch etivag dein 


| zumerfen. 


kommen ift, damit die Angelegenheit 


ruhig zu ihrem Nähtifch 
arbeitete meiter. 

| „Uebrigens die offizielle Ziehungs 
ıTifte ift das nicht, aber eine furze Ge 
mwinnaufzählung, wie fie die Zeitun- 
gen geben“ — bemerkte ich, 

„So wird dag am Ende gar fei- 
Inen Wert Haben”—fagte meine Frau. 
„Gerau fo viel mie die “amtlichen 





Liſten. Die Zahlen werden ja ganz | — 
| Scdidt nach freiem Probe Paket. 
| 


genau foutrollirt.” — 

ı Ih nahm mein Loos aus ber 
| Brieftafche — es befanden fich ziem= 
| lich viele darin — und durchfah die 
| Bahlenreihen. | 

| „Hurrab, Mathilde, wir haben et- 
mas gewonnen!“ 

| Ah alıh die Nummern noch 
einmal. 


| 


ıSntereffe zu erregen” — konnte ic) | md ging fehnell nach Haufe. Jh tral 
mir nicht verfagen, lächelnd hinzu= | dort gerade zur rechten Zeit noch ein, 


„Natürlich wenn Du ein Loos ges |fehen und anzuordnen, d 
Inommen haft, it es in ber Orbnung, | innerhalb des Gartengitters nahe bei! Frau. „Wollen wir einen Hund dort 
nachzuſehen, ob das Loos herausge- dem Eingang aufftellte. | 


doc einen Abihluß hat!“ Sie ging 


zurüd und E 


| 

| 

| 0 2 . 

er der Mahlzeit ein Stnart'3 Dips: | 


I 
I 


| 


| 
| 
| 


„Vierhundertzweiundzwanzig, Se⸗ 
‚tie breitaufendjieben. Ein Vorjteh- 


hund.“ 
Zei 


ne Täuſchung möglich. Sieh her.“ 


Sch ging mit dem Looſe und der 
tung zu meiner rau. „Da tt fets | 


„Ja, es iſt richtig" — fagte meine | 
Frau — „aber was wollen mir mit | 


j einem Jagdhund machen?“ 
zu 


„Ach“, erwiderte ih — „das ilt 
jedenfalls ein edles Tier, fonft hätte 


man ihn nicht in die Ausftellung ge= | u 


‚ Nichts 
Imehr, als ein jaurer, mit Gajen an- 


| gefüllter Magen, welcher den Schlaf 
I 


den Garten bemwachen. | 


nommen. ‘$ch bin zwar fein \äger, 
ıjedod; wir haben ja einen Garten mit 
| Obftbäumen, im vorigen Jahr mur- 
den und viefe Nepfel geftohlen der 
Hund Soll 


arts 
| werdet 


| fich geben, fihiee ich Ihnen die Beftie , Außerdem ift folch ein Hund eine net= | 


auf den Hals; dann aber dürfte fie 
weniger fanft mit hnen verfahren, 
'al3 Sie mit dem Dlanne da drin: 
nen.” Mit dem Iehten Wort fehrte 


te Unterhaltung, ein angenehmer der h-Rarel | 
| wirfen. Es it ein von unverdauten | 
Säften geſchwächter Magen. 


| Haui venoffe. — Es iſt jedenfalls ein 
ſchönes, edles, treues Tier.“ 


| „Wo.foll denn aber der Yund blei- alles, 


gehen mit dem Hunde benügen kann | 
— ungefähr zu vier Mark”, fagte ic) 


um da3 Abladen der Hütte mitanzus | 
ch man fie! 


in Wink Für die, | 
welche Ipäl diniren! 


peviin Tablet rolgen. Yhr werdet 

gut ichlafen-und am nädhiten 
Morgen in beftem Wohl ! 
ſein erwachen. | 


| 
| 


meine Frau. 


|Hund als Zierbe 
chentiſch. 


winn die Bezeichnung „Biskuitpor— 
bei meinem Ge 


die Worte abgekürzt. — 


„Und die Hütte?“ frug nun meine 


hinein faufen? 


— „dag moollen mir 


| zellan” ausgefchrieben. Wegen Raum: | 
Imangel hatte man | 
winne und ſpäter noch einige Male 


Der Porzellanhund | 
'fommt uns fonft ziemlich teuer.“ 
„Nein! rief ich ziemlich brummig , 
nicht tun. —ı 


Einen Hund faufen, das fehlte nod) | 


Mir müjfen fehen, vie wir die Hütte, 

die Kette und den Maultorb auf gute 

Manier wieder los werden.” — 
„Vierundbierzig Mark“, refümirte 


und berfuchte in meine 
Zeichnungen mich zu vertiefen. 

Am nächlten Morgen ftand der 
auf meinem ei 
&3 war eine jchön model- 


‚Tirte, fein ausgeführte Hundſtatuette, 


‚leben: abi 


und von zartgelber 


Farbe. 


Sie blieb dort ſtehen und meine 


Frau wiſchte täglich mit dem Feder— 


wedel mit beſonderer Vorliebe 


den 


Staub von ihr ab und trug die größ 


te Sorge, daß dem Kunſtwerk nichts 


geſchah. 
Sowie ich aber in der Folge Miene 
machte irgendein Lotterielos zu kau— 


Nehmt nach dem Eſſen ein 
Dyspepſia Tablet. 

Ihr keine Ver 
rungen haben. 
werden 
ruinirt 


Stu— 
Tann! 
dauungsſtö—⸗ 
Späte Abendmahl: | 
unſchödlich sein. 
die Geſichtsfarbe 


ttört und Gift mı’S Blut bringt. Es 
iſt nicht das Club-Zandwid), nod) 
Melfh-Rarebit, die nachteilig , 


Eßt 
dem Ihr Verlangen 


nach 


ſer ſich ab, und dem voraufleuchten- ben?“ bemerkte meine Frau. — „Ein habt, zu irgend einer Zeit, und laßt 


den Kit folgend, ſchritt er nach der 
Haustür hinüber. 
„Der 


Kit verdroſſen während des Einher— 


ſchreitens, „ein ordentlicher Schlag doch n'cht im Garten ohne jeden bald wieder gutes, geſundes Aus 


Vorſtehhung iſt kein Stuben- und Stuarts 


Dyspepſia Tablets Eure 


kein Schoßhund; man kann ihn doch Nahrung verdauen, Euren Magen 


raue der Teufel,“ meinte nicht ſtets in der Wohnung haben — ſtimuliren. Euer Blut mit Nähr- 


und nachts, wenn es regnet, kann er ſtoff ausſtatten, dann werdet Ihr 


auf ihren Schädel möchte ein ſichreres Schutz umherlaufen. — Vom Winter ſehen und helle Augen haben. Kauft 


Mittel geweſen ſein.“ 
Nicht doch, Kit,“ antwortete Gre— 
gor ruhig, „wir ſind hier, um Je— 


Sie die Lampe aus, oder es fliegen 
uns vom Walde her Kugeln um die 


|gar nicht zu reden.” 
|. „Das ift richtig“ 
'ihr zu. — 


eine 50 Cent3 Schadtel Stuart 


— 
rn 
ii 


find wirfliche Ge: 
weil ſie tatſäch— 


zu halten. Da iſt die Tür. Löſchen muß eine Hütte haben und ich will fich den Wrgen bei der Nahrungs- 
I zır allererit eine foiche kaufen, damit | Merdaını 
|er, foivie er fommt, gleich fein Logis | zro;, 


ing 


helfen. Verſucht ſie 
indem Ihr den Koupon ein-— 


Piano“! 
— ftimmte ih! Dpsnenita Tahlet? in iraend eine 7 
In den Pi ern tann |fpothere. Sie find wirkliche (der! 
In en Zimme \ Apot yete, 
| — ir die mand zu befreien, nicht um Gericht man feinen Vorſtehhund halten. Er ſundheikserzeuger, 
Mutter, verſchuldete, daß Dein Be— 


mit 
nur ſtumm 


fen, wies meine Frau 
energiſchen Zeigefanger 


'auf den Hund und ich behielt, mein 


Geld in der Tafche. 


Ic fagte darauf gar 
nichts, fondern jeßte mich an meinen | 
Schreibtiſch 


I 
} 


' = | | 
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t geſtärkte Wil 

das Frohgefühl, welches das ! 

wußtfein recht zu tun, hervor— 
gt, die Ueberraſchung die Euch 

e des Jahres blüht, durch 

rötze Eures VBanffontos, wird 
bald auf den Weg bringen zu 

ſReichtum und Unabhängigleit. 
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3% anf Epareinlagen 

Spareinlagen an »der ver 

dem 10, Tezember gemadit, 
ziehen Zinjen vom 1. an. 
Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 
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Monroe und Clart Straße. 


= 3% ON BAVINGS 


Gemeiniame Sparkontos 


fünnen jett bei Siefer Bant 
auf den Namen von Ehemann 
und Frau oder auf den Namen 
von beliebigen zwei oder mehr 
Berfonen eröffnet iverden, umd 
nad) dem neuen Gejeß von AlI= 
linois kann im Fall des Able- 
bens der einen oder anderen 
Barier der Betrag der Einlage 
fofort bon dem lleberlebenden 
gezogen Werden, indem er eins 
fach eme Empfangsbeicheints 
aung für die Erbfchaftsfteuer 
einreicht. 

Alle Spareinlagen, die bei bie- 
fer Banf am oder bor Dom- 
nerdötag, den 6. Dezember, ges 
macht werben, bringen 3% ain- 
fen vom 1. Dezember an. 


Etahlirt 1857. 


Kapital und Ueberſchuß 
*11,000, 000 


112 W. Adams Str. 


NVA TVNOLLYN NHORUVSO 1803 


= SONIAVB NO %E 


X 


modimt 


Banking Co. 


Foreman Bros. 


BrW.:CeLasale u. Wulhingten Sfr. 


Ched-Kontos erwünidt, 
' 8% Zinjen bezahlt auf 


ihrem | 


Spareiningen 


Grundeigentumsdarlehen 


"auf verbefiertes Chicago Gtundeigen 
: tum zu den niedrigiten Hinten geliehen, 


E3 find jegt drei Jahre jeit diejem ı 


| Abenteuer verganaen.— ch habe bis 


heute nicht mwieder in einer Lotterie 
geſpielt. 


— — —â— — — — 

— Individuelle Buchführung. — 

„Sie haben aber eine ſonderbare Bu— 
chung in Ihrem Kaſſabuch. Links 
ſchreiben Sie ein A und rechts ſchrei— 
ben Sie auch ein A. Links gehört 
doch aber ein E Einnahmen hin.“ 
— „Das ſtimmt ſchon. Einnahmen 
ſchreiben ſich bei mir mit A. 's ſind 
nämlich Ausnahmen!“ 
In der Börſe. Meier: 
„Schau, was mag der Kohn mit dem 
Schmul haben? Er beſänftigt ihn?!“ 
— ‚MWie millft du das willen?!” 


„Schau hin,...wenn ä Kapellmetiter 


in diefer Pofe jteht, keiht's: „Piano! 
u 

— Aus der Kaferne. — Uinteroffi- 
zier: „Huber, mie unterfcheiden jidh 
die Achlelftüde der Offiziere?! — 
„Der Leutnant hat feinen Stern 
darauf, der Oberleutnant einen, ber 
Hauptmann zmei, der Major drei...” 


Mgemeines Vanlgeſthäft 
heberiaıh 82,00 


ATI, 
OFCHICACD . 


Unter Staats- nnd Glear- 
inghonje-Anfficht 


Zieje Bant wurde nudnefuht 
und als quafiftzirt befunden ald 
ıine Niederlage für Bundes. 
regierungsgelder, 
Yantiiimden: 9 Ubr Vorm, € 
$ libr Yadm Camsiag, 9 Uhr 
Ssornt, Dis 1 Uber Nahm, und 6 
ibends bis O9 Uhr Abends. 
NIRECTORS: 


ar TRED KL 
EDWARD 


Kie 


RUDOLPH 8. BLL Im 

HENRY C. LEVY 

ALBERT F. MADLENER 
. GRAUE LOUIS MOHR 

WILLIAM F. JUERGENS WILLIAM MH. RENM 

RICHARD E. SCHMIDT 
OFFICERS: 

@USTAVE F. FISCHER, Prosident 

WILLIAM M. REMM. Vica-Prosidsat 

1AC0® R. DARMSTADT, Cashler 


0,000 


lanidisfonmi? 


hat, an das er fi gewöhnt. — Wenn ſchigt. 
wir ſpazieren gehen, nehmen wir ihn 
mit und manchmal darf er auch an 

führte 


Ohren.“ — „Ja, ja, und der GEeneral gleich 


den ganzen „großen Bären“!“ 
Doch eine Abwechslung. — Lieu— 
tenant: Mein Fräulein, hier auf dem 
Lande muß es doc koloſſal langweilig 
für ſie ſein — es kommt ja nie etwas Yorzünlidıe erfie Hnpotiicken 
| bor! Gutsbeſitzerstochter (triumphi⸗ 
re 2 2 t Sin in. | 38 5% und 6% Binlen Reid an Hand. 
rend): O, fagen Sie das nicht! Sie ir= | | 
‚ren, Herr Leutnant! Wir baben erit tm A. Holinger&Co. ne.) 
vorigen Nahre hier eine Mondfiniters ! Eumder Exchange Pldg., 11 S. 2a Calle Err. 
- zinii gehabt! » Selephon Kaudyeipp 1191. MIN. 


nr + Ki  _ 5 z „‚Stelle, Du würbeft nicht jhmanten) sit befolgte den Nat und die Ieß- 
R CASTO nd IA „ein Traum, feine Täufchung, |— nein, ich fenne Dein Gemüt. An ten Schritte legten fie im Dunkeln 
— verſetzte Melville, und er ſtöhnte ers | Deine Bruft würbejt Du fein Haupt | zurüd, i meinem Schreibtifch liegen“, 

b Für Säuglinge und Kinder  3Weiflungävoll, indem er Kits Hand | ziehen, ihn tröften und pflegen, nicht (Fortfegung folgt.) ich in fehr fröhlicher Stimmrung mei: 
GEBRAUCH SErt MEHRALS 30 JAHREN | ergriff und frampfhaft drüdte, mehr von ihm weichen — und ich? | ter aus. 


S ssitder „Keine Täufchung beteuerte diefer, | Gregor Melville, Deine Aufgabe | Bey I. „Witt du mit dem Hüttelaufen 


Unterschrift EEE | „bin ich’& doch jelber, ich, der Kit/märe erfüllt. Du Lönnteft gehen.“ nicht lieber warten, bis wir den Hund. 
von | 


WE Geld zu verleihen 
auf Geupbeigeatum zu ben 
eünftigiien Beringungen. 


freier Probe-Kouvon. 

». M. Stuart Go,.. 267 Stuart Buildin« 
Maritalt, Mit. Yidte fenden Sie mir fo 
fort ein freies NRrobepadet bon 
Dnspepfia Tablets, 





Stuart’ 


‚ Name 
Nur ein „Bromo Dninine”, 

Um das cchte zu erlangen, verlangt Zarative 
Promo Duinine, Ceht nah E, W, Grove’3 Na: 
men.“ Heilt Erfältungen an einen Tag. 30c, 

ı begäömit-—Yırz, 


Straße 
Stadt 


Kotton, und bier neben mir Wafp | Erfchroden fuhr er auf. Im Ueber— hier haben?“ ließ meine frau jeht 
... wie er Sie betrachtet . ... legen Imaß der leidenfhaftligen Erregung nach ihrer Art alles forgfam erwäs | 


A 


/ 
/ 





Geben Sie 


Nützliehe 


Geschenke! 


In diefen erniten Zeiten ziemt es fich, Ihren Lieben wur 


praftiihe Geichenfe zu beicheren. 


Rei Reterien finden Sie 


Hunderte nnd Hunderte folder Gejchentsartifel, zum Preiſe 


von 2dc, 50c und mehr, 


die Ihren Angehörigen 


dauernde 


Srrende bereiten nnd von dem anten Herz nnd feinem Geihmad 


des Webers zeugen würden. 


Ginige Beiipiele hier angeführt. 


Für „Ihn“ 


Rauchtiſchchen 
Lehnitühle.... 
Bücherſchränke 
Raſierapparate 
„Thermos“ 


..98c bis $15.00 
816.50 bis 


mw mw 


555.00 
$10.50 bis $78.50 

$1.00 bis $5.00 
slaichen. .$1.00 bis $5.00 


sur ‚Sie‘ 


Steh-Yampen.. 

Geſchliffene Glasſachen 
Eßbeſteckte 

Zedern-Truhen 


811.50 bis $65.00 
H9sce bis 312.50 


81.98 bis $39.50 
59.15 his $35.00 


Nähmaichinen.......$14.85 bis $47.50 


zur Die Rinder 


Schaufelpferde 
Puppen 
Automobiles....... 
Buppenmwagen 


$1 


 PEIE 


FURNITURE 


1046 — 1056 
4139-4141 W. North Ave. 


00000+ . Tr  : 


Perſonal· Nachrichten. 


Ein alter Chicagoer iſt mit Herrn 
ſobert Krenz aus dem Leben geſchie 
ven. Km Megierungsbezirf Bromberg 


seboren, fam der nun Beritorbene im! 


suli 1868 nacdı Amerika, 
ft nadı Chicago, Hier war er bis 
um Rabre 1912 in den Chicago Rol: 
na Milts als Werffübrer der Modell- 
sacher angeitellt. Yor 14 Nabren ver: 
streng feine Gattin durch den 
überlebt jein einziger 
nn, Herr E. 9. Sirenz, NMaflirer der 
Nınkfirma Thonfon & Mestinnon, in 
wilen Wohnung, 531 Oakdale Ave., 
er alte Herr geitorben it. Morgen 
(achmittag um 2 lIhr finder von der 
tadelle 2701 N. Glarf Str. aus Die 
verdigung nacı Graceland jtatt. 
— Tr rn 
sn Dienjte der Wohltätigfeit. 


N 
tan 


serfanf van Weihnadhtsiaden im Hanie 
von Frau William Seipp. 

Zum Beiten des Deutichen Hofpi- 
ılS wurde geiterri mit einem „Weib: 
wachtsperfauf” unter der Leitung des 
jrauenbilfspereing beaonnen, und 
sterzu hatte Frau William Seipp 
eine Anzahl Räume in ibrem 1547 
Dearborn Bartwan aelegenen Wohn- 
baufe freundlichit zur Verfüauna ae 
jiellt. E3 fanden fich denn auch zahl 
reiche Käufer ein, und da ganz präch— 
tige Gegenjtände der verfchiedeniten 
Art ausgelegt waren, die ihnen von 
dey Damen zu durdhaus mäßigen 
Preifen angeboten wurden, wurde 
auch fleifia aefauft. Des Nachmiti 
tags wurden Kaffge nebit Zubehör 
gereicht md fpäter eine vollitändiae 
„bendmiarhlzeit. Ganz befondererMü 
ben, jomwohl bei den Vorkehrungen zu 
diefem Berfauf, wie auch während 
des geitrigen Tages haben fich die 
folgenden Damen unterzogen: Frau 
William Ceipp, Vorfitende, und 
Frau Henn Bartholomay, Präfi- 
ventin des FFrauenhilfäpereins und 
Vorfigende der „Leinen-Bude“, Frau 
Guſtav Filcher, Frau George Saper, 
Frau Hoffner vom „Staffee-Häus 
den“, „Handarbeits-Bude“ Frau MW. 
Nuergend, DBorfigende, Frau MR. 
Blome. „Linnen-Bude*, Frau F. 
Birk und Fräulein Birk. „Negligee 
Bude”, Frau Frant Rehm, Bor: 
figende, Frau W. Nehl, Frau ©. 
Heflert und Fräulein R. Wader. 

Der Verkauf wird heute fortaefekt 
und erjt nach 6 Uhr Abends zum Ab— 
Ihluß fommen. 


— 1.0. 


Kolumbia Damentlub, 


‘ 


Morgen Nachmittag 153 Uhr fin- 
det in der Martine-Halle die regel: 
mäßige monatliche Verfammlung des 
Golumbia-Damentlubs jtatt. Daran 


werben fich mufitalifhe Darbietun: | 
Frau D, Abele (Klavier) | 


gen ben 
und Herrn Harold Wners (Violine) 
ichließen, fotvie ein Vortrag von Dr. 
Aldreht Montgelas, Thema „Kunft 
und angewandte Kunft im Heim“. 


MOTHER’S FRIEND 


FOR 


Expectant Mothers 


MAKES THE CRISIS EASIER 


Velocipeds.. 


T 
| 
| 
| 


| verein®, 


!fidentin 
und zwar Di= | 


.59 bis $7.50 

$1.25 ımd $1.59 

..$4.95 bis $15.00 
59c bis $10.50 
52.95 bis $12.50 


+13; 
COMPANY 


Belmont Ave. 
3660—64 Irving Park Bivd. 


‚gramm: 


Dentihes Altenheim. 


Regelmäßige Verſammlung des Frauen- 
—Muſikaliſche Darbietungen. 
Während der geſtrigen Zuſammen- 
kunft der Mitglieder des Frauenver- 
eins dez Deutichen Altenheims, Prä- 
Frau Klara NRehtmeper, 
wurde nah Erledigung der laufen: 
den Geichäfte hauptfächlich der kom: ı 
ımende Weihnachtsmarkt beiproden, ! 
der in den Tagen vom 13. bis 
‚ Dezember zum Beiten der Anstalt in 
der Norbfeite-Turnhalle veranftaltet 
werden mird. MUlle Vorkehrungen 
dazu find, wie berichtet wurde, na- 
‚bezu vollendet. Am fommenden 
Sonntag Nachmittag, von 3 bis 5 
Uhr, wird Frau Ehriftian Meier, die 
Vorfigende der Mähflaffe der Norp- 


feite, die von leßterer augefertigten | 


Handarbeiten in ihrem Haufe, 4246 
N. Windjefter Ape., augftellen. Ein 
Gleiches zu tun, und zwar am fom 
menden Dienstag Nachmittag, hat 
th Frau Iheodora Schulte, Vor 
jigende der Nähtlafie der Meitfeite, 
2424 Geneva Terrace, entfchloffen. 

Zum Schluß wurden ageftern die 
zahlreichen Anmwejenden durch vor 
treffliche aefanglihe Darbietungen 
on Frau Yultine Wegener und durch 
ausgezeichnete humoriitiiche Vorträge 
bon Frau Mila Rappsfemper er 
freut. 


D 


—-1  —— 
Uus Bereinsfreifen. 


Der Schwäbiſche 
ſtüützungsverein veranftaltet 
am Samstag, dem 12. Januar, 
Abends von 8 Uhr an in PYondorfs 
Halle, Ede North Ave. und Kalfted 
Str., einen Mastenball. Obwohl der 
Beluch diefer Fefilichkeiten, was bie 
Belucerzabl anbelangt, nie etwas zu 
mwünfcen übrig ließ, fo wurden na: 
mentlich beim lebten Ball die koftü 
mirten Gäjte permißt, die Sache war 
daher kein Mastenball mehr fondern 
ein einfaches TJanzvergnügen. lm; 
hierin Beiferung zu jchaffen, be- 
Ihloß das Komite, diesmal einen 
Preismastenball abzuhalten, hof- 
fend, daß Jung und Alt die Neue: 
rung willlommen beißen mwird. Die 
beiten Gruppen, Paare, Einzel-Her- 
ren und Einzel-Damenmasten mer: 
den mit jchönen Gelbpreiien bepacht, 
mähend jonit noch eine Anzahl nug- 
liher Geichenfe zur Berteilung 
fommt. E3 wird ftrift darauf geiehen 
werben, dab lUInmasfirte vor 12 Uhr 
dem TTanzboden fernbleiben. Für 
qute Mufil, ausgezeichnete Spiilen 
und Getränte ift beitens geſorgt. 
Tidet3 find erhältlich bei allen Mit: | 


gliedern. 
— —— —— — — 


Alle, bis auf einen! 


Unter 


Zwölf der 13 ausgebrochenen Sträf 
linge wieder hinter Schloß und Riegel. 

Mit der Gefangennahme zweier 
weiterer, ſich in einem Heuboden ſüd— 
'öftlih von Morris verftedt haltenden 
| Sträflinge find nun glüdlich 12 der | 
13 Ausbreder aus dem YZuchthaufe 
|%oliet wieder hinter Schloß und Rie⸗ 
gel. William Chrijty, Paroleagent ; 
des AZuchthaufes, fing die beiden, 
Sträflinge heute Morgen um 11, | 
Uhr ein, der noch nicht wieder Er=, 
griffene ift der Neger Ruben Le! 


| Floxe, ein zu Iebenslänglicher Zucht: 
\hausftrafe verurteilttier Mörder. 
|Smei andere ber Nusbrecher wurden 
| geftern Abend in der Ortfchaft Sene- 
\ca dingfeft gemacht. 

Obgleich Zuchthausdirektor Mur— 
'phy es in Abrede ftellt, laſſen Aeuße⸗ 
|rungen der eingefangenen Flüchtlinge 
|die Vermutung zu, dak Wächter des 
Zuchthaufes ihnen bei der Ylucht be- 
hilflih waren. Verbächtig klingen die 
Weußerungen zweier der Ausbrecer, 
‚die bei ihrer Gefangennahme gejugt 
"haben follen: „Schadet nicht?, mir 
fommen zu mohlgefinnten Wächtern, 
und die werden und imieber 


'gennahme trugen die Sträflinge bür- 
gerlihe Kleidung, die fie den Paffo- 
'gieren eines Wagens ber elektrijchen 
Zandbahn abnahmen, den fie am 
Montag Abend zum Halten brachten. 
| Die Sträflinge wurden nad ihrer 
Einlieferung und nachdem ihnen Di- 
reftor Murphy angefündigt hatte, 


daß von nun alle Vergünftiqungen 


aufhören würden, jofort in Einzel» 
haft abgeführt und mit hochgeitred- 
'tenArmen an die Wand aefeffelt. 
Sieben der Ausbrecher murben, 
hie berichtet, gejtern Vormittag .«cin- 
gefangen, der achte wurde, ald er ge= 
rade aus einem Barbierladen 
Morris trat, dinafeft gemadt. 


Mill County verdächtig vorlam, ch- 
ihon er bürgerliche Kleidung trug. 


Der noch flüchtige Neger Le Flore ca 
foll fi auf dem Weae nah Kanja? 7 


City befinden. 
Nordſeite TZurnhallefonzert, 
Das fechlte Konzert der Saifon in 


der Nordieite Turnhalle am tom⸗ 
menden Sonntag Nachmittag bezeich— 


zur | 
Flucht verhelfen.“ Bei ihrer Gefan-⸗ 


t, Chicago, Mittwod, den 5. Dezember 1917. 


— — — — 


Bundesbehörden vorbereitet, 


Krieg mit Defterreich-Iingarn ver- 
‚ mehrt „Zahl feindliher Ansländer. 


— — 


Auf 50,000 bis 60, 000 geſchätzt. die ihrem Vater gehörten. Ihre An— 


— 


Ruffo unter Mitnahme von $175, | 


Leistes Nufgebot der Dienſtpflichtigen 


muß noch vor den Feiertagen ein- jährige Mary Sullivan, 1916 Fre— 
rücken. — Schweinloſe Tage. — mont Straße, und ihre gleichaltrige 
Warnung an Mietshäuſer-Beſitzer. Freundin Violet Nelſon, 948 Center 


Die Kriegserklärung an Oeſter— 
reich-Ungarn wird die Zahl 
feindlichen Ausländer in Chicago 
50,000 bis 60,000 vermehren. 

Bundesbehörden ſind darauf vorbe— 
reitet. Sie haben bereits Vorkehtun— 


| 
| 


der | chen eifrige Kinobefucher waren und: 
um angeblich auch wiederholt die Abficht 
Die augsgefproden haben, fpäter zurBüh- 


VBermizte Mäpdden. 


Dreh halbflüggeDinger find anicheinend 
auf. Abentener auögezogen. 
Aus der elterlichen Wohnung, 835 
Cambridge Ave., verfchmand gejtern 
Nachmittag. die 14 Jahre alte Marie, 


\ 


gehörigen nehmen an, daß fie auf, 
Abenteuer audzog.. 


5 x :, 4m, |$ $1.50 teinfeidene Tamen- Strümpfe 
Seit geftern friih werden bie 15- in Schwarz oder Weik, Haltbarkeit | 


garantirt, 1 Baar in jchöner 98 | 
Holly- Schachtel gepadt, Pr.. c 


75e reine Fibre Seide Tamen- 
Strümpfe, in Schwarz, Weit 


und allen begehrten 59e 


Schattirungen, Paar au 
50€ Seide Lisle Tamenjtrümpfe, 
in Schwarz, Wein und allen 


Schattirungen, ertra 38e 


Cual., alle Grögen, Br. 


Str., die zufammen in einem Ge 
Ihäftshaus der unteren Stadt arbei- 
teten, vermißt. Da die beiden Mäbd- 


ne zu geben, ſcheint es, daß jie die el= 


terlihen Wohnungen verließen, um | 


MOELLER BROTHERS 


NN ZERO TEN BE 


Strümpfe für TFeieriags- Geichente 


x 


„ mo fie eleftrifche Triebfraft tontrolli- 


in % 
Es des 


war der Mörder Chas. Werner, der Leitung eines beſonderen Vertreters 
dem Sheriff Charles Hendrickſon von qus 


| 


| 


| 
| 
| 


net Kapellmeister Ballmann als gro: 


hes Grtrafongert, in welchem ber 


gen getroffen, daß feinbliche Aus- | diefe Abficht zu verwirklichen. | 
länder nicht in Stellungen geduldet | 
werden, in denen jie Schaden antich- | | 
ten fünnen. Arbeitgeber find gewarnt | nn | 
worden, fie von Drten fernzuhalten, | Kaffeefränzchyen des Damenvereins zum | 
Selten der Weihnachtsbeſcheerung. | 

| 

| 


Ghicago Turngemeinde, 


ten oder Zugang zu Nabrungsmit- 
teln oder Erplofivftoffen haben tön- 
nen. Oleichzeitig wird ihnen ber 
Zugang zum Fluß verboten werden. 
n der Ile 


Heute Nachmittag und Abend wird 
der Daamenverein der Chicago Turn- 
‚gemeinde im Gpeifefaal der Nord: | 
|feite- Turnhalle ein Kaffeefrängchen, | 
gten Woche haben Agenten  melche® mit allerlei Unterhaltung | 
Suftizminifteriums unter Der verbunden fein wird, zum Beten ber | 
Weihnachtöbefcheerung der XQurn=| 
Wafhington eine Zählung aller | fchüler veranftalten. Wie feit vielen | 
öfterreichifch-ungarifchen Untertanen, | Jahren üblich, wird von den Damen | 
die in induftriellen Anlagen im Chis dabei aud) ein von ihmen jelbft zu= | 
goer Bezirk befchäftigt find, porae= | bereitetes AUbendeffen gereicht werben. 
ommen. 3 wird berichtet, daß , Dazu werden hauptfächlich Die Herren | 
7000 bi3 8000 in den Schlachthöfen, | erwartet, und fie merden eine fo. 
4000 in Stahlbetrieben, 3000 in der | Ihmadhafte Mahlzeit zu einem fo 
International Harvejter Co., 6000 | mäßigen Preife erhalten, wie das 
7000 in den Anlagen der Pullman ſonſt überhaupt nicht möglich if. | 
Co. befchäftiat find, | MT | 

Dienstpflichtige mülien einrüden. | Ungiäntities Zufall. | 

Die 34 Prozent der ausgehnbenen |B. R. Hill zieht fi im Morrifon Hotel | 
Dienjtpflichtiaen, die noch nicht zur eine Schuöwunde zu. | 
Nationalarmee eingezogen find, were | 3. Rogers Hill aus Tulfa, OHla,, 


a 


quartett mitwirken werden. Das leb- 
itere beiteht au& Herrn Godeh, Herrn 
Arthur Frey und den Damen Luile 


rend im Doppelquartett die Damen 


Lottie Putz 
Kasgab, Karl Wieſer, Joſef Petriſch, 
Emil Ruegg und Tony Puh ſingen. 
Das Orcheſterprogramm enthält be— 


ſternummer unter Mitwirkung von 


15. 


Frl. Adele Laue 


mit der Wiedergabe von Kompoſitio— 


glänzen. | 


‚Herr ECrimi fangen das Liebespaar ;Die Gläubiger find die Maren & 


man ihnen beſſer 


Union verkauft. 


Zitherſpieler Tony Godetz, ſein Dop— 


pel-⸗Geſangsquartett und ſein Zither— den in den nächſtenTagen nach Camp 


Curbs nces Kaufmann, wäh— i : 
Eurds und FrancesfKaufmann, WAY ung geftern und filate Hinzu, 


der bisherige Auffchub dur‘ den 
Mangel an WUusrüftungsgegenitän- 
den verurfacht worden jet. Wenn bie= 
je Dienftpflichtigen eingezogen find, 


Hannie Glajer und 
und bie Herren ‘ofef 


Unna Meper, 


beer vollzählig fein. Wie Brigadege- 
‚rel SKennon erklärte, werben bie 
Leute noch vor den Feiertagen einge: 


. Ar 'zogen erben. 
rau Emma MWeaft-Bichl, Harfe und ı ?°° = u 
grau ( al, 9 ' | Warnung an Speifchansbefiter. 


Herrn Kohn Wiederhirn, Piano. — ge € —— 
* 5 P Angehörige der Geheimpofizei 


Nachf 3 vollitändi ro⸗ * — 
Nachſtehend das vollſtändige P haben feſtgeſtellt, daß an fleiſchloſen 


— ———— 
Dnbernte ⏑⏑⏑⏑⏑ | Schweinfüße, Gehirn, Zunge uſw. 
Zuite Peer Gynt“ ......Gxie 
denen as au Gounop vertauft werden. Die Nahru.qs⸗ 
zchwur und Schwerterweihe aus „Die mittelkontrolle will dem ein Ende 
dugenotten“ er | X u ı ’ y . 
Suite für Steeiorcheiter. u.u...... machen. Cie erließ geftern eine 
rg | Warnung, daß biefe Speifen als 
ubiaß Fleiſchſpeiſen au⸗uſehen ſeien, N 
A a daher an fleifchlofen Tagen berpönt 
| Teien. Der Verkauf von Geflügel tft 
ı dagegen geltattet. 
Schweinloſe Tage. 


Griegs Peer 
Streichorche 


Opernſtücke, 
und eine 


liebte 
Gynt⸗Suite 


.... Komzat 


Zitherquartett: 

Unvergeßlich ernennen .Hellige 
sturzes Gevlander —W | 
Heimat, Tühe ERBE: as | — a E 
Samentio: m... neun Gtaoten erklärten fich aeftern 

> Sinfentiet EEE ET Pacher | für die Abfhaffung der biäher 
a harte Dahme Kofbar | beobachteten Fleiichlofen Tage und 
„Mioba De,” eingerichtet bon....Bodey befürworten- die Schaffung von 
Iirvler Holzbaderbiam Wagner „ſchweinloſen“ Tagen, an denen 

— = Schweinefleiſch und Schweine— 

— 0t”l. fleiſchprodukte nicht verkauft werden 

Findet morgen in Nartines Halle ſtatt ſollen. Arthur Meeker von Armeur 
und ſtellt großen Henuß in Ausſicht. & Co. und Edward Morris bon 

Einen fünftlerifp genufreichen, Morris & Co. befürworten ben 
Abend veripricht das Konzert, dag | Plan. 
morgen von drei jugendlichen Künft-) Mahnung an Mietshausbefiher. 
lerinnen, die fich befonders in deut) Die NKohlentontrolle ermahnt in 
ichen Kreifen größter Beliebtheit er- | Anbetracht des Mangel? an Poca- 
freuen, in Martines Halle gegeben | bontas und rauchlofer Kohle Befiker 
wird. Es find dies die Sopraniftin von Miethshäufern, ih f 
Frl. Anna Burmeifter, die Pianiftin ; Notfall einen Vorrat von Weichtohfe, 

und die Kompo- der Q > 
niftin Phnllis Feraus. Fri. Bur- | teichen würde, zu beſorgen. 
meiſter, die des Oefteren in Ball— 
mann-Konzerten ſehr erfolgreich Rohlen 
mitwirkte, hat den größten Teil des fohle wie möglich aufzufpeichern, da⸗ 
Programms übernommen durch Vor- mit ſie allen Anforderungen gerecht 


träge von Dvorat, Maffenet, Ronalp | werden können, die unter Umſtänden 
und Carpenter. Frl. Feraus wird 
ihre eigenenKompofitionen zum Vor 
trage bringen, und Frl. Laue wird 


Reese 


werden. 


Iftodungen an fie gejtellt 
Privat: 


Händler find ermächtigt, 

nen bon Chopin, Wagner und Liszt! : 
- I zu liefern. 

—[71{90  ——— 

| Erheben Beihuldigungen. 


iin 
Khicagver Grofe Oper, — 
— Gläubiger von H. Silberman de 

Heute Genevieve Bir al3 „Gaufler von | Son, Inhaber H. und Morris Sil- 
Notre Tame“. |berman, Fleifchaefhäft an Marmell‘ 

nn der Oper wurde geftern Meyer: | Str., haben im Bundesgericht auf | 
beer3 Wert „Die Hugenotten“ in|Banterotterflärung der Firma ange- 
derfelben Bejegung wie vorher gege: | tragen. Sie behaupten u. a., daß bie | 
ben, mit Ausnahme des Grafen Ne= | \nhaber einen großen Teil ihrer Be- | 
vers. Diele Partie wurde, da Herriitände beifeite aefchafft hätten, und! 
Maguenat erfältet war, von Rudolfo | verlangen, daß die Beiden vor Ges! 
Fornari gefungen. Frl. Raifa und|richt geladen und verhört merden. 


| 


prachtvoll. Heilman Co. die G. R. Randall Go. | 

Heute Abend mird Genevieve Virjund der Kommilfionshändler John | 
zum erjtien Male als „Gautler von; Sander, ihre Anwälte find Blum, | 
Notre Dame“ auftreten, in einer | Wolffon & Blum. | 
Bartie, in welcher Chicago biäher | — 
nur Marn Garden fennen aelernt | Bewachung durch Militär. 
hat. Dufranne, Huberdeau, Nicolay, 
Dua und Kreidler wirken mit, Cam— — nn 
banini wird dirigiren. Morgen wird | fen, Anterpläge u 1. - Bezirt 

nf Mm P Chicago fol! künftig durch Soldaten 
„Stabeau” wiederholt. 1 g! 

in Uniform bejorgt werden. Bun— 

'desmarfhall Bradley wird fich be- 
‚züglich der Einzelheiten des Planes 
wachen | mit dem Milttärfommando in Ver: 


| bindung fegen. 


-—e | — 

‚rauen laflen jich nie die Haare 
jehneiden, wohl aber die Männer, damit 
den Stopf 
fann. 


Denkt au Tonfoline 
Tonfiline 


— Angebliche Diebe. 


Ein Poliziſt der Bezirkswache an 
as n le Halsweh⸗Heil⸗ — — 
a be a er | Mazwell Str. bemerkte heute auf 
Die meiften Leute aufen einem Rundgang zwei Männer, die 
hin und wieder eine Flaſche weil die men Türen, Fenſterrahmen und andere 
Yen Leute bin 2 —— Br ' Solzteile aus einem.in der Nähe der 
Sie fi 1 Je, ey. ıg, : 
— — die es den F hochgelegten Geleiſe der Baltimore 
— —8 Ohiobahn befindlichen leeren 
weh vergeſſen, nur es 8 
Tonfitines erinnert und Die ;Flafche re 
— | Männer verhaftet wurden Sie ga—⸗ 
Seht nach dem Bild des langbalſi— 
— an . bi |RE. 1821-8. 17. Str., und Andrew 
35 Cents und 60 Cents, Hofpital. | Salvor Nr. 1646 W, 15. Str. a | 
’ . . . . .r . 


jett holt, die Eurer beim WUpothefer 

t . ‚ 
en Burfhen an der lade, menn iben ihre Namen als Nohn Fratta, 
größe $1.00, ; 


liegt 
‚Grant nahe Rodford beordert nes Schußwunde 
den. Es ſind dies meiſt Leute von 
Chicago und Cook County. Brigade-⸗ 
general Kennon machte die —— Die Polizei kam 
dag | 


wird Chicagos Quote zum Notional: | 


und | 


Vereinigungen von Viehzüchtern ti: | 


für den, 


der ivenigftens für 80 Tage auds| 
Kohlen-⸗ 
händler wurden geſtern aufgefordert. 
in ihren Kohlenhöfen ſo viel Weich— 


in den nächſten zwei Monaten infolge 
kalten Wetters oder von Eiſenbahn-⸗ 


tonſumenten Weichkohle für 60 Tage 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Merdpoit ” 


Die Bewachung der Dods, Werf: | 


| Naditalheilung 


geheilt werden. 


in bedenklichem Zuſtande mit 
in der rechten | 
‚Lunge im ©t. Lulfas-Hoipital da- 
ınieber. 

nad allerbings | 
nur oberflächlicher Unterfuchng zu 
der Ueberzeugung, daß ein unglückli- 
cher Zufall vorliegt. Hill wollte in 


ſeinem Zimmer im Morriſon Hotel ſchäftigte Fabrik von MG. Euth- olle 


einige Kleidungsſtücke aus ſeinem 
Handkoffer nehmen, dabei berührte 
er unabſichtlich den Drücker ſeines 
Revolvers, den er ſtets geladen und 
zwiſchen den Kleidungsſtücken ver- 
ſteckt, bei ſich zu führen pflegt, und 
die Waffe entlud ſich. | 
' Sn Hills Begleitung befand Tich | 
feine Gattin, fomie fein Schwager }. 
ıB. Ayan und Gattin. Die Vier bes 
finden fich auf einer Kraftwagen: | 
ſahe durch das Land. 
— — — — 
| Die Biehausitellung. | 
— | 
| Man erwartet heute den größten Be: | 
fud) während der Ausitellungswode. 
Mit den frühen Morgenzügen tra= | 
| ten Heute Tausende von Yarmern auz | 
dem Welten und Norbmeiten zum Be: | 
ud) der internationalen Viehausitel- | 
lung ein, und die Erwartung ihrer 
Leiter, daß die Befucherzahl heute! 
die größte während der ganzen Aus: | 
ttellungsmoche fein mird, dürfte fich | 
bernnach erfüllen. Zur Bemertung | 
|durch die Preisrichter ftehen heute: 
Heresfords und Shorthorns in der, 
Rindviehklaffe, Poland - China und! 
Hampfhire-Schmeine, Cotswold- und | 
Southdorn » Schafe, und in ber| 
Pferdeklaſſe Clydesdales und ſchwere 
Zugpferde im Geſchirr. Der Cham-— 
pion-Preisſtier „Merry Monarch“ 
wird morgen meiſtbietend verſteigert 
und dann geſchlachtet werden. Geſtern 
Abend trugen bei der Pferdeſchau 
zwei Geſpanne von John R. Thomp- 


ſon erſte Preiſe davon. 
— — 


Edelweißgarten. 


Ermutigt von dem großen Erfolge 
zur letztzährigen Feſttagszeit, hat die 
Verwaltung des Edelweißgartens für 
Unterhaltung geſorgt, wie der Garten 
ſie noch nicht zuvor geſehen hat. Eine 
der Hauptnummern davon wird in den 
nächſten Tagen auf das Programm ge— 
|jeßt werden. Zwar verrät Direktor 
Oſtenrieder nichts Näheres, er gibt aber 
die Verſicherung, daß es eine der 
größten und ſchönſten Ueberraſchungen 
des Jahres für die Tauſende geben 
wird, welche den Garten beſuchen. Ge— 
| genmwärtig bilden „Florence of Deni— 
ſhawn“, getanzt von Ruth St. Denis, 
Lieder der Sängerin Roſemarie Blaine 
und Vorträge des U, Quartetts die 
Unterhaltung. 

— ——“ 


An Gas erſtickt. 





z 
z. 





Im Schlafzimmer feiner Woh- 
nung Nr. 1814 Nebrasfa Str., mur= 
de geitern Abend der 73 Jahre alte ı 
Adolph Anudfon an Gas eritidt auf: 
gefunden. Ein Gashahn war. halb 
aufgebreht, und e3 unterliegt nad 
Ansicht der Polizei feinem Zweifel, | 
daß ein unglüdlicher Zufall vorliegt. 


* Mer jein Örundeigentum ber- | 
faufen will, erreiht ichncil feinen | 


— bit — 


Jervenſchwäche 


| Schwade, nerböfe Rerfonen, geplagt bon Se # 
erſch 


nimsslofigleit und ſ9lechten Traumen, 

ptenden Ausflüffen, Bruit-, Nüidem und Kopf 
fhhmerzen,. Haarausfall, Abnabme des Gebörs 
u der Sehftaft, Aatarıh, Magendrüden, Stubls 
berftopfung, Wäüdigleit, Erröten, Zittern, Herz 
Tlopfen, Weuchbeilemming, Nengftlichfeit und 
Trübfinn, erfahren ausd dem „Jugendfreumd”, 
wie afie Folacu jugendlicher Vertrenngen 
nründfih im Fürzefter Beit, und Ctrifturen, 
Thimofid, Rrampfaber- und MWaiferbrun nad 
einer völlig neuen Methode -auf einen Slag | 


Schicken Sie 
für die neuefte Auſſage dieſes intereffanten 
und Iehrreihen Buches, welches bon Yung und , 
mit, Mann und raır gelefen werden Noitte 
und adeeffiren Eie Ihren Brief: 


Deutihe Privat - Mlinif, 


197 Eaft 97. Str, New Dort, N, 9, 
„Ber Jugendfreund“ ift au haben tn Chtenno . 

dei Felig Schmidt, Buchandi 383 D 
en R. 316, —* —* 


4 
Vermittler hierhergeſandte Fred 


Dr. Halpert $1000 
für ein Zeugniß, 
Arzt 


ſchäftsabteilung geworden, 
' Eddy, Leiter der Abteilung für An 
| ftellungen, Stanley Fields Nachfol 
| ger ald Verwalter der Lagerhäufer 
| und Remifen, und fein 
ı%. &. Gilmore. 


25 Gentd in Briefmarfen |: 


Schuhe | 500 


a 


Tamen =» Schuhe, neue Wintermoden, 


Boll hoch, die Farben find Havdanabrzim, 


Ichiffgrau, ziweifarbig, Champagne, 


weites MiP, hohe oder niedrige Abjäte, 


fpeziell markirt für diefen Verfauf 
das Paar zu 


PBromenaden - Shuhe für Damen, 8 


bon Belour Salbleder, niedrige Abfäke, 


in allen Größen zu haben, fpeziell 
firt das Paar zu 


Damen Overgaiters — Neue 10knöpfige 


1.00 


Overgaiters, alle Größen und Farben, 


ſpeziell das Paar zu 


Groeeries und Fleiſch 


— — ————— ——— — 


Zucker an jeden Kunden, — 74 
20 
mit 1 Pfd. Kaffee: 
PBoft oder 
Neaf Larb, ie 
Rfımd 


Calif. Schin⸗ 
len, Pfund. 

Beiter Pot- 
Roaſt, Pfd 

Seife — Proctor & 
Gambles BobWhite' 


38c ° 
friſch 


920 


— — — —** 


tellungen. 


Friſches Gehirn 
| 2 »fo, für.. 
Butter; Elain 


23ic | — 
arnation oder 
1720 


—ñ— — 


Pet Milch, Bü 


Brand 

100 vefd 
Seife (10 an 
Kund.) 10 St. 

Ginger Snaps, 
u. tnuſperig, 
Pfund...... 


ringe, drei 


Eier — ausac- 
fuht ar., Ted, 


Guthbert8 Fabri? geiperrt. 
Gewerfichaitler verlangen aeichloiiene 
Werkſtatt. — Der Fleiſcherausſtand. 


Die mit der Lieferung von Pon— 
tonbrücken an die Regierung be 


bert an der N. Rockwell Straße und 
Elſton Ave. iſt geſperrt worden, 
weil der Inhaber nicht auf die For— 
derung von Gewerſchaftsvertretern 
eingegangen iſt, die geſchloſſene 
Werkſtatt einzuführen. Er beſchäf— 
tigte hundert Leute. 

Der von Präſident Wilſon als 


ni. 


Seit bat mit den Großfletichern 


und Vertretern der Fleiichichneider | 
Unter: | 


Schladthausarbeiter 
begonnen, wm emen 


und 
bandlungen 


Ausitand zu vermeiden, und hat auf) 
beiden Seiten Entgegenfommen ge: | 


funden. Inzwiſchen dauert in den 


Gewerfichaften der Leute Die Ab⸗ 
ſtimmung über den Streikvorſchlag 


fort. 
Joſef F. Winkler, 
der Gewerkſchaft 


der „Vater“ 


wiedergewählt worden. 


——1 —— 
In Bundesgewahriant. 


O. A. Krampifowsfy und Dr. 3. 
Salpert find unter Antiage. 


D 


=. 


Dtt, A. Krampifomwsfy it in Daft | 


genommen worden, nadyden er an 


geblich Briefe an Präfident Wilfon, | 
deiien Sefretär Tumulty und viele | 
Die An-! 


Andere geichrieben hatte. 
age lautet auf Störung der Aus: 
bebung. Foote, 
dem der Häftling vorgeführt wurde, 


überwies ihn unter 831000 Bürg 
ſchaft den Großgeſchworenen. Kram— 
pikowsky bewarb ſich bei den letzten 


Wahlen zur Legislatur auf dem de 
mokratiſchen Ticket um einen Sitz 


als Vertreter des 19. Diſtrikts. Er 


ſagt, er ſei Schatzmeiſter einer Loge 
vom Orden der Mooſe auf der 
Weſtſeite. 
Bundesbeamte 
ſtern auch Dr. Joſeph 


verhafteten 
D 


Eu 


ge 


1659 Volk Str., unter der Anklage, 


— 


zu haben, Samuel De 
Sent, 5763 Calumet ve, dom 
Militärdienſt zu befreien. De Sent 
hat angeblich eingeſtanden, daß er 
gezahlt habe 
in welchem der 
erklärte, da De Sent ſeit 
Jahren an Krämpfen leide. 
— 


Borgerüdt. 


verſucht 


William H. Mann, ſeit fünf Jah— 
ren in Dienſten von Marſhall Field 
& Co. und bisher Hilfsgefchäftäleiter 
in der Merfaufsabteilung, . 5549 
Kenmore Ave. wohnhaft, tit infolge 
der Neuoraanifirung der yirma, bei 
der John G. Shedb Präfident mur 
de, Geihäftsführer der Großge— 
Thomas 


Nachfolger 


une 
Neuer Sefretär. 


Sohn R. Mauff iit zum Sefretär 


Reinſter granulirter — Bid. )| 


c oder mehr, Keine 


250 
470 
130 


Geſlügelfutter; Egivpay 


83.72 


Ate holländiiche Se- 


10ec 


Spiel⸗ 


Set bon.5, 
berpadt in 
borbalteit, 
zu 
Dritter Flcor { 


Puppen Hübfhe Chara 


16 Zoll hoch 


Pianos 


| wright Muſter 


Finiſh Pianos 
— reguläre $1.00 


50€ ualität wollene Damenftrüm: fvestelt 


pfe, feines jchwarzes Caſhmere 
(Bıurjon Madart), extra 35 

weites Bein u. Garter Top, c 
: 2de Dual. „Blnd Cat“ Tamen- 


VBerlanfartifer - 
Schlitten 


käufer; 


$1.00 wert 


itrümpfe, „Mill Run“ diejer be-) Pıppen= Kinderwagen 


rühmten Marke, gar. 
Fehr Schwarz, Paar zu 


19e 


$5.75 wert, fveziell zu..... 


Spezielfe Snaben- Strümpfe —| Mechaniiche Spieljahen 


150 Tuß. 39e Qual. fchwere ge- 
rippte echt Ichwarze Strümpfe, 


Haltbarkeit garantirt, 25 
c 


TFeuerfprige und Muto Ha 
!eiteriwagen 


das Paar zı lität Pluſch 


zum Schnüren, 9 
Schlacht⸗ 
braun und 


4.98 


Zoll hoch, gemacht 


3.25 


Vards 


und 


mar⸗ 
ten ſo vorteilhaft geboten wird. 
Zeillen Längen, Slirt Längen 
Ste beiten Sorten Roplins, Zerz 
liantines, Home Zpuns, Blaivs 
Miſchungen 
Erſparniß für kluge Käufer. 


Bedentt. 


ir Kinde 


und = 


Fancy 


Drogen 
Nuxated Iron, 51, Graves 


Flaſche | pulver, 
64c | 


— 2dc Bü 
Liniment, | Garfield 


Sloans Tee, 
25c Fla= | das 25c 
; 16c Radet, 160 
Pine 


Ihe zu. 
Bells e Tar-T ransparent 
Honeh, die 50c) Glnzerin Teife, 


Flaſche 


Zahn— 


130 


“ 
) 


Unterfudung abi 


Vergoldete Gaſer zu 
10far. iolid nolbene Glä 


Pinien im eriten Jabr 
Liköre |. 


Tümmel, 
Sid Sentudy Pure Mue | 


2 Su | ver Fla 
Whisheh, 100 $1.73 | 


per 
Rroof,d, Dt 


Taf Hilı Kentucky 8 p 
Bourbon, vd. Dit, 1.45 | 


Feiner kaliforniſcher Köognak 
Brandy, 


Flaſche = 


2 Spbd 


Zet3 an Aunden, falange 


Ruppen, febr & 
— $1.50 wert — 


bemalt, graue Gummireifräbder, 


T5c wert, fveziell 


Muftkaliihe Tevdy-Bärene nie 


16 Zoll hoch ⸗ ſpegziell 


Goidplatt. und Aluminium GHäfer, Kr 


Wiener € 


Soldaten. 


Gilt Metall, net F 


das Eat a 


..... *2 


=. 
# 
€ 
= 


cter ed Mufleni #° 
zübfch geleider — | 


Wirtliche Schoenhut ſeende 


— 11 Zaften — 


69€ 


Safety Coaſters — beſte 


Hartbolzgeitell.— 


bochfein Finifbed und bemalt — 


gemadt bon gl 
tem Steed, Idhun ] 7 


$4.79 


Zump Gart: 
Auto, Auto 


fen und 57e 


oO 
Fabrik - Rester 


Feine reinmwollene Kleideritoffe zu 
einem Drittel des requlären Preifes 


Madıt End dieie feltene Gelegenheit zu Nune — da fie nur fe F ° 
- ftleider = . 


Längen, 
Trachten — 


A 
T 


Mobair, Broadelotd3, Beil ! 


eide ımd Wolle ! 


twir lenfen die Anfmerfiamfeit auf diefe große } 


Haben Sie Augenleiden ? 
Ich will dieielben befeitigen. 


Kommen Sie 


hbente. 


Dr. A. CROWN 


ont frei. ww 


- 


ſer zu 


14t0r. ſolid goldene Glaſer zu 
Griiter Linfen, in ben ein. Rahmen, 90er. 


frei umaetanscht. 


Berliner 
zu, 

ſche 

rportbier, 


Doppeil⸗ 


$1.43 
1.25 


39€ 


der Mufiker, iſt 
geſtern Abend als Präſident, Her- 
mann A. Rimpler als Schatßmeiſter 


. Halvert, | 


| Lebensmiltelpreife, | 


| Die Staatliche Nahrungsmittelton: 
für Lebensmittelpreife im 
| Nleinverfchleiß fir heute weiſt gegen— 
‚über ben für Montag mehrere Ver: 
änderunaen auf und find, wie folat: 
| Rreis, dent Brets. Deu 
Kleinhändler Hausfrau 
zahlt, 
| Suder— 
ı Milbenzucler, Marer. .$7.85-7.76 
Nentl. Nobraucder, 
Hlarer 4 
Wehl ⸗ 


Woblbekannte Marken 
144 


$0.07%4-0.084% 


0.0734-0.03% 


na 


. 3.05-7.76 


Be per Eac ver Ead 
. Kalb in Baumvollfad $2.65-2.70 $2.80-2 
ᷣ Faß do 1.24-136 142 1 
> Pfund, 0.30-0.32  0.35-4 
Ehrstmebt (Gradummeht) 

Pund Ead..........0.2732-0.30 0.30-0.55 


hf, rein— 
....1).20 -0,.30 


5 
Tfole heat) 

‚5 Pfund Cad.... 

Vieggenmeg— 


ie 


a ver Sad ver Cad 
45aB, Yaumtvollfac $1.27-1.32 $1.35-1.45 
ı Rein weiß oder 'Ratent, 


Tuniel (rein), 

. Faß. Baumwollſacku. 1214-31.22 
Bohmiſche Urt (gemifcht), 5 7 
5 Pd. Yaumtvollfad.. 0.29-0.30 
| Rein weiß od. Tatent, 
5 Bid, Baumtmwollfad.. 0.29-0.30 
unter (Rein), 

5 Pd. Vaummollfa@ 0.261,-0.991; 
Maismen— ver 100 fd. 
Weiß ....95.45-5.75 


SAD eenaeeereaneenenne 8,80-6,00 0.06-0.07 


0.32-0. 


ver Prund 


Sominy 
Reis 
Fanch Head 
IPBuue ſe 
Butter — 
Creamery, 
in Alben .......... 4712-481sc 4814-551 
(1 Gent böber in Bappfianiteln.) 
Creamery, Küblipeider...... 42—44c 
Kunſthutter — 
Standardforte Schachtel...... 29 
—— 
Mittelforte, Rolle und aus— 
gewogen ....... 260 2860 290 36 
Eier — 
Abſolut 
Extras 
Küh e 
Ertra, 23 3 
Lat. 4 223 3. Dod 332 
Eier in Pappſchachteln 
ı chige Breife, 
RKondenſirte Milch— 
Uuß) 
J 2.046 
Mi!lere Sorte 
| Beruamipft, ohne Zuder. 11 —1214 
Backſlaumeu— 
150— 66 Stüct 
60— 70 Stück 
890⸗100 Stüctk 
Bohnen ⸗ 
abh, ausgeſucht 
Lima 


Sarnen $5.50—6.00 
ver 100 Find per Bfund 
39.75-10.00 10%—14c 
8.00 — 8.00 10 —13c 

per Bjuud per Pfund 
extra, 


26 





—30c 


— 2% 


33—35e 





ſriſch geprüſt. per Tugend per Tugend 
24 t DbDd.... o2—d4c 83—59c 


72 Sort 


Zoe 4 
1 Gent mehr als 


per Büchfe 


Eents 
...., 15%. — 1035 


per Buchſe 
Cents 
16— 21 


13—15 
ver Pfund per Pfund 

—— — — — 111360 
10311*84 c 
Ya—10c 

per100 Fiımd 
....$15.50-10.75 
14.00-16.00 


13—1%: 


I ver Pfund 
ir 
16 -20c 
els ar 
Bed, 


0.32-0.3%e 


} 

| 

| pe 

ı „‚Kartnffein— ver 100 Pfd 

Nr. 1 Wisconfin, Mirs 
ncfota und Dalota....$1.75 

| Eminlen — ganze — 

| 10-12 Bd. im Tuch» per Pfund 

J 

15 bis 10 Pfund......202 30260 311% 

Sved⸗- 

42—44c 

Mittlere Sorten 57 — 38 

ı _ Zdnrals (heited mwänelafienesd)— 

ISIS Bappidadhteln, Wid..27— 281, 1 

‚ Veim Pfund ...........27-—28c 

| Stantard, zein— 

| Beim PBrund 

I 


2.00 


45—D50 


Shmalzeriag— 
ER Pfund ... 
| _ Turfens, ausgewählte, 
| Troden gerupit, friie... 306 
| Iroden ger.. Nükliveiher.23— 2%. 
| Junghühner und Henneu— 
246 4 Pfund friſch .....22 
2324 Bid., Kühlfpeicherts 
Hühner — 
| 42-5 RYſund Friſch. ... .22 
415-5 Bid., tühifveicher 18 
Hahne — 
Friſch 
Enten 


2⸗280 
Bid. 
.27— 30 


2 


‚ea 


..18 


97 - 
..23 2 


ganfe .... 20-22 „2 


Buchſenlachs — 1 Pſid, Büchſen 
Dud. Büchſen 
.....91.095— 2.10 


2.75—2.095 


' 
! 
I 
| 
} Nichte 
19 


y- 


DER is 
! Red Ninsfa — 
| KHäfe— !Imerican Full Cream 
EL 5 Pfund 
— 24—28c 
ı Uufgefchnitten ..............24 
JVrick, im aanzen.......... 
| do. anigelchnitten........20 
| Zirup-— Dod. Büchſen 
| Mais 00%, Zuderrabr - * 
| SOME wasser $1.42-1.52% 
| 

I 

| 


27% 


2% 30 


30c 55 
3m 36 t3c 


Büchſe 


13—17c 
— —— 

Buſh Temple Theater. 

(Direition Konrad Eeidemann.) 


14 — 1514 1014-1814 | 


— · ·— ⸗ — — —ñ — ñ —ñ — — — — —— 


heit, und alle, die dieſe anſtreben 


zahlen ſollte, 


werden ſich den Genuß dieſes Ibſen 
Werkes ficherlich nicht entgehen IAi- © 
fen. Daß fich die Spielleitung, Diref- 
tor Seidemann, eine ausgezeichnete 
Beſetzung ſämmtlicher Rollen Hat ar- 
gelegen fein laffen, verfjteht fich von 
felbft, und auch die Infzenirung wird 
nichts zu wünfchen übrig laffen. 
Samstag Abend gibts zur Ab- # 
wechslung wieder etwas Luftiges und 5 


'ziwar den Quftipielerfolg „Die Ahiıen- 


| 


gallerie“ von Leo Walter Stein und 
Ludwig Heller, der auch hoffentlich 


I , — * 
zu den beiden Sonntagsvorſtellungen 


95 ein 
‚37 |ivird. Montag Abend fteht zur Spn- 
deraufführung des 


zahlreihes PBublitum anziehen 


hiefigen Stadt- 


verbandes des deutſch-amerikaniſchen 


45—406 | 


I 
| 
! 


I 


se! 


| 
| 


! 


13—11c | 


11—14e | I — 
Schulrats ſtattfand. 


ITya-20%: | 


 Bruner, Direktor der Sonderfchulen, 


0.32-0.55 | Nationalbundes das 
menthalſche Luſtſpiel 


0.32-0.35 | 


I 


ver 100 Ed. per Pfund | 
0.06—0.67 | 


'Brewing Co., 


reizende Blu 
„Das zweite 
Geſicht“ mit ausverkauftem Hauſe in 


4 ak, DYaummvolliat.. 1.28-1.37 81.37-1. bo | Ausſicht. 


1.20-1.35 | 
3; literariſche Abend 


Dienstag Abend bringt der vierte? 
(zu gemohni«Hei 
Preifen) Björnfons Luftjpiel „Wenn 
der junge Wein blüht“, Mitimodh 


0.20-0.24 | gibts eine nochmalige Wiederholung 


0.06-0.00%, von „Die Ahnengallerie”. Man’ ver: 


geife nicht, daß „Das Dreimäberl- 
haus” als Weihnahtsgabe fommt! 

Extra Pale und 
bon der Conrad Seipp 
in Flaſchen und 


ſern, Telephone Calumet 730. 
mila*rany 


Holländer, 
„Bairiſch“ 


Fäſ 


—— —— — 


31-34  PBeunnies für „„Pennylundes“‘“. 


Wereinigung der Schulvgriteher mi 
ne . ” . il 
jie undemittelten Zöglingen geben. 


Alle Schulfinder, die Schulen be= 


för juchen, in denen „Pennylundhes“ ab- © 


gegeben werden, werden in Zufunft 
einen Gent erhalten, wenn fie hun 
arig find und den Gent für einen 
„Pennylunch“ nicht haben. Ein da> 
bingehender Beichluß wurde geitern 
in einer VBerfammlung der Schulvor- 
jteber gefaßt, die in den Räumen bes 
Dr. Franf ©. 


| führte den Vorfif. Das Geld wird 7 
ı einem Fonds entnommen werden, ber 


| bon Privatleuten 
| aufaebracdht worden ilt. 
| ferner beichloffen, 


für den med 


3 wurde 3 
Ausfhub © 


einen 


| von Diaetetifern zu ernennen, der 25 5 


40—44c | 


Speifefolgen zufammenfteHen Soll, 


; die fo zufammengefeßt fein follen, © 
| dat die Zöglinge für ihren Cent das 
ı Höchftmah an nährfräftigen Stoffen # 
ı erhalten. 


Sohn BD, 


Schulfuperintendent 


ı Shoop befindet fich im South Shore EB 
ı Hofpital. Er leidet an Girtelflechte, 


| die Durch ein nerböfes Leiden verur- © 
| Tacht worden ift. 


Banken bieten höhere Zinien. 


Banken, bei denen die Stabt ihre 3 
Geld hinterlegt, haben eine Verzin= 


°; fung mit 3 Prozent für das nächte 
‘| Sahr angeboten. Yn den legten Jah- 


ı ren hat die Stadt gewöhnlich nur 245 


Pfund 


M 
> 


rozent erhalten. 
Schanflizenien widerrufen. 


Der Gemeinderat von Foreft Park 


35° | widerrief geilern die Schanflizenfen ° 


| von vier Wirtichaften megen Weber: © 


| tretung de3 Sonntagsgejehes. 


Die 4 
MWirte find Willtam Rabdtte, 810 So. % 


| Desplaines Straße, William Ryan, 


7329 Madifon Str., %. ©. Berger, © 
1868 ©. Desplaines Str. und €. WM 5 


der Nroduftenbörje ernannt wor- | Heute Abend zum leiten Male „Was | Berger, 7529 Madifon Straße. 


den, als Nachfolger des veritorbe- | 


nen S. E. 3. Merrill. Er iit Er- 
iter Vizepräfident der Börſe und 
wird in diefem Amt bi3 zum Ablauf 
des Termins im Namar bleiben. 
— Aus der Tyroler Dorffäule 
Lehrer: Wer weiß, mas Addir'n i3? - 
Hansl: A Dirn i8 a Viehmagp. 
— Boshaft. — Schriftiteller: 
habe eine prächtige Idee zu einem 
ſpiel. 


— 


Ich 


tits 


9, 


zı 


— Siritifer :Q®on wem denn? 


— Eldorado. — Einheimifcher: Die hierzu wurde des Dichterd mächtig | angeorbnet. 


Künftler an unjerer Afademie verdienen 
alle ein Stüd Geld. — Fremder: Da 
wohnen ©ie ja in einem reinen— Del: 


ömifon® Horado. 


werden die Leute fingen”. 
' Sum legten Male bietet fich Heute 
Ubend Freunden des föftlichiten Hu- 
mor3 Gelegenheit, fih das 


| 


| 


Straßenbahnlinie an Divifion Str, 


Die Weftpartbehörde befhlop ge» 


| ftern, die Verlängerung der Straßen: & 


‚ufige | Hahnlinie an der Divifion Str. Dur % 


Stück aus der Biedermeierzeit „Wa3 | den Humboldt Part zu geflatten, ı 
‚werden bie Leute fagen“, zu Gemzüte| wenn das Ausfehen des Parka nicht 


‚bisherigen Aufführungen die ınge- 
'trübtefte Heiterkeit ausgelöft. 


padendes Schaufpiel 


zu führen. Das Stüd hat bei allen | parunter leidet, und der Parkbehörbe 


| feine Koften erwachfen. Der Stnbt-? 
. 1 rat hat den Ausbau der Linie bereits 

Morgen gibts den erften \djen= | quigeheißen und die Tragung ber, 
Abend diefer Saifon. Auserlefen  Koften aus dem Straßenbabnfonds ' 


„Die Stügen | figer haben feit 


Unmohnende Grundbe- 2 
Jahren die Diiede 


der Gefeltfhaft“, als foldhe betrachtet | legung der Linie durch den Pazf ben 
der Dichter die Trreibeit und Wahr: fürmortet. . —— 





5 
Br 


7 Sand, da foldher entweder überhaupt nicht im Markt | liegt, gerichtlich verhandelt werden wird. Mit Ric: | 
BE: 


Be 


een 


 Abendpost.. 


Erfsetnt tücli®, amdernsmmnen Gen“iage. 
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Meiteres einleuchten, da auch die Hefte Nahrungs- 
mittelfontrolle Feine Nährftoffe fhhaffen kann, wenn 
folhe nicht don vornherein vorhanden waren. Die 
Behörde fonnte wohl die mehr oder weniger geheim 
gehaltenen Vorräte von Spekulanten ausfindig machen 
und auf den Marft werfen; aber wo nidht® da iit, hat 
nt Cams AU) der Nahrungsmittelvermalter fein Recht verloren. 
80 Henke | Cr Fann die Preiie aud) nicht jo niedrig halten, wie 
ie gpos Sense * Dean des Ueberfluſſes a Bun 2 
E “, ee ritt nappheit in irgendweldhen Zebenämittelbeftän- 
sg m see ax den ein, fo fteigen die Preife auch in Friedenszeiten. 
N hlcago —— — Telephon: Franklin 5900. Dilinols | (#3 it Flar, da; dies zur SPriegäzeit nicht anders ſein 
—3 Nummer 1 Gent: ind Haus geliefert per Monat 80 Gent# | fann, und daß c& unmöglich ijt, die Preife gewaltſam 
4 Yeah, 0 joweit herunterzufchrauben, wie fie in Nahren der 
* Hülle und Fülle geweſen ſind. Trotzdem iſt es der 
% chen 


2 fen U. &,, ontside 
"Sonnta 


an fecond Class Matter September Sth 188 at the Post OMes | Nahrıngamittelverwaltung gelungen, fie in manchen | 
Minoie, under Act of March ärd, 1819. Fällen umecin Erfledliches zu verringern. Hätte die | 
Behörde jic nicht fo tatkräftig ins Zeug gelegt, io) 
würde die Zebensmittelteuerung heute jchon einen viel! 
größeren Imfang angenommen haben. Es ijt durch⸗ 
Die Botſchaft des Präſidenten an den Kongreß' aus falſch, die gegenwärtigen anormalen Verhältniſſe 
wurde, während der Präſident ſprach, ſtückweiſe wie mit denen in Friedenszeiten zu vergleichen. Man muB 
E nad allen Städten des Landes, fo durd Draht, Kabel 11 nur auszumalen verfuden, wad man für Brot, | 
s a ; Mehl, Fleiih und andere Waren jet zu zahlen haben | 

und Funkſpruch nach allen Sauptitädten der Welt 


dten der A pirrde, wenn die MRegierung nicht eingeichritten wäre, | 
E geiandt. Wie hier in Chicago, jo foird ſie heute iM |fondern den Nahrımngsmittelfpefulanten freie Sand | 
E Rondon und in Tofio, in Rom und in Stofholm uf. | gelaffen hätte. Anjtatt der Verwaltung den Vorwurf | 
© gelejen werden. Und aud) nady Berlin und Wien hat | zu madhen, dab te nicht das geleiftet habe, was man 
die Botihaft ihren Weg gefunden — die Frage iit nur, ein = ze. ga —— = = nn 

ob „man“ fie dort unverfürgt zur Kenntnig des |! Tur das, mas Ite m verhaltnizmaßzig kurzer ge 

” zuitande gebradt hat. 

r en tie * ni Hatte die Nahrungsmmittelverwaltung größere 
e ne eibſt ⸗ Vollmacht, als ſie in Wirklichkeit beſitzt, ſo wären die 
— — — rege Preife auch wohl noch weiter heruntergedrüdt worden. 
“mit felbit J =. —— "oben will, daß feine ber für dieie mangelhafte Vollmacht iſt. m "2 
Botichaft nit nur an den Stongreh der Ver. Staaten jantwortlich. Sie bat vorläufig nicht die Macht. die 
und das amerifaniiche Volt, jondern an die Regierun: leinhändler oder die Produzenten * kontrolliren. 
— und Völfer aller Länder gerichtet ift. Daher fommt es, daß die Produktion des einen oder 
ug A = nz anderen Nahrungsmittel3 hinter den vorhandenen | 
Und das bedeutet: Amerika iit im Sattel und der Pra | on wirfniifen a — 
fident der großen demofratiihen Nepublit bat mit)" ra har ber Ten Br nz — = 
feiter Sand die Zügel ergriffen, den verfahrenen Kar. | In menten mit der Dolt Vorteil aus der Tätigkeit der 
zen der Weltpolitif fortan zu Ienfen — wohin?! | Behörde ermwädit.  Demm die Meinhändler Fönnen 
Man Iefe die Botidaft, aufmerkfam, zivei und Zugenblicklich noch nicht gezwungen werden, ſich an die 
mehr mal. die Mühe wird fi lohnen. Wer sie feitgeiegten Freiſe zu halten, Nur dte ommijjions- 
ohne Vorurteil, aufmertfam und mit Veritändnif Be Bar rg Ba A er = 
Iieft, wird darin den feiten Entichluß, „Fein Friede ohne nenn. Lontrolle über bie — | 
Sieg“, finden, und der Gedanfe an die ungeheuren | 17“ Fublifum felbit ausüben, indem es darauf beitebt, | 
Dpfer, die das bedingen mag, mag ihm die 


hächite | Die feilgebotenen Wareit nicht teurer zu bezahlen, als | 
il i 1 . 4 0 * .. 
ö +5 ee e befannt gegebenen Söchitpreife betragen. 
Zulunft blutigrot und jhmarz erjheinen Laien; aber zas Fanfende Rubliftunt mug — * Geſchäf- 
2322 ⸗ * So 1 ‘ 1 { . 
er wird auch eine herrliche Verheigung darin finden. 
Der VBräfident jagt in der Botichaft an einer | 


ten die Waren auf dem Salfe, werden dieje bald gc- 

3 Bi ne 2... nug von ſelbſt vom hohen Pferde herabjteigen und id) | 
e Stelle: „wenn, ... die Seit ze. zT Iden Ermahnmgen und Worihriften der Nahrungs: | 

+ J ir) 15 roh . . — 4 
= den — ne — — J mittelverwaltung fügen. In dieſem Falle wird ſich 
2 —8* * ZN rg 2 Be . 8 — sein mid, | die Einführung einer amtlichen Kontrolle über | 
= oHne Murten. <ötr ie, Mas jener reis JEHT wird. | a erübrigen, der fie fonit fih Fauımı werden entziehen 
= €&8 wird volle, unparteiiiche Gerechtigkeit fein, Gered)- Fö 
nn. en ie ne önnen. 
F tigfeit in allen Punkten und jedem Volfe gegenuber, 
5 Co} : Fer a “9 
uſeren Feinden wie unſeren Freunden. . . .“ An 2 - a s — 
BE einer anderen, „wenn das geicheben (die „gegenwärti— Ein eigentümlider Yal. 
E gen Meijter Deutichlands” bejiegt find), dann werden — | 


i : | 
Vor zwei Jahren berichteten viele Zeitungen des 


Amerita im Sattel. 


forgte für dieſe ſchnelle 


2) 


en 
E 





DL 


F 


— 


J 


wir frei ſein, den Frieden auf Edelmut und Gerechtig— 
keit zu begründen; alle ſelbſtſüchtigen Forderungen Landes von einer Erfindung, die es ermoͤglichen ſollte, 
auszuſchließen, ſelbſt ſeitens der Sieger.“ Und an aufſchemiſche Weiſe Gaſolin ſo billig herzuſtellen, daß 
einer dritten Stelle: „.. . . Als ich im Januar jagte, | eg zum Preiie von 2 Cents die Gallone verfauft iwer- 
daß die Nationen der Welt berechtigt feien — nicht nur | den Fünne. Diele Nachricht erregte damals groes 
zu freiem Pfade auf den Meeren, jondern aud) zu ei- | Auffchen, da nähere Mitteilungen jedod nicht erfolg: 


nem ficheren und unbehelligten Zugang zu dieien Pfa- 
den, dachte ich, und ich denke noch jetzt dabei, nicht an 
die kleinen und ſchwächeren Nationen allein, ſondern 
auch an die großen und mächtigen Nationen, und an 
unſere jetzigen Feinde ſowohl wie an unſere jetzigen 

Genoſſen in dieſem Kriege.“ 
Die Verheißung iſt: ein auf voller gleicher 


| 


|ten, fiel fie wie viele andere Anfindigungen fenjatio- 


neller Erfindungen nad und nad der Veragelienheit 
anheim. YUnd dach entbehrte fie nicht jubitantieller 
Srundlage. Der in Farmingdale, 8. | 
jetzt 70jährige Deutſchamerikaner Louis Enricht gab 
Fachleuten, darunter auch Henry Ford, Gelegenheit, 





Srieden zu ermöglichen? 


ſein ſynthetiſches Gaſolin einer eingehenden Prüfung | 
zu unterziehen, und diejes erwies jich dem natürlichen | 
Troduft nad) jeder Richtung hin gleihivertig. Soweit | 
befannt, beiteht das Fiinjtlihe Safolin fait ganz aus 
Waffer, dem ein Fonzentrirtes hemiihhes Erzeugnii im 
Verbältni von 1 zu 128 beigefügt wird. Die Formel 
zur Seritellung diejes fait zauberhaft wirkenden Stof: 
fe3 tt das Geheimnii des Erfinders, ımd fie iit felbit ı 
dem Direftorium der mit $10,000,000 Sapital zur | 
Misnugung der Erfindung gegründeten Gejellichaft | 
nicht bekannt. Henry Ford hatte ſich ſchon frühzeitig | 
von der Sache zurückgezogen, ein Nachbar Enrichts 
aber, Benjamin F. Yoakum, war ſo ſehr von den ſich 
darbietenden Gewinnmöglichkeiten überzeugt, daß er 
ſich mit dem Erfinder in den Beſitz von 51 Prozent 


Gerechtigkeit begründeter und damit dauernder, allen 
Völkern das Selbſtbeſtimmungsrecht, Beſitz und Be— 
—end die Möglichkeit voller Kräfteentwicklung ſichern 
der Friede — der demokratiſche, dauernde, allen Völ— 
kern gerechte und ehrenvolle Friede, den der Präſident 
ſchon früher als den Preis des Sieges unſeres, für den 
demokratiſchen Gedanken geführten Krieges bezeichnete. 
„Iſt“, ſagt der Präſident, „die Sache, für die 
wir kämpfen, gerecht und heilig, ſo muß auch das Ende 
des Krieges gerecht und heilig ſein.“ Umgekehrt 
ſtimmt's auch, ſofern, wie hier, „Ende des Krieges“ 
Ziel des Krieges bedeutet, und wer doch noch nicht 
ganz überzeugt iſt von der Gerechtigkeit und Heiligkeit 
der „Sache“, der denke an das Wort „der Zweck heiligt t ermmoe 
das Mittel.” Der hier verfolgte Zwed: der Melt zu) de& Mtienfapitals teilte. Und jest hat Noakım im 
dem dauernden, allen Xölfern gerechten umd | Sbergeriht des County Nafjau, Mineola, 2. 3., eine | 
ehrenbollen Frieden au verhelfen »— zu einem Frieden | Tage eingereicht, durch welche Enricht gezwungen mwer- 
ahne ftändige Kriegsfurht, ohne, Ritjtungsiorgen und | den Toll, das Gcheimniß feiner Erfindung unter ge- 
titen, Mibtrauen und Saf zwiichen den Völkern — wiſſen Bedingungen bekannt zu machen, „auf daß die 
dieſer Zweck iſt ſo gut, daß er über alle Bedenken und Vorteile dieſer Erfindung auch der amerikaniſchen 
Zweifel hinweghelfen muß. Regierung während des gegemmärtigen Strieges zuteil 
E3 wird noch viel zu jagen ſein über dieſe Bot werben moͤcten. s 
ſchaft. Noch manches von dem hier fhon Geiagten! „Aus der weiteren Begründung der Klage und | 
wird eingehender zu beiprechen fein. Manches ınag | Teuherumgen des den Stläger vertretenden Anmalts 
Mandyem noc; zweifelhaft eriheinen. Das aber ir ergibt fid, „dah der Verflagte mit der deutichen Re- | 
fiher und jteht feit: Amerika it int Sattel, Ger |gterung vereinbart bat, jein Geheimniß nicht während 
Präfident der Ver. Staaten ergriff die Zügel und iſt des Krieges preiszugeben,“ und „daß er mit Spionen 
eniſchloffen, die Weltpolitik in amerikaniſchem Sinne und Vertretern der Deutſchen Regierung, die ſich jett 
zu leiten und einen gerechten, dauerhaften Frie hier im Lande aufhalten, betreffs des Verkaufs ſeiner 
den zu erzwingen, durch einen demokratiſchen Sieg. Patente verhandelt hat. s Der Anwalt fügte binzu, 
Undſere Mitkämpfer“, die „Alltirten“ Europas, wer. | !A® Enrichts Teilhaber, Yoafum, feine Aufrichtigfeit 
nn 3 zu bezweiteln begann, als er erfuhr, dal diefer mit | 
den mehr — wii die Sührung Amerifas | Sauptmann von Papen, vom deutihen Botichafter- | 
— ſi » feinen ” —* fügen und auf! amte, befannt geweien jei, und wenigitens einmal den | 
ge Angliederungs- und Entihädigungshofftun | Sapitän König an Bord des Unterfee-Sandelsicifre 
gen verzichten. Mas wird „Deutichland“ tun? Wird!‘ er Pe ge Äh mag re end 


N J. „ { . a 
ne 2. a | „Deutichland” befucht habe. Noafum will den Bundes: | 

Volk ſich ſelbſt 3 em Herrn on.!” ern z 
das deutſche Bolf fic; jelbit zu feinem Herrn maden, | yeneralanmalt Gregorvn mit diefen Tatfachen befannt | 


Be zeRen, Tegenöpolien mz= ONE; gemacht und ihm empfohlen haben, fofort Befit von 
"Herren Deutichlands, die dem deutichen Volke allezeit | reichte — — ————— dieſer 
ſo eifrig von ſeiner Opferpflicht predigten, — —E— Pre. Ze ng —* gründlichen Unter⸗ 
zurücktreten von ihrer angemaßten Herrſchaft und das —— — Pe ar wurde ein ‚brififcher 
deutihe Volk zu feinem Rec t fommen lafien — wer- | 7 Bw. - 2. ——*— = Enrichtſchen Produkts 
den fie, die immer von anderen Opfer forderten, ER ern nd e⸗ ufriedenſtellend. und überbrachte 
mal ſelbſt ein Opfer bringen; ein Opfer, das ſchließlich große Beſtellungen — -. britiſchen Regierung. | 
mır ein Scheinopfer wäre, weil e$ legten Endes aucı Enricht weigerte ſich jedodh, dteje während des Krieges 
ihnen nur den Frieden ſichern und Segen bringen | HT Ausführung zu bringen. 

kann? — — 


| 


> 
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Der Wert der Erfindung laht ji) nad) den von ! 
dem Erfinder geitellten Forderungen bemefien. Vor 
der Striegserflärung Amerifas, im April d. N., bot er 
die Formel zur Seritellung des fünftlihen Gafolins 
an Deutichland zum Preife von $1,500,000 an. Am! 
12. November verhandelte er mit ber Bundesregie- | 
rung und beaniprudhte $500,000 baar, fowie $5,000,- | 
1000 jährlich für einen Yeitraum von 15 Jahren. Ver- 
nüpft hiermit war die Vedingung, dak das Produft 
Inur bon den Ver. Staaten verwendet werden dürfte, 
deren Mllitrte aber an den jich daraus ergebenden Vor: 


ie Nahrungsmittelfontrolte. 


Alle diejenigen Bewohner der Ver. Staaten, die 
beim Einfaufe von Lebensmitteln mit Schwierigfeiten 
zu fampfen haben, fei es, daf te die von ihnen ge- 
wünjhten Waren überhaupt nicht befommen fönnen, 
oder jei e8, da die ihnen dafür abverlangten Preije ihre 
Kaufkraft überiteigew, werden fih vermutlich jchon 
oft im Stillen die srage vorgelegt haben, ob die Nah: | teilen nicht teilnehmen dürften. Aud) bon diefem An- | 
rungsmittelfontrolle durch; die Vundescegierung wirt. |erbieten ift er nieder zurüdgetreten. Dem Verflagten 
lid) ihren Zmwed erfüllt. Wer in den Iettvergangenen verbleiben aefeglid zwanzig Tage zur Beanſtandung 
Moden beifpielsiweile Zuder einkaufen wolite und der Klage, über welche dann, wenn jein Einfpruch vor- | 


I 





* 


ſicht auf die Eigentümlichkeit dieſes Rechtsfalles wird 
dem Verlaufe der Klage in weiten Kreiſen mit großem 
igeſehen. 


zu haben war, oder daß der zu Verkauf ſtehende Vor— 

rat davon ſo Flein war, da er nur an wenigen Ver- | 1 

Taufsitellen feilgeboten werden fonnte und die Käufer Intereſſe entgeger 

imnfolge des Andrangs lange warten mußten, bis an 

Fie die Reihe kam, oder daß die von dem Einzelnen 
zu erſtehende Menge auf ein kleines Quantum be— 

= schränkt worden war, oder wer die heutigen Fleiſch— 


Fr 


Freude machen heutzutage befonders jolhe Nach: 
richten, wie eine Depefce aus Stocfholm, nach welder | 
i ven ID ) yleiſch- ein Heilſerum gegen Scharladhfieber von dem Bafterio- 
2 und Brotpreife mit denen vergleicht, die vor drei Sah- | {ogen Dr. Carl Kling entdecft worden fei. Die Menfdy- 
” ren gang und ‚gäbe waren, der mag wohl bisweilen | neit ichreitet aljo doc; fort!, Die erwähnte Mitteilung 
2 ben Kopf geihüttelt und bei fi aedadt haben: wozu | ermmtigt zu den heiten Hoffnungen. E$ heikt darin, 
R der ganze berividelte Kontrollapparat mit allen feinen | paf; die Anmendung des Serums in den fehweriten 
ke Sachverſtändigen. Ausſchüſſen und Komites, wenn er |sällen von Scharlachfieber die Sterblichkeit auf fich- 
—* die Zeuerung nicht hebt? zehn dreifünftel Prozent des Erfahrungsgemäßen 
3 Wer bei ſeinen Erwägungen zu einem ſolchen herabgemindert habe. Alſo wäre die Entdeckung des 
"Ergebnis aelangt, tit indeilen das Opfer eines Trug- | fchmediichen Bakteriologen eine Großtat erjten Ranges 
“ jchluffer geworden. Zienn es fellte jedermann ohne lin der medizinifchen Welt und eine Wohltat für die 





letzte Kleid, die 


Abendyoft, Chicage, Mittwoch, den 5. Dezember 1917. 


— — 


Hente mir, morgen dir. 


Sp ift ed gang und gäbe im Land: 

Dir drüden die Freunde auf’8 Beite Die 
Hand;“ 

Doch verlange nur etwas als Freund— 
ſchaftsmeſſer, 

Dann drücken ſie ſelber ſich noch viel 
beſſer. 


Wir leſen: 


„Der 20jährige Wm. Jackſon geſtand fühlt, 


in einem Monat 30Raubanfälle ver— 
übt zu haben.“ („Chicago Tribune“.) 
Da wird die Polizei ſich aber freuen, 


daß der betreffende Monat nicht einer 


| 


| 


bon jenen ivar, die 31 Tage zählen. —: 


„Mou were never in Danger, girlie“, 
tagte einer der Gefchtworenen zu Frau 
de Saulles, naddem fie von der Mn: 


Er 

(„Ehicago Nournal“.) Sehr richtig, 
der einzige, der in Gefahr jtand, war 
ihr Gatte, dem fie drei Kugeln in den 
Rüden fandte. — Ueber den „Wahn: 
inn, der Deuifchen“ äußert fich im 
„Chicago Herald“ ein Ginfender tpie 
folgt: „Er bac enim parte pudor pug- 
nat, illince petulantia“ und fchließt mit 
den fchönen Worten: „tot et tanta 
bitia fuperari”, Das mwird vielen Xe- 
jern, Die Latein, nicht verjtehen, ala 
das PVernünftigite erjcheinen, das bis- 
itand erfchtenen it. — „Die Ernie an 
amerilaniichen Millionären tjt dieies 
Jahr ungewöhnlich reich ausgefallen“, 
beißt e3 tn Der „Chicago Evening 
Roit”. „Sie übertrifft bei weitem den 
zehnjährigen Durchichnitt. 
nahme wmäbrend Des 


Die 


gegenwärtigen 


Nahres beträgt 7925. Die Einfommen: | Jamer sabrt hindurd). 


jteuerliiten verzeichneten im Dezember, 
1915, 14771 Millionäre, die geitern 
veröffentlichten Liiten 22,696 
näre aller Grade, vom jüngjten 
porfömmling in der 


lerflafje.“ Wie glüdlich dies jene be 
ftändig an Yahl zunehmenden Fami- 
lienoberhäupter machen wird, deren be= 


: des Mordes freigejprochen war.“ | 


‚Scließlidy tat man audp gut, 


| 
' 


Yu: | 


Millio- |< err- 
Em: | Schloten geht es vorüber, an Schup- | 
a - . : | 
borfömmlir ! Mumitionss | pen und Arjenalen, bis die Bucht! 
indujtrie bis zu foldhen in der Rockefel- pon W 


trifche Städte, 


Iinien bleiben. Die großen, bunten wwssßt 


Quallenarten ſpielen noch immer 


Die Umgegend von Trieſt, welche längs der Bordſeiten des Schiffes, 
Stadt im italieniſchen Feldzug ſo tauchen unter, kommen an die Ober— 
oft genannt wird, wurde kurz vor fläche, laſſen die feinen Fangfäden 


Ausbruch des Krieges wie folgt ge— 


ſchildert: 


Von Trieſt aus ſchwärmen mehr- 


mals am Tage die kleinen, flinken 


Dampfer aus, die bis Rovigno oder 


Pola hinunter die iſtriſche Küſte be— 
fahren. 


bahn benutzen. 
derung in den kleinen engen Wagen— 
abteilen entſchieden weniger ange— 
nehm, als die am Bord eines Schif— 
Tes. 
feit halber, jondern weil die 
fabrt meitaus billiger ijt 
präditigere Yandichaftsbilder 


— 


gentlich einen — 
Schiffe halten 


Hafenneſt — 


Dampfer 


Nicht allein der Bequemlich⸗ 


Und wer ſich nicht feefeſt 
kann ſogar die Küſteneiſen- 


Doch iſt die Beför- 


| 


an jedem Fleinften wurde. 


tänzeln oder die tief violette Um— 
randung ihres blafigen Körpers 
leicht erzittern. 

Dann taucht da8 VBorgebirge Sal— 
bore mit feinem Leuchtturm auf. 
Und dahinter wählt eine amphi- 
theatralifch getiirmte Stadt in den 
Horizont hinein. Ein verfallenes 
Raitell itberfrönt die braunen Dächer 
eines meiß flimmernden Säufer: 
meered. Cine aotifche Kirche hebt 
ihren Turm. Gin paar olte inter- 
effante Baulichkeiten feſſeln 


Das iſt Pirano. Ein altes Berg— 


Kaum 
in den 


Venedig. 
mögen 


beſſeren Einblick in Zandſchaft und alten, winkligen Gaffen ihre Behau— 


Volksleben, als man ihn durch einen ſung haben. 


— —7—— en ‚immerhin 
ber im ‚Serald“ über diefen Gegen: ' 


nen fann. - Den Molo San Carlo 
in Trieft hat das Schiff verlafjen. 
Durch Barfen und Dampfer, 
bis zum Neuchtturin 


die! 
hin Bord an] 


in furzen Spaziergang in kehr iſt lebhaft. 
den Gaſſen einer alten Stadt gewin- Schiffbau geben 


| 
| 


Bord liegen, windet es fidh in lang: | 


Dann be- 
Zempo der 
Docks 


ſchleunigt ſich 
Schiffsmaſchine. 


das 
An 


duggia durch eine weit ins 


| 


md) 


ber 
Fiſcherei 


rung. 
In fſüdöſtlicher Richtung 
von Virano der Weg nach der wun— 
dervollen Bucht von Porto Rovigno 
hinunter, die die Trieſtiner gern 
und oft beſuchen. Ausgedehnte 
linen liefern ein gutes Salz. 


— 
Süs 


aehört, a L 


lobt 


ord Nothingham hat ſich ver: 
mit eine von unſere Leit? 


x 


J ch | 


| 


! 


} 
| 
| 
| 


| 
I 
I 
I 
l 
} 
I 


| 
| 


| 


das | 
See ae, je näher das Schiff Fommt. 
und I 
gibt. | Faftell aus der Nömerzeit, das 1283 
gele⸗ unter venetianiſche Herrſchaft kam 
die und 1810 von den Briten beſchoſſen 
———— Die Architektur der heuti-— 
— zu überſchlagen und gen Stadt ſpricht die Svrache des 
bis zur nächſten Anlegeſtelle zu Fuß miittelalterlichen 
zu pilgern. Man bekommt dadurch 10,000 Menſchen 


der Safenver- | 
und | ans 


den Leuten Nah: | 


führt 


| 


| 


- Nothinaham.— Herr Cohn: Haite'| 


I 5 * * — ⸗ ⸗ 
Meer vorgeſchobene, bergige Halb- würd' meine Tochter nich geben einem 


inſel 


ſcheidenes, gerade für ihre Bedürfniſſe dem Auge entrückt. 
Ueber Meer und Landſchaft hat! 


| ausveichendes Einfommen ihnen Steu⸗ 
erfreiheit ſichert! 


Von d4 Oſt St. Louiſer Aufruhr— | ausgeſchüttet. Die Fernen verſink 


ſprechung geendet. 
auf das die Bürgerſchaft ſtolz ſein 
arfſ! 


Der große Kriegsrat der Alliirten, 
fand im Schloß zu Verſailles ſtatt, 
woſelbſt im Jahre 1871 ein Preußen— 
könig zum deutſchen Kaiſer vproklamirt 
wurde. Treppenwitz der Weltgeſchichte. 

Nichts ſei geſunder. als die Be— 
ſchränkung des Fleiſchgenuſſes auf nur 
einen Wochentag, behauptet eine medi— 
ziniſche Autorität. Wenn das wahr iſt, 
werden wir bald das geſündeſte Volk 
der Welt ſein. | 
„Es iſt ein mwunderlicher jtreit, ven | 
ein Eſel den andern reit“, fagten uns 


Qt progeifen Haben nur 4 mit reis] M 
Ein Ergebniß, | mer. 


| 


einem ſchwefligen 
lleber 
quirlt ein goldig dampfender Glanz. 


Lichtgeflim— 


Be Meer blitzt und funkelt. Fiſche: 
mit 


ſilbrigen Schuppen ſchießen 
pfeilgeſchuind dahin. Und große 
farbenprächchtige Quallen tupfen in 


Spiegel. 
Dann tauchen Dächer auf. 


Sie 


gehören zu den Häufern einer grö-| ( 
|heren Stadt. 


Kapodiitria, da3 die 


| 


den Ilferlinien aber | 


| 


| 


Slomwenen Kopar nennen, rahmt die, 


Ufer der jtillen, blauen Bucht. Nur 
zu mäßiger Höhe heben ji} ein paar 


alten Weftes, von dem ein Zeil der 


jere Vorfahren, und fie waren in ihrer | Haufer, und zivar der interejjanteite 


Einfalt ganz gejcheite Leute. 


Sonntagfchullehrer 
erklärt, Gott fönne durch „Camou— 
flage” nicht genarrt werden. Selbit 
dann nicht, wenn fie bon LDelfönigen 
ausgeübt wird! 


Rodefeller jr. | 


Die Miete feine Miythe. 
Tas tit im Leben häßlich eingerichtet, 
DaB nad) dem Xebten gleid) der Erite 
fommt. 


Die Behörden ermahnen twieber 
'mal Fußgänger zu größerer Vorficht 
Automobilen gegenüber. Ein Troft, 
daß ſie wenigſtens das Zufußgehen 
noch nicht ganz verboten haben. 


| 


ſch 


ein ä Chriſt? Dem Namen nach is er 
a Rüb, 


was is doch aach ä Lord?— 


„Rir: 
chinken“ noch nich koſcher genug. 

Sie kennt ſich aus. 
e: Wiſſen Sie, Frl. Müller, im 


— Herr Levy: Nich? Nu, is Dir 


Schlag 


biel zur bomadig. 


Regiſſeur 


| richt, daß unfere 


das qualmige Großjtadtbild, Ihriiten. — Herr Levn: Warıım joll er, 
I fei 


| 


| 


! 


‚At von „Verlaiien“, wo Xhr Gatte |. 
Sie ſo ſchnöde im Stich läßt. ſpſielen Sie 
el ‚bi Frl. Müller: Na, | Ta: 
wilfen Sie, Herr Schulze, Sie werden |! 
- mir doch nicht Yehren wollen, wie ieh! in 
zahllofen Farbentönen den blauen eine fiten gelafjene Frau fpielen fol?! : 


Das ift mir in Wirflichfeit ichon mehr | 


al3 einmal paffirt. 
Nicht ihr Fall. - 


Spezialität find Ghefcheidiingen? 


) - Schanipielerin | 
zu einem Anwalt): Nicht wahr, Ahre | 


Anwalt: Kamohl, Madam. Eheiheidin: | 


gen obne PBublizität. — Schaufpie- 
lerin: Dann mu ich mich leider nad 


‚ einem anderen Necht2beiitand umfehen. 


Bergrücken hinter den Dächern des — —e — —————— 


Todesanzeige. 
Wilhelmine Frauenverein. 


daß Schweſter 


die frame 


fo fojcher al3 der Rothſchild, 
. * Herr Cohn: | 
Idie Sonne des ZSiidens all ihr Gold, Stuß! Ach möcht' wiſſen, waſte find'ſt 
en; Nofcheres an dem Namen Nothingham? 


| nad dem Mrling 
| * 


Todbedanzeige, 


‚Allen Bertvandten, Freunden und Belannter 
die traurige Nahriht. daß unfer licher Vater 
Gars Hers 
im Alter don 74 Jabren fanft im Seren ent 
fhlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
ı steltag, den 7. Tez., Nadm. 1:30, beit 
| Trauerbaufe, 1937 N Hobne Abe, nah der 
Vetbiebems-stirhe, Ede Paulina und MeRen: 
nolds Eir., don da mit Nırtos nah dem Gon 
| cordiasirriedbof. Um itille Teilnahme Bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Aunufta Greinte, Tilfie DTomroje, Hanna 
Ahlers, Bertha Thulle, Panlina Ricter, 
Martha Tunten, Herman, Guitad und Gmif 
Hers, stinder, nebit Echwiegerfübnen, Schwie: 
gertödhtern und Verwandten, 


Todesanzeige. 


Freunden, Belannten und Verwand- 
ten die traurige Nachricht, dab meine 
dielgeltedte Gattin und unfere innigit 
geliebte Tochter 

Wiaria Mathilde Runzler, 

im Alter von 30 Nahren vlöhlih neftor- 
ben ift. Beerdigung findet ſtait am 
Tonnerdtag, den 6, Des, Nahm, um 
2 Ubr, vom Trauerbaufe, 511 Dafdale 
Ade,. mit Mutomobilen nad dem Mont» 
rofe-sriedbof.. Die trauernden Hinter 
blieberen: 
Otto Runzler. Gatte. F. 9. und Eli. 

ſabeth Aretichmar, Eltern Hugo 

Kretihmar, Bruder, nebft Berivandten. 





Zur Reif’ ift mir mein Herz fehr matt, 

Da Leid nur wenig siräfte bat; 

Allein meine Seele fhredt in mir 

Herr bol’ mich heim, nimm mich zu dir! 
mido 


Todesanzeige. | 
Freunden ımd Velannten die traurige Nad« 
‚ dab unfer vielgeliebte Gatte und lieber | 


Todedanzeige, 

Freunden und Velannten zur Nachricht, das 
unfere geliebte Mutter, Schwiegermutter umd 
Großmutter 


Louis F. Klages | 
m Montaa, den 3, Tezember. im iter von] 
9 Nabren und 5 Monaten fanft im Herrn_ents 
Hlafen ift, Die PVeerdinung findet aın Ton 
rstag den 6. Dezember, um 2 Uhr Nachm. 
em Trauerbauſe, 2352 So, Central Vart Av, 
zit Autos nach dem Baldbeim Friedhof ſtatt. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Louiſe Klaacs. Gatttin. 
Albert und Anna Klages, Kinder. 
Verſtorbene war Mitglied des Sene— 
Liederlranz und der Leſſing-Loge 557, 

& u mM i 


—c 
6 
f 
n 


b 
I 


Gatherinn Brauer 
Leiden im Alter von 60 Jahren 
Monaten amt 4, Teszember felig im 
Herrn entichlafen im Beerdigung am frei 
tar, den 7. Dezember, um ı Uber Nachm. vom 
Irarerbaufe, 5404 Anftine Str., mad ber Ct 
Martini-Rirde, 51. Str. und Marfpfield Abe.. 
bon da mit Mırtod nad beim Goncoroia-Sotte* 
'ader, im ftille Teilnabme bitten die trauern 
| den Sinterbliebenen: 
Garl Brauner, Sohn 
rolf, 
retta 


z 
C nad longer 


und 10 


er 


* 


felder 
A. J 


Todesanzeige. 
den und Belannten die traurige 
meine liebe Tochter und 


ner, © Margareth Brauer, geb 

Schwienertohter Gerttud und 2o-» 
Großfinder; nebit Rermwandten, 

Nach⸗ — — 

unſere Todesanzeige. 

Freunden und WVefannter 

ticht, dab mein 


i ı die traurige Ra 
aeliebter Gatte 
Hubert Zeil 
5 Nabren fanit entichlaien i 
r findet ftatt am freitag. den 7 
Ubr Morgens, m Trance 

nt ®ibde rab der St 

e, don rad dem <t 
ft d bitte 


Scima Schultz 
im Alter von 23 Jahren ſelig 
n Herrn entihlafen ift. Peerdigumg findet | 
ltatt am- Donnerstan, den 6, Dezember, um | 
1:30 Nacm., vom ITranerbapfe. 2202 Sonuth 
Komensky Aven nach der evanñg.luth. Gnaden— 
Kirche, von da mit Autos nach dem Concordia 
Friedhof Um ſtille Teilnahme bitten die Fr 
trauernden Hinterbliebenen: IM 
inne, geb, Wendt, Mutter 
und Edward, Vruder, nebit 


ezember 
* 
vo 
bi 
dort j 
| S Veilei 

bie 


Marie, Zchiveiter tefbetrübten Hinterbfichenen: 
Verwandten 


dimt | 


Marnareie Zeil, Gattin 
Suianna Flimer, Kelten 
Werd 


d 


Nobert, Yohn und 
und Nichten 


Todesanzeige. 
‚sreumden 1 Bekannten die traurige 
richt, daß lieber Valer 

Midhacı YJado 
am Tezember im Alter don ren 
Tubnaine, Jowa, fanft im Herrn entfchlafen i 
Meerdiatig finder itatt am 6. Dezember, 8:50 
Morgens, dor PBirren & Zond Leichenfapelle, 
2995 Lincoln Vlpe,, aus nah der Zt. Alpbon- F 
ſus stirde, mid don da nah dem Zt. Voni-| WB zum e. D, abberufer 
fazius Gottesacker. Um ftille Teilnabme bitten | mi findet am Don 

Hinterblichenen: ı 2 Ubr, dom Trante 

,<‘ a 18 
Paul Jado und Frau Catherine Zart tive... aus 
Kinder att. 


Die 2* 
erſucht ſich 
Alphonſu im % : 


* en auf den Eiſenbahnzug warten. 
mido 


nd 
ınfer 


ad: | — J F = 
da Todedanzeige, 
Lefling Lone Ar. 557,94. F. & A. M. 
ES diene den Prit biermit zur V 
unfer lieber 
Lonis F. Klages 

tan, ben 3. 


39 Sobren ir 
vu Jahren in 
| * 
DaB 


7 


Nachricht 


Li 
Bruder 


sen 


1 —9 
rırden 
* | u : 

Sitter, ‘ | 
rmit freumdlichit 
1 Uhr Rasa 
einzufindert 


vten maureriſchen 


am 2 
led der 


utlgli 


C 


Julius RHardtmann, Ehrw Mitr 


Alex Lampe, Sekretät 


Todesanzeige. w 
sreumden ınd Belannten die traurige Nad- 
geliebte Gattin und Mutter 
Minnie KRammradt, geb, Langufb, 
Alter von 74 Nabren geitorben ift. 
am#tagq, den 8. Der, um 2 
Zrauerbaufe, 2022 N. Alha 
e von 


Um 


Geſtorben: Emil E. 3obel, I 
Ur im Mlegianer:Hefpital ne 


beit. Tie Heit der Peerdig 


eıte Morgen ! 
sn 


Geitorden: Emil %. 


in 9 sen, Ntafb.; 


Bender, an 3. Deze 
liebier Sohn von 
bon Konife 
u und Herrn I 
tn W. Eblert 


‘te, Frau Kleter, Frau 
Wasmund, Frau Wuerffel nnd Fran Schlue- 
der, Töchter. 
Todedanzeige. 
Herder League Nr. 11, IUmiteo Xeonue or Amt. | 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, | 


r, ‚srau 
ı und He 
ſpäter. 
Zur Erinnerung 
meine Mutter 
Fredericka Henning, 
Lena Beiteriichd, | geitorben dor einem Jahre, anı 5, Deabr. 1916, 
4725 Caftello Mpve., geftorben il, Tie Beer— 
digung findet ftatt am Dormertagn, den 6.| 
1917. 2 U vom TIrayerbaufe 
Friedbhof Die 
im 1. Uhr in, J 
um der verſtorbenen 


an 


2 uf 
In ar! 
nie 
Dein 
= 


erem 
lieder Xla 
unkel iſt's ir 
Wir ſeh dich 


Deine gütige, flei 


biſt du vermißt, 
Der hr Nachm eei: 

ton Srtahts x 

t en 


erfcheine 


en werd 


aut 


Apr 
Der 


ic 


und ältefte, auf einer Infel gelegen! 
it, die ein Steindamm mit dem 
Feitlande verbindet. | 
Enge, düftere Straßenzüge zere' 
neiden das Stadtbild, das, fait) 
noch unberührt von der modernen | 
Zeit, alle HSerrlichkeiten feiner mit-| 


Der Beamten und Mitgliedern zur Nachr 

dab unfere Schweiter 
Lena Bieiterfeld 

am Montag, den 3. Dez., aeftorben it, Di 
Deerdigung findet ftatt am Donnerätag, um ?| 
Ubr Nahm., dom XTrauerhaufe 4725 Gaitello 
Ade., nad dem Mrlinaton Friedhof Die 
Peamten berfammeln fih um 1 Ubr in ber! 
Vereinsbelle, um der berftorbenen Schmweiter | 
das lette Geleit zur neben | 


it, | 


Die | 


| Echwelter‘die Iepte Ehre zu creifen. 


Fred Beſterfield, Präſident. 
Anna E. Spaeth, Sekretärin. 


odesanzeige. 
Unſeren Freunden und Bekannien 

rige Nachricht, daß unſere geliebte 

Tochter und Schweſter 

Hattie Smiskol 


— 
5 
ns 


* 


die 
Gattin, 
1917 ſtorben 


ts | 


Und deine Zora und PRilene 
Kermiffen wir für alle Zeit, 
Auf jedem umfere 


r M 
t © 


ege. 
Gewidmet von deiner Tochter Anna. 


Buſß Tenyle Zhenter 


telalterlicher Glanzperiode dem Auge 
des Beſchauers aufbewahrt hat. Der 
alte Dom entzückt noch immer den 
Blick. Die Loggia, das gothiſche 
Rathaus ſind trefflich 
Baudenkmäler. 
Kapodiſtria hieß im Altertum 
Agida und wurde ſpäter in Juſtino— 
polis umgetauft. Die Patriarchen 


erhaltene 


| 
| 


| 
| 


Mit Stolz wird darauf bingeiiejen, | von Aanileja ftredten ihre weltliche | 
dat in Der diesjährigen Fußball: Spiel | Macht bis hierher aus. Dann famen)| 


zeit „nur zwölf“ tötliche Unfälle vor= 
famen. Immer noch zmölf zuviell 


Den 
in Bullmanivagen ift fchon jeßr ein an: 
jehnliches Weihnachtögeichenf zuteil ae: ! 
worden. Der Schaßamtsielretär bat) 
entichieden, daß die umiformirten | 
Mollföpfe auch in folchen Staaten | 
„Heine Summen Geldes” entgegens | 
nehmen Dürfen, in welchen das Geben 
und die Annahme von Trinfgeldern 
verboten tit. Der „tip“ wird ın Der 
artigen Staaten als Bezahlung für ge- 


| Tetjtete Dienjte angejeben, und bedeus | 


tet demnach feine Verlegung des Ge: 
ſetzes. „Bruſh, Sir?“ 


Modern. 
(Frei nad) Heine.) 
Leiſe jchlich ich gegen vier 
Mich vom Masfenballe; 
Yagbaft jchlog die_ Tür’ ich auf 
Mit gedämpftem Schallel 


Sie, die ich nicht meden wollt! — 
Ach Dur meine Gütel | 
sam jo gegen Fünf und Iadıt': | 
„Nein — bift Du folide!* | 
Bierphilofophie. | 
Wo man Bier trinkt, 
rubig lachen, böle 
Ichärf're Sadıen. 


Du 
trinfen | 


kannſt 
Menſchen 


Das Auge, der Spiegel der Seele 
„die Naſe, gar oft der Spiegel der 
Kehle. 


ſehr, 
das 
...Dden! 


Meichherzig it der Deutiche 
de Biſſen ai — 
den letzten Biſſen gibt er her, 
letzte Wehr' 
letzten Tropfen? Nimmermehr! 


Wenn Männer auseinander geh'n, 
dann jagen ſie: „Auf Wiederſeh'n!“ 
Und trinken raſch noch eins im Steh'n. 





Wo vom Zapfen ſchäumt das Bier, 
kannſt Du ruhig ſitzen; brave Wirte 


„Tres faciunt collegium“ 
Lehre iſt fürwahr nicht dumm, doch 
fehlen Dir daran die Zwei, ſo ſei nicht 
dumm und trink' für Drei. 


Die abgeſtellte Hungersnot. 
Von Friedrich Rückert. 


Als im Lande Hungersnot war 
Und dem Sönig ward berichtet, . 
An des Reiches reichiten Städten 
Stürben viele Arme Hunger? — 
Höret! welche * Auskunft 
etros traf, der Perſerkönig: 
Eigenbändig fchrieb er einen 

Brief an jede Stadt im Reiche 
Dieſes Inhalts: „Wo ein 
Hungers ſtirbt in euren Mauern, 
zerd' ich für den Armen einen 
Reichen nehmen und im Kerker | 
Auch ihn Hungers ſterben laſſen!“ 


Niemand ſtarb im Lande Hungers, hat. 


Und die Reichen' ſelber brauchten 
Nicht zu hungern; mit den Armen 
Nur den Ueberfluß zu teilen. 


Leſet die „Sonntagpoſt 


ſchwarzen Bürſtenhandhabern diſtria 


m 


| Tiere ziehen 


| permögen 


lungsſt 
— merf' e3 Dir—bhaben feine Spritzen. men gegeben. 

Inſelſtadt. Ir 
‚ die| quelle, deren Heilkraft ſchon im Al- 


| Sehhaftmahung fü 
| gegeben. 
| gegen 8000 Einmwohner, 
meist durch Fifchfang und Spiken- | 
Weiter geht die 
Fahrt. Wieder geht e& ein Stüd 


zur Sauptitadt des neuen 


Sebietes. Heute 


|die Venetianer, eroberten die iltri-| 
Ifche Halbinfel und madten Kapo— 


I 
\ 


zählt die Stadt,| Den 


Wilhelmine Torn, Nröfidentin 
Emma Seelisg, Selretärin. 


Gegenjeitiger Unterftütßungdverein Bavaria. 
Den Peamten umd 
dab unfer Mitglied, Schweiter 
Dertha Wolter, 

geitorben ift, 


Irauerbaufe, 2324 Moffat 


Etr. 
nach dem Eden⸗Friedhofe. 


Di 


mit Autos 


Ehre zu erweiſen. 
Helen Petri, Brüfidentin, 
Auaufta Stoermer, Zelretärin 


Todedanzeige. 
Tamenverein „Fidelia“. 
Veamten und Echweltern 


* 


die traurige 


die ihre führende Rolle längſt an Racricht, daß Schweſter 


das aufitrebende Trieit hat abgeben | gestorben iit 8 


müſſen, 
die von Schiffahrt 


rund 12,000 Einwohner, | Zrauerbaufe, 2423 mM 
und Fifchfang, | 


Bertha Wolter 
eerdigung am Ponnerätag dom 
offat Str., 

t Dte 
Uhr in der Vereinshalle, 


1 


Eden⸗Friedhof. 
ſich um 1 


Trauerhaufe. 1712 Ro. Lincoln Str., ver Autos 
nach dem Concordia Friedhof. Um ſtilles Bei— 


Mitgliedern zur Nachricht, | 


F Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerstag, den 6. Dez. Nachm. 2 Uhr, vom | 

R ftoe | Freundihafti-Loge Nr, 8, Orden d, H.-Shm. | 
{ : f e Feamten find | 
ertucht, um 1:30 Uhr in dev Halle zu erfchei« | 
nen, um der beritorbenen Ehweiter die lebte | 


I6. Dezember 


der Logenhalle 
| die Ichte 


nach dem | 
Veamten berfammelit | 
um der| 


Meinbau und Delzubereitung leben, | beritord. Shwelter die Iepte Ehre zu ermeifen. | 


Ron Kapodtitria aus hält fi das 
Schiff immer in der Nähe der Ufer: 
linie. Zahlreiche Bergzaden ragen 
ins Meer und fchaffen eine Inmenge 
Buchten. 

Die Siedelungen werden jetzt 
pärlicher. Gelegentlich lugen ein 
paar Gehöfte aufs Meer 
Ein Gärtlein fehlt ihnen nie. 


Fei— 


finden ſich immer 
in unmittelbarer Nähe. 
So öffnet ſich Bucht um Bucht, bald 
kleiner, bald größer. Und dann 
ſpringt 


ins blaue Meer, der nur mit einem 


ganz ſchmalen Geſteinsband mit dem 
Feſtland 


verbunden iſt. Weinſpa— 
ihre grünen Mauern 
nach allen Richtungen über dieſe 


eigenartige Halbinſel. 


dicht und 
reifende Früchte das 
geformte Geäſt dieſer 


Aber ſo 
Blätter und 
wunderlich 


uralten Weinſtöcke überhängen, ſie 


doch nicht die weißen 

Hausmauern eines einladenden 
** 

Städtchens dem Auge des Näher— 


ſchreitenden auf die Dauer zu ver⸗ 
bergen. Und wie ſo oft in der Wel 
hat auch hier die Form der Siede— 
ätte der Siedelung den Na- | 


Siola heißt der Ort: 


tertum erfannt worden tit, hat wohl 
den eriten Anlai zur dauernden 
r Menichen ber- 
zählt die Stadt 
die ſich 


Heute 


Höppelei ernähren. 


aufs offene Meer hinm. Ganz 
hinten wird nod; einmal Trieit jicht- 
bar, am fernen Sorizont überragt 


stehende Salbinjel breit und maffig 


Ste und da ragen aus den 
Delbaumbainen alte Gemäuer. An 
den Hügelhängen 
heerden. Ein paar Barfen gleiten 


mit farbigen, prall gebaufchter Se- 


aeln über den nolöblauen Spiegel | def. Tie 
der Stillen Sce. Die gezadten fer zimi 


Gine warme Schwefel: | 


weiden Biegen- | 


| 


| 


hinaus. | 


| genbäume chatten vor den Fenſtern 
und Zypreſſen 
irgendwo 


| 
| 
! 
} 
| 


| 


ein fait freisrunder Yels| 


| 


| 
| 


üppig aud | I 


| 


| 
| 





I 
| 
} 
\ 
! 


| 
| 


von der Kette der Ralfalpen. Danıt | 
Armer nimmt das Schiff erneut den Nur 


„en die blaue Flut hinausgefchoben | 


Eliſa Schoknecht, Präſidentin. 
Pautine Veters, Sekretärin, 
2507 N. Lawndale Ave. 


Todesanzeige. 

Damenverein Edelweiß. 
Den Beamten und 
Nachricht, daß Schweſter 
Bertha Wolter 
den 6, 
Moffat 


neftorben ift. 
Donnerstag, 
baufe, 2423 
Eden, 
in der Halle zu fein, um der berftorbenen 
Schwefter die legte Ehre zu erweiſen. 
Wilhelmine Ott, Rräfidentin, 
Gerofine Lang, Prot. Zefr, 


Degember, 
<tr., nad 


vom 
dem Friedhof 





Todedanzeige. 
Wilfon Frauenverein. 
Den Beamten umdb Schweitern zur 
dab Schweiter i 
Lena Biciterfeld 
neltorben ift, 
Donnerstag, den 6, 2er. 1917, um 2 Uhr 
Nachm., vom Trauerbaufe, 4725 Kaitello Ype., 
sah Arlington. 


fih puntt I Uhr in der Tereinsballe, um ber 


| bof ] 
I tn der Yogenbal 
Schmweitern die traurige | 


ie Veerdigung findet ftatt am | — 
Trauer» | 


Die Beamten find erfucht, um I Uhr | 


ı ben ift, Veerdigung findet jtatt am 
| Zrauerhanie, 


ö | tedaie 2394. 
Rachricht, Fred Beſterſield, Gatte 
Die Beerdigung findet ſtatt am 


Die Beamten verſammeln 


verftorb. Schweiter die legte Ehre zu erweiſen. 


Wiipelmine Torn, Rräfidentin. 
Koutfe Krenzen, Zefretärin 
Todesanzeige. 
Deutſcher Vereinigter Damenverein. 


nach langem Leiden im Alter von 67 Jabren 
| felig 


| dietä 


Den Beamten und Mitgliedern die traurige | 


Nachricht, dahß unſere Schweſter 
Bertha Wolters 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
Donnerstag, den 6. Dez., o1 
2425 Moffat Etr., nah dem Eden«Fzricdbof 


| Florence 


ftatt am | 
bom Trauerhaufe, | 


Die Beamten find erfuct, um 1 Uhr in der | 
Nereinzballe zu ericheinen, nn der veritorbenen | 


| Schweſter die [epte Ehre au erwetfen. 
‚ 


Gharlstte Aumpfer, Bräfidentin. 
Pauline Brandid, Zclretürin, 


Todedanzeige. 
Chicago Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dat Schwefter 
Ernftina Zuelsporf 
geitorben til, 
Donnerstaa, den 6. Dez. 
Irauerbanfe, 1432 © 
nach Waldheim. i 
ſich um 1:830 in der Halle, um der verſtorhe— 
nen Schweſter die lerte Ehre zu erweiſen 
Emilia Molt, Bräfidentir. 
Torathea Glauf, Selretärin. 
Todedanzeige. 
Fortuna Frauenverein. 


Nadhm. 2 Ubr, dom 


dab Schweſter 

Erneitine Zuelsborf 
aeftorben ilt. Die Veerdbigung findet itatt am 
Donnerdta E 
Zrauerhaufe, 1432 S. 
DWalobeim- Friedhof. 3 
meln fih um 1:30 in der Halle, um der ver- 


Eltfe Gramer, Bräfidentin, 
Anna Gutmann, Selretärin. 
Todedanzeige. 
Freunden und Belnnnten die traurige Nach» 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Bertha Wolter 
am 3. Degember geſtorben iſt. DieBeerdigung 
findet ftatt anı Donnerdtag, um 2 Uhr Nachm., 
don 2423 Moffat Str nah dem Eden Fries 
trauernden Stinder: | 
und Charles Wolter und 
Frau Martha Schleuter. 


— 


Gattin des verſtorb. 


am Tonnerötag, den 6, Des. 
| vem 


Die Beerdigung findet itatt am | 


Zatoyer Abe,, mit Autos | 
Die Peamten derfamnteln | 


n Montag, den 3. Dezember 


( | 3 Tel. Euverior 4819. 
Die Beerdigung findet am 


Mittwodh, den 


„ge 
San 
Donn 


erstag, 


n6. Dezember, Statt, um 1 Ubr Nadbm.. vom 


5. Desember: 


"Was werden die Leute fagen. 
rn Wenn \ PVonnerdtag, den 6. Dez., Yhien-Abenb: 


| 
Edward Smidlol, Satte. Herr ımd Kran Gart | - * 
Freitag, Eltern. Frau M. Gt0R, GEhas., | DIE Stüben der Geſellſchaft. 
Sonnabend, den 8. Dez. Abends, Sonntag, den 


Frank, Fred, Harold, Edward, Otto Freitag, Tor 
9, Dez, Matinee (2:45) und Abends: 


Frau William F. Koſſack, Geſchwiſter 
esqa Die Ahnengallerie. 
Von Sonntag, den 9. De;., Beginn der 


S hweftern | ittagsboritellungen 2:45. 
zur Nachricht, daß Schweſter 


„Das Dreimäüderſhaus“ kommt. 
Lena Bieſterfeld 


geſtorben iſt Beerdigung 
findet ſtatt am Donnerstagg, den 
um 2 Uhr Nachm. vom Traner— 

4725 Gaitello Ape., nah Arlington, 
Rramten berfammeln fi punft 1 Uhr 


Todesanzeige, au 
a8 


mt 
m 1 
in Im 


Ten Beamten und 


Groges Konzert u. Ball 
beranitaltet dom 


' Goethe Männerchor 


ı Mittwoch, den Dezember 1917, in der 
' Wider Part Halle, 2040 

Anfang 8 Ubr. Tid 
I an ber Mafle 50x, 


Die 


haufe 
Die in 
um der verſtorbenen Schweſter 


uerweiſen 


Louiſe Frenzen, Präſidentin. 


e 
Mathilde Formann, Selretärin. 


Ehre 5 
Nortt 
Vorderfauf 25 


im 


etä 
7ets 


Todesanzeige. 

Belmont Loge Nr. 39, Vlattdentiche Gilde, 

Den Peamten und Mitaliedern 
zur Nacridt, daß Schweiter 

Sojefa Schul, 

neftorben ift, Die Peerdigung 
findet jtatt am Tonnerstag, den 
2:30 Radm., dom Tranerbaufe 
!Ipe., nah dem Montrofesikried 


LEERE 
Weamten berfammeln fih um 1:30 | | | 


le, um der verftorbenen Schwe: | 
fter die legte Ehre zu erweifen. 
Gar! Kopelfe, Meiiter 
Offen 
täglih von 8 Uhr Mor: 
gens bi3 11 Uhr Abends 


Fritz Logeman, Sekretär 
bis einſchließlich den 8. Dezember 


8,000 Mitglieder der Ariitofratie der 
Tierivelt. Wufregendes Rolo-Wetts 
fpiel von iwagbalfigen Reitern 


Seden Abend 8 Uhr: 
Die Bierde: 
Ansitellung 


und Parade von Preis: 
Gewinnern 


50€ 
750 & 81 


Reſervirte Sitze ſind zum Ver— 
kauf bei der Cable Company, Jac⸗ 
ſon Blod. und Wahaſh Ave, oder 
am Eingang zu den Ausſtellungs— 
plagen. 


6 Tea, um 
3009 Belmont 
Die 


> * 
Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſer 
gute Mutter 

Lena Beſteriield 
(Mufter des verſt Auguſt Beſterfield) 


tag, dır 6. Dezember, im 2 Uhr Nachm, vom— 
4725 Coſtello Ave., mit Autos 
nach Arlington, Wegen nn. televboxirt: | 
Tie trauernden Hinterbliebenen: | 
. Frau Selen Werfne, 
Fred jun, William, George und Gbward 
Beſterfield, Kinder dimi 


> 


Todesdanzeige. 
sreunden und Belannten die traurige 
richt, daß 


Nadı: | 
Gecelia Gruba 


im Herrn entichlafen tit, 
guma findet ftatt am Donnerstag 
sember 1917, 
baufe, 2450 


Di Veerdi— 
den 6. De— 
um 8:30 Morgens, vom Traiuters 
Dafin Etr., nad der St. Bene 
irde, bon da mit Nuto3 nach dem Zt. 
Vonifazius Gottesader. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bandelin, Nichte. Georg 
Stieffobn, nebfi Verwandten. 


Gruba, 
dimi 
Todedanzeige. | 
‚sreumden und Belannten dte traurige Nacı 
richt, daß unfere liebe Wintter 
Joſefa Schulz, 
Friedrich W. Schulz, im 
Alter von 50 Jahren geſtorben iſt. Beerdigung 
um 2:30 Nachm 
Trauerhauſe. 3009 Belmont Ave. 
Kutſchen nach Montroſe. Um ſtilles Beileid 
bitten die tranernden Kinder: 
John und Gharien Schulz 
Glara Heck. 


Allgemeiner 

Eintritt 
Eintritt mit reje 
virtem Sit 


9 
mit | 
und Frau 


Todesanzeige. 


Hiermit zeigen wir Allen tiefbetrübt an, daß 


unſere liiebe Gattin und Mutter 


| —— iſt 


ESt. 
von dort per Autos nah dem St, Ponifayinss | 
Ytnfi a | Gottedader. ! 
Den Beamten und Diitglitedern die Nachricht, | 


ß. den 6, Tez., Rahm, 2 Uhr, vom | 
Zather Abe,, nach dem | 
Die Vramten berfam« | 


|dem Lande zu, das eine ölbaumbe- | ftorb. Shweiter die lette Ehre zu ermelfen. | 


| 
l 
| 


Amanda Ruf 
._Tie Beerdigung findet am rei« | 
19, den 7, Besbr. ftatt, um 8:30 Morgens, 
bom Trauerbaufe. 1026 W, 15, Str, nad der | 
Francid Kirche zum feierlihen Hochamt. g , BE 
nn ie g 3434 North Halsted St Cor. Newport Ave. 
Für die Feiertage empfehle 
beitens: 
Echte tentihe Hontig-stucden, 


Ciiendacher Bfeifernüiie, 
Springerie, Marsivan, 


Chad. Nur, Gatte. Marh Norba, Joicph ©. | 
und Leo S, Ruf, Mabilde Senn, Gatherine, 
Anna und Gertrud Ruf, Kinder. mdo 


< 


Alte deutſhe Vollolieder 


mit bäbihen Zlluitrationen und Noten, 
ihmadvolt gebunden, $1.00, 

@ängerluit, Iafchen-Liederbudh der 
ften und belichteiten Lieder, 50€, 

Su Wrößte Auswahl im deutihen Büchern. 


| eiiiihe Stolten, 
Fruchtluchen, Baumkuchen 
- Ind Haus gelictert, 
Telephon: Lake View — 


ete., ee. 


ge 


o. WILLIAM B. LUCKE 
A. Kroch & Co. Aunting, Gas Filing und Sewerage 


22 Nord Michigan Avenue. | 3838 North Hoyne Ave. 


(swifhen Madifon und Waihingten Etrafe). | 
werben fhnell, zuverfälfig mm 
Unier Laden bleibt bi Öeparaturen a Öxaceland TI77. 
njer Laden bleibt bis BiNig andgefüärt ephon 


8 Uhr Abends offen, 


befannte- 





MUSIK 


- für 


Weihnachte 


in Eurem Heim. 


Uur $5.00 Amahlung | 


Dieies pradıtvolle Columbia Grafo- 
nola (Mahagoni oder Gichenholz) mit 
12 ®Blatten Ihrer eigenen Auswahl, für | 


‚gg. 


Leichte Zahlungsbedingungen. 


Ein Jahr Zeit zur Bezahlung derfelben. | 
Andere Maihinen $20 bis $215. 


Rollftändines Lager aller deutichen | 
Rekorde für alle Maidhinen, 


Schidt für freien Katalog und ipe 
zielle Liite von dDeutihen Weihnadits 
liedern. 


Voſtbeſtellungen prompt beſorgt. 


REICHARDT 


Piano Co. 


zAwrei Läden: 
Weſtſeite: 


n 


1311 Milwaukee Ave. 


nahe PBaulina Straße 
Nordicite: 
5151N. Clark Str. 
nahe Foiter Straße 


Dienstag, Donnerstag 
Samödtag Abends, 


Offen 
EEE 


nn 


bendpon” 


Eigendienjt der „U 


Franenſchürze. 


Dieſe Schürze kann man ohne, 
oder mit langen wie kurzen Aermeln 


machen. Sie wird auf dem Rüden 


dp 


s \ = 
u - — ri 1 
vr . -} 1 a 
— + * 9 
— 7 — 
—— a 4 
tr + I 5 » } 
—244 l 


— 
it, 


Li ze 


a N, 


geinöpft und tit mit einem Gürtel 
und großen Tafchen ausgeftattet. Ein 
ediger oder runder Halsausfchnitt 
iteben zur Wahl. 

Größe 36 erfordert 4°, Yard: 36 
soll breites und 5%; PVarb kontra: 
jtirendes, 27 Zoll breites Material. 

Scöhnittmufter Nr. 8582, Größen: 
36, 40 und 44 Zoll Bruſtweite. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


gewünſchten Größe und der betreffenden | 


Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung‘ der „Abendpojt‘, 
Waihington Str., Chicago, II. 
und Monen Orders folften auf „The 
Abendpoſt Co.“ anäpeftellt werben. 


— 2 > 9 —— 
Yı>er Tagesor dnung. 


Ein weiterer — ſteht im 
Kriminalgericht zur Berhandlung. 
Vor Richter Crowe wurde im Kri 

minalgericht mit der Beweisauf⸗ 

nahme gegen den des Gattenmordes 
angeklagten Italiener Luigi Meſſori 
begonnen, der am 10. Mai in ſeiner 

Wohnung Wr. 1021 Nemberrn Une. 


feine bilbdbübjche Gattin erfhoh. Die! ; 


Frau, die 10 Jahre Hänger ivar al? 
der Angellagte, batte, alö der ver— 
hängnißvolle Schuß fiel, ihr 11 Mo— 


nate altes Kind auf dem Arm. Eifer⸗ 


ſucht ſoll der Beweggrund zur Tat 
eweſen ſein. 


Ceſet die „gormtagpofte! 


und ! 


2923 Weit | 
Gheds | 


Der Bogeljang. 

| Ton $. 4.8. 

| In meiner Jugend machte ich mıt 

‚meinem Bruder, ın Vegieriung eines 

Lehrers, einen Waldſpaziergang. 

Ueber ung + lautirten fyinten und 

Sproſſer. 

Plohlich ſagte mein Bruder: 
„Weshalb ſingen die Vögel?“ 
Ich brach in ein Gelächter aus. 
„Dit das eine dumme Frage!” 

| „weißt Du denn, weshalb bie 

|Wögel fingen?” fragte der Lehter. 
Weil ſie Federn haben“, ſagte ich 
mit dem Stolze der unbefangenen | 

Gedantenlojigteit. 

| „Uber die Menfchen 

debern und ſingen auch!“ 
Wieder ein helles Gelächter, 

diesmal galt es meiner Weisheit. 

Wenn Du noech geſagt hatieſt, ſie 

ſingen, weil ſie Schnabel haben“, 

meinte der Lehrer. 
„Aber die Gans hat auch 

Schnabel.“ 

Ein neues Gelächter, 
der Lehrer einſtimmte. 

Viele, viele Jahre ſind ſeit dem 
tleinen Erlebniß verſtrichen, aber 
tein Jahr iſt vergangen, in welchem 
ich desſelben nicht gedacht hätte. So 
oft ich einen Garten oder einen Walo 
betrete, in welchem der Gejang eines 
| Vogels ertönt, ja oft genug im Zim- 
mer, Wenn bet Kanarienvogel zu 
ſingen anhebt, mußte ich an die 
„dumme Frage“ denkden, und immer 
mit dem betrübenden Bemußtiein, 
baf; ich in der Beantwortung berfel: 
ben nicht viel weiter gefommen bin. 
Schon die einfache Iatyache, daß nur 
zwei Arten von Lebeweien, die don 

‚Natur aus fo unendlich verfchieben 

jind, bie Befähigung, Anlage, Luft 

und Kiebe zum Singen 

&ejang haben, der Vogel und der 

Menſch, ift im hohen Grabe bedeut- 

fam und anregend zum Nachdenten. 
Wir fünnen uns nicht dazu ver 

iteben, die Dafeins- und Freuden 
laute zahlreicher Geſchöpfe als Ge— 
fang zu bezeichnen. Das Gezirpe 
des Heimchens, das Qualen eines 
Froſches, das Getreifche der Affen, 
|das Bellen und Winfeln ber Hunde, 

'das Pfeifen einer Maus und fo mei- 

ter Sind doch himmelmweit verfihieden 

!pon dem melodiöfen, abmwechölungs- 

reichen vder auch eintönigen Gejang 

eines Vogels. 


haben 


ıber 


einen 


in imeldhe: 


ilt ein Zubehör oder ein Zeil, jogar 
der mejentlichite Teil feines Geelen- 
!Jebens, und im hoben Grade bead: 
tenämwert ift es, daß, je feiner und 
jubtiler die phufiiche Anlage und ber 
| Organigmus des Vogels, um jo fei- 
Iner, reichhaltiger fein Oefang. Die 
'plumpe Gans hat nur ihr Geichnat 
ter, die Krähe ihr herbes Gekrächze, 
der MUdler mit dem jtarten Knochen 
gerüfte und den harten Fangen nur 
jeinen heiferen Schrei, der jtolze 
Hahn nur fein Krähen. Dagegen 
bat die Nachtigall mit dem zierlichen 
Leib, der aejchmeidigen Bewegung, 


den großen Eugen Augen und dent: 


dezenten Gefieder den ixhöniten Ge 
‚jang. Der Sproffer, der die Stim 
men der anderen Vögel nahahmt 
und außerdem ein Originalkünftler 
im Gefange ift, fommt der Nachtigall 
am nächſten in Bezug auf die außer 
Geitalt; das Schmwarzplätichen ge 
hört wieder zu derjelben Familie. 
Die Lerche, die wieder in ihrer Yrt 
ein Original und Unitum in ver 
Sangestunit ift, erjcheint wohl fräf 
tiger ala die Nacdhtigail, aber fie oe 
hört noch zu den feinen Vögeln der 
'Geftalt nah; der Kanarienpogel, ein 
unendlich begabter Sänger, tft wie 
der ein höchit feiner umb zierlicher 
Vogel. Die Amfel dagegen, rauher 
und ftärler in.der äußeren Erihei 
nuna, offenbart auch in ihrem Ge 
jange eine arößere Härte, einen ae 
wilien Mangel an Melodie, den tie 
durh lauten Ton zu erfegen fugt. 
Bon den Tinten find Stiealig und 
Blutfint Die geiwandteften Sänger, 
und zugleich jind fie feiner als Die 
anderen. 

Wie immer man die Reihen 
Vögel durchforfchen maa, man wir 
immer finden, daß zu einem hoben, 
ihönen, melodienreihen Schlag aud 
ein feiner, zierlicher, belilater Hör 
perbau kommt. 

Nur die Schwalbe, die Haus 
ihwalbe, jcheint eine Ausnahme zu 
machen. Man bezeichnet ihren Ge 
fang aub einfadh nur al Gezwit 
fcher. Mber diefes ift vielleicht der 
merkwürdigſte Vogelaefang, den wir 
überhaupt zu hören betommen. 

Sobald man fich genauer mit dem 
Gezwiticher der Schwalbe befapt 
und mit demjelben vertraut macht, 
wird man finden, daß man es mit 
einer ganz beionderen Aeußerung 
einer Vogeljeele zu tun bat. Die 
Schwalbe ift ein überaus gefelliger 
Vogel, und jie fingt viel lieber in 
Gelellihaft mit ihresaleihen ala 
‘allein, mie die anderen feinen Sän 
iger. In der Gemeinfamteit, auf 
dem Dachrande, nimmt ber Gefang 
den Karatter einer eigentümlichen 
Unterhaltung an. Wenn Ilinter 
ſuchungen darüber angejtellt worden 
find, ob die Böael jih mit ihrem 
Gefang unterhalten, mit einander 
Smiegefprähe führen, beitimmte 
Aufe und Laute taufchen, Deren 
Sinn und nod erit zum Fleineren 
Zeile Ear ift, fo müßte man bie 
Schwalbe in eriter Linie in Betracht 
ziehen. Bor der Paarung figen Jie 
beifammen und fcheinen fürmlice 
'Unterhaltungen zu pflegen, und ab 
gejehben von dem Ton und von Der 
Kraft der Laute muß man unmill: 
'fürlih an die Unterhaltung ver 
Sperlinge und ber größeren Gefell- | 


— — — 


der 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
'SasTOoRrı A 


feine | 


und zum | 


Der Gefang gehört zum Vogel; er 


ſchaftsbögel, wie gewiſſer Papa⸗ 


geienarten, denken, die ebenſo hart⸗53 
nadig und eindringlich ihre Unter⸗ 
haltung pflegen. Was wir da hören, 

‚ift Die reine Unterredung. Mit vol: | 
‚ler Berechtigung fagen die Lands | 
‚leute: „Die Schwalben fiten auf dem 
‚Dad und unterhalten ſich“, ober: 

„Die Kinder fhmägen unter einan: 
der iwie die Schwalben.“ Der Be! 
‚fang der Schwalbe ijt offenbar in; 
einer anderen Art ausgebildet und 
dem menſchlichen Verſtändniß näher 
'gebraht, ald der Schlag der anderen 
Vögel. 

In jedem Falle kann die Anſicht, 
daß eine gewiſſe Zuſammenſtimmung 
zwiſchen dem edleren Geſang und 
der feineren Geſtalt vorhanden iſt, 
durch den Schwalbengeſang nicht als 
widerlegt erſcheinen. Die —— 
würde auch der Regel keinen weiteren 
Eintrag tun. Eine Ausnahme bil- 
det tatſächlich der Segler, die Mauer-⸗ 
ſchwalbe, deren ſchriller Schrei ſchon 
in das Geſchrei der Eule hinein— 
zweigt, mit welcher ja auch die Kopf— 
bildung ſo große Aehnlichkeit auf— 

weiſt. 

Aber wir laſſen dieſe verwegenen 
und unerklärlichen Sprünge oder 
Uebergänge in der Natur beiſeite und 
halten uns an diejenigen Beiſpiele, 
die mit einiger Berechtigung in Ver⸗ 
gleich gezogen werden können. 

Offenkundig iſt, daß nicht die 
ſchöne, bunte, grelle Farbe bei dem 
Sänger in Betracht kommt, ſondern 
die feine, delikate und leichte Geſtalt, 
die Konſtruktion. Offenbar auch 
wird durch dieſelbe die feinere, be 
weglichere, ſogar ſtärkere Kehlkopf— 
bildung mehr begünſtigt als durch 
die zähe, harte, knochige Bauart. 

Die Schnabelbildung ſpielt 
falls auch eine Rolle bei den Sän 
gern. Den feinen, ſcharfen un den 
fein gebogenen Spitzſchnabel finden 
wir durchweg bei den edlen Sän— 
gern: Nachtigallen, Schwarzplätt— 
chen, Sproſſen, Grasmücken; es iſt 
der Schnabel der Fliegenfänger. 
Der kurze, dicke Schnabel jener Kör-⸗ 
Inerfrefjer erfcheint bei den einformi= 
gen Schlägern, den Tinten. Der | 
längere, leicht gebogene, bei den ver= 
Ichtedenen Amfelarten, Merlen. Die 
Blauamfel, ypaffero folitario, „ber, 
einfame Spat“, der herrliche und | 
impropilirende Sänger an ber Küfte ; 

er m zeigt ein Mittelding zimts | 
jhen Merlene und Nachtigallen: 
ſchnabel. Der Schwalbenſchnabel 
iſt kurz und breit, wie geſchaffen zum 
breiten Geplauder. Der Schnabel 
des Kanarienvogels, dem Gefieder 
entſprechend weiß, iſt auffallend, 
ſtark; es iſt ein ausdauernder Schna— 
bel. 

Werfen wir einen Blick auf den 
Schnabel der P ageien, dann erfen= | 
nen wir fofort, 
‚Singen gefhhaffen tit, 
Herporbringen der 
Töne, und die jeltfame, 


ap 


bewegliche 


Leberzunge hat dabei eine befonbere 


Rolle zu fpielen. 
während des Gejanges, jteht uns der 
Kanarienvogel faſt übera 
Es iſt dabei leicht zu erkennen, 
zwiſchen dieſen Sängern ein große 
Unterſchied beſteht. Ein gewöhn— 
licher Kanari, der ſich durch teine be 
ſonderen Eigenſchaften auszeichnet, 
der kein ſtarter, kein ausdauernder 
Sänger iſt, kein Roller, kein Hohl 
roller und ſo weiter, abſolvirt ein 
Penſum, zumal wenn er noch jung 
iſt, ohne Eifer und ohne ſonderliche 
Veränderung an Kopf und Geſtalt. 
And verhält es ſich mit einem 
„großen Sänger“, mit einem feinen 
Schlager. Dieſer entwickelt einen 
Eifer und eine nervöſe Aufregung 
„bei der Arbeit“, die erſtaunlich iſt. 
Die Kehle ſchwilit ſtärker und ſtärker 
an bei der Bildung und Auslaſſung 
der Töne; Kehle und Kopf gewinnen 
an Umfang, ſo daß ſie faſt nicht 
mehr im Verhältniß ſtehen zum Kör 
per. 
ſich der Kopf weit vor, und oft u. 
der fleine Künitler einen Fuß, ( 
wolle er mit den Gliedern nazbel 
fen! oder er zudt und fihlägt neroos 
mit den Flügeln. Der Bucfint da: 
gegen, der ausdauernd jein furzes 
Switterwi wiederholt, jißt unbemegt 
gerade und legt den Stopf leicht ın 
den Naden. Der muntere Star hüpft 
oder tanzt dagegen bei feinem plau: 
dernden Gefange unrubig 
her, und er wählt fchon, um fich be 
wegen zu fönnen, lieber ala Stand 
ort einen flachen Dacjftein als einen 
Baumaft, an welchen er fich feithal 
ten muß. Wir willen heute To 
viel, dat; das Ausftoßen diejer Töne, 
der Bogelgefang, im Grunde nicht3 
anderes ift als die Meußerung der 
Liebezluft; es tit dag Loden, das be- 
aehrende Anrufen. Die Sangeszeit 
beainnt und endigt durchweg mit der 
Paarungs- und Brutzeit. m all: 
gemeinen fanın man ben Gap als 
richtig gelten laſſen. 
der Beifpiele genug vor, daß ber 
Vogel auh noch nad) der Brutzeit 
fingt. Die Lerhe Elettert noch fin 


ers 
c.n 


gend zum Himmel empor, auch wenn | 


die Jungen länait flügge find; der 
wilde Fint 
und an einem hellen Tage auch im 
Winter. Und der aefangene Vogel 
zeigt uns am beutlichiten, daß der 
Gefang für den Sänger Selbitziwed 
werben fann. Der Sang wirb für 
ihn ein Gegenitand der Unterhal 
tung, und falt fann man bei dem 
Kanarienpogel behaupten, daß der 
Sänger auch feine Zuhörer unter- 
halten will. 

Hier haben wir e3 offenbar mit 
der Freudenſprache, mit den Freu— 
denäußerungen einer eigenartigen, 
melodiſchen Seele zu tun, die unend— 
lich ſubtil angelegt iſt. Und dieſes 
|große, mwunberfame Naturrätfel nä- | 
hert fi), von diefem Standpunft be- 
trachtet, dem menjchlicden Verftänb- 


I 
da er nicht zum 
wohl aber zum 
verſchiedenſten 


* — 
Für die Beobachtung des Vogels, 


I zur Hand, 


daß ı : — 
munteres Kind, auf dem Lande etwa 


Im Eifer des Geſanges ſtreckt 


bin und! 


Doch liegen | 


Ihläat im Spätherbit 


Abenbyof, Chicago, — den 5. —— 1917. 


Vergeßt niht 


Daß Waaren- 
Bonds annehm— 
bare Geſchenke 
find. 


Daß Red Groß | 
Stamps ij ch t 
in „Ihe Fair“ 


zum Bertauf. 
Tai wir Wan: 
ren für jpätere 
Ablieferung zu: 
rüdbalten. 

Taf dieier La 
den Good FFel 


lows unterſtützt. TEL 


Schmuckſachen 


Geſchenle für 


lichen 
uns eine 
lidem 
prächtigen 
turned 


daß ſie ihre 


Ihr aus dieſen 
auswählen, 


Morgen könnt 
ſchnallen— Guůrieln 


züglich er 
ren Wholetale 


Qualität, zu weniger 
-Breilen; jeder zu 


—— * 
Sind immer annehmbar. 
Hauptfloor. 
in vorzüglicher Qualität— 
warm gefüttert, zu 
Stulpen-Handſchuhe für 
Knaben zu 75e bis $1.75 
Doppelte ſeid. Gute 
Handſchuhe 
Damen (2 Hand— 
ſchuhe in einem), 
in fehwarz, weiß 


u. far— 1.35 


big, zu, 


Damen, zu 


> 


2.00, 2.25, 
aud) 
für 
Damen, in einer 
bon Faſſons: 


großen 


Für Damen zu 1.25 bis 7.05 
Fir Männer, 1.39 bis 12.50 


Be lzge,üitterte' Mol. 
Kid Handſchuhe f. 
mM anner nm 

Damen, ſpeziell 


*6.75 


bis 


| 
| 
I 
| 
| 


Babies ıt. 


würts. 


wo es einem menſchlichen 
Empfinden entſpricht. 
Wenn wir ein 


niß dort, 


recht geſundes, 
ein Bauernkind, beſonders ein Mäd— 
chen, antreffen, welches unbeachtet 
den Mund öffnet und irgend einen 
Geſang anhebt, dann hat dasſelbe in 
dem Moment doch für nichts anderes 
Sinn und Aufmerkſamkeit, als für 
die ſchönen oder weniger ſchönen 
Töne, die es ausſtößt. Von einem 
Kunſtgeſang, welcher 
will oder auf Beifall wartet, iſt hier 
nicht die Rede. Der Sang iſt dem 
Kinde Selbſtzweck, eine Aeußerung 
überquellenden Wohlbefindens. Of— 
fenbar verhält es ſich beim Vogel 
nicht anders. 
für uns kaum zu ermeſſenden Grade. 
Es wird niemand dieſer Anſicht 
oder Vermutung eine gute Be— 
rechtigung abſprechen. 

Aber dem Rätſel des Vogelgeſan— 
ges find wir damit noch nicht näher 
oder auf die Quelle gekommen. 

Wir wiſſen nicht, weshalb die 
Finkenarten. nur eintönige Sänger 
find, # die, mit wenig Ausnahmen, 
immer biejelbe Melodie wiederholen, 
und mezhalb die Nachtigallen, mit 
einer ungleich vielſeitigeren Bega— 
bung, einen iechjelreichen Gejang 
haben, einen Driginalgefang, der 
funftreih wandelt und impropifirt 

Von einer — cöfurg 
dieſes Rätſels kann nicht die Nede 
ſein, wohl aber kommen wir dem 
Verſtändniß der Sache ein wenig 
näher, wenn wir auf die phyſiſche 
Beſchaffenheit zurückgreifen und dieſe 
mit der Pſyche, mit der „ſeeliſchen 
Anlage“ in Zuſammenhang bringen. 
Freilich haben wir da ſofort wieder 
eine ung Schiierigfeit. 

Daß die Verfeinerung der „Zier- 
jeele” mit der Verfeinerung der !ör- 
perliben Berhaffenkeit Hand in 
Hand geht, bemweilen uns verfchiedene 
Tiere im Haudhalt des Menfhen, 
vor allem die Hunde und bie Vsil- 
blutpferde. Wei dem Bogel.in der 
‚rreiheit entfällt die fünftliche Nach: 
hilfe dur, Menichenhand. ‚Die Ber: 
feineruna tit fozufagen von Haus 
aus vorhanden. Stellt man einen 
präparirten Sperling oder cinen 
Buchfinten neben eine Nachtigall, jo 
fallen große umd tiefgehende Unter- 
ſchiede in die Augen. 
tigall iſt alles, jede Feder, jedes 
Glied, jeder Zug feiner, edler. Bei 
dem Nebeneinander der lebenden 
Vögel tritt der Unterſchied noch viel 
deutlicher, greifbarer hervor. Das 
ſcheue, zarte, ſozuſagen ſeeliſche We— 
ſen der Nachtigall, dies mit ihren 
großen, runden, klugen Augen in die 
Welt ſchaut, läßt dieſelbe als ein un-⸗ 
s gleich feineres Geſchöpf erſcheinen, 


Sieiger der 


ich 
be) 


ari 


Männer: Gürtel 


und 


Hier iſt einer der intereſſanteſten Gele 
genheiten der Saiſon, ſicher gern geſehene 


ner Erſparniß, 
Einkauf möglich it. 
große 
„Stant Grip“ 
Sterlinglilber. 
bandgravdirten 
Entwürfen 
ſind und in einer Weiſe geſchnitten ſind, 
Schönheit und Neuheit halten. 

Dieſe Schnallen haben einen verbeſſerten Griff, der feſthält, 
leicht zu löſen iſt und denGürtel nicht beſchädigt. 
Sterlingſilber 
vollſtändig mit 
einem Stück Kuhhaut Tubular Gürtel von vor 
als 


Schenkt Haudſchuhe 


Top Kid Mittens für Kinder, 


Qualität 
für Kid Handſchuhe f 
1.34, 
1.44, 1.75, 1.95, 
fowie 


‚2.95 


Anto Handichuhe für Männer ı. 
Auswahl 


Mittens 
und Handſchuhe f. 
Kinder, 
su 356 und auf 


nacy. 


gibt, daß ihre Geſtalt doch nicht 
Zuhörer haben 


Nur in einem höheren, S 
der 


Sonne zu begrüßen. 


können die? 


Bei der Nach⸗ 
mit Beziehung 
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The Store of To-Day and o-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN ST 


a“ Do Your Christn 


EB HF CHIRDRORR 3. CB22 VORNE BERNER B NSCh 


mit Sterling: | 
Silber Schnallen 


Männer-Musitattungs- Dept. 


Hauptfloor. 4* 
.) 
Celluloid 
— zu kaufen; zu ei— 
die durch einen ungewöhn 
Wir ſicherten 
Anzahl der neuen 
Schnallen-Gürtel aus ſo— 
kommen in 
und Engine 
welche völlig neu 


Toilet 
Muſter; 
Glas 
Sie 
Reg. 

Wert, zu 


98 — 


den regu 


regulär 


Toilette-Sets für V 


Stücke franz. grained 
Set: X 
Dal 


und Kam 
56.95 


Hauprfl voor. 


Ivory Finiſh 
uis XVI. 
ſchwerer Plate 
idſpiegel, Bürſte 
m. Frei gravirt. 


5.29 


Stücke Kombination Toilet— 


‚ let Set, Vürjte, 
Plate Glas 


Frei gravirt. 
Reg. 83. 95 Wt. 


89 


$13.45 wert, zu 


PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Gin ganz jpezielles 3- 
Stüde franz. grained Gel 
luloid Ivory Finiſh 
Kamm ı. 
Spiegel, in 
| gefü t. Weihnachtsſchachtel. 


2.95 


ae | 
Set — franzöſiſches Grained Gelluleib Elfen— 
bein Finiſh; koſtenfrei gravirt — 


95 
\ Pradtoolle Koſtüme 7 


fir Aachmittag-, 
und Geſellſchafts-Gebrauch 


Zu % Rabatt 


er. 


mas Shopping: | Ei WENIG > 
Weihnachten 


re. 


„Blate Service” 
morgen in unferem 
| 7. Floor Neitaurant, 
Ro ait Watertoion. 


Gans mit Apfelfauce 
| = geltaınpften Kar⸗ 
toffeln 30 

iür c 

Broilcd Tenderloin 
| ge Fried 
\ Kartoffein — 
Zvargel»Tips 30€ 
Pot Noaft mit Epa- 
abetti und braunen 
Kartoffein 
für | 
Pegetartan Dinner, 


mit hartge⸗ 30e 


iodt. Eiern, 


en 1 


EN 
—* 


lberwaaren und Cutlery 


Ha ibtilon Tr. 


Sheffield f 


il⸗ 


berbplatt. Tiſch 


Zubehör, 
fanch 
Entwürfen 
es ſind 
und 
Behbälter, 
ſtrichJar 
ſig 
etc., 


Tot: 
* as 


Oneida Gommunity 
bterfach plattirte Teelöffel 
in allen neuen Entwürfen 
garantirt, fünfaig Jahre 
balten Set bon 6 

Stück zu nur 

Sterlingfilbergriff 

Teesfilingeln, zu 


Straßen: 


Unjere regulären Preiie für diefe prüchtigen Koititine 


Verkauf 


ſchen n 


in Farbe 


Notiz 


Modellen. 
mit Bela beſetzt. 
Sammet, Georgette, 


Veads beiegt. 


waren von 845 bis $95; alle jind für diefen wichtigen 


für morgen um ein Drittel rebuzirt. 


‚sn den meijten Fällen iit nur ein leid von einer |, 


un — — viele genaue Kopien von ausländi— 

Es ſind elegante Straßenkleider, manche' 
Frocks von 
Satin und Kombinationen. 
prachtvolle Abendfoltüme in allen jeht fo ſehr 
zarten Baitell 


Es ſind hübſche Nachmittags 


Schattirungen 


Jedes Modell 


Offerte eingeſchloſſen. 


verfeinerter, höherer Vogel, als 
höheres Serchöpt, jhen dem Meußern 
Und von der phnfiichen Ge: 
ftalt fan der Gefang nicht mehr ge— 
trennt merden. Die feinere Geftalt X 
umjchließt den feineren Kern, den 
edlen Gejang. 

Wie aber ıft e3 mit den bunt frhil 
lernden Vögeln, den prächtig gerie 
derten, die teine oder Ichwacdhe San 
ger find? Ein genauer Vergleich er: 
10 
rein und delifat it wie 
Nachtigall, und der Außprud der Jr 
telligenz tritt bet der leßteren un 
gleich jtärfer hervor. Erhebt die 
Nachtigall ihre Stimme, dann muß 
ed, der Gejtalt nach, eine edlere 
timme fein. Zwed und Bedeutung 
Stimme find diejelben wie bei 
den anderen Wrten. Der Moael 
braucht feine Stimme am häufigten, 
um fein Weibchen zu Ioden oder die 
Mir fönnen e3 
Haushahn jehen Wir 
Veränderungen und damit 
den Sinn oder den Ywed feines Ru 
fes jogar genauer verfolgen. Noch 


jene der 


täalih am 


deutlicher zeigt e3 der Auerhahn im, 


Gebirg bei Sonnenaufgang. 

Sein Loden, Rufen, Balzen iit 
teils für die Hennen berechnet, die 
fih am Fuße einer benachbarten 
Fichte zufammenfinden, teilg ailt e3 
dem Geaner, als Herausforderung 
und Kampfruf. Auf die unten ge 
dudten Hühner übt indelfen der 
Schrei einen intimen Eindrud aus. 
Er ilt eine deutliche Voranzeige. 

Ganz genau. dasfelbe tit bei den 
anderen Schlagern und bei unierer 
Nachtigall der Fall — nur in ihrer 
feineren, melodiofen Art. Sie fikt 
auf ihrem. Blütengmweig und fingt ihr 
— Lied, um Eindruck auf 
das Weibchen zu machen, welches am 
Boden ſcheinbar gleichgiltig nach 
Nahrung umherſucht. Plötzlich 
bäumt das letztere auf, in die Nach— 
barſchaft des ſingenden Verehrers. 


Der Sänger ˖ſchießt herab, und jetzt 


beginnt ein jähes Fliegen zwiſchen 
dem Gezweige, ein ſchnelles Necken 
und Haſchen. 

Nach einer Weile ſitzt das Männ— 
chen wieder oben und hebt ſanft, 


leiſe, langſam wieder zu ſingen an. 


Wenn endlich die Eier im Neſte 
find, jegt das Männchen den Gefang 
nod) eine Weile fort, offenbar auch 
auf das Meibehen. 
Die Liebe aber iit die Hauptfache! | 

Und was taufend und abertaufend 
Posten, Naturfreunde und Schwär: | 
mer behauptet haben, daß der tüßeı 


‚Gefang, dasFFlöten, Klagen, Schlurh: | 
|zen ber Nachtigall, 
einer befonderen, 


die Neußerung | 
melodifchen Seele | 
ift, muß als richtig bezeichnet wer= | 
ben, wenn man bie Sade auch auf | 


\ald die verwandten Droffeln, ala die | praftifchem, anatomifchem oder em-= 
Finten, Lerchen, Meifen und fo weis | pirifchem Wege verfolgt. 


ter. Sie erjheint unbebingt ala ein 


Bei den anderen Arten ijt e3 nicht 


ein 


„Sänger“ 


US. 


anders; eine jede leitet, was in iören 
Kräften fteht. 
zum Schluß mögen noch einige 
Zeilen über einen gar merfwürh, gen 
Sänger am Plate fein, der ert 
ruch Die moderne SForichung als 
erfannt worden ilt, nad 
sem er lange Zeit in der Sage und 
Dichtkunſt als folder gefeiert vor 
den: der Sinafhmwan, chgnus muſi 
Wahrfcyeinlich ift er der ein 
ige Vertreter der arohen Vogelarten, 
ber in Dieler Richtung ſich auszeich 
net. Er unterſcheidet ſich von den 
anderen Arten, die bei uns vorkom 


men: cygnus olor und minor, durch 


‚du 


eine nur Ichtocche Andertung eines, 


R 
nes 


Höders am Schnabel. Ein ſchör 
präparirtes Eremplar befindet 
im Naturmuſeum im XXIX. Scale 
der zoologiſchen Abteilung in Wien. 
Die Sage und auch die Dichtung 
hat angenommen, daß der „Geſang“ 
des Singſchwans eine Aeußerung 
ſeines Schmerzes, eine Art Klage ſei, 
und dieſe Anſicht wurde durch den 
Ornithologen Schilling beſtätigt. Er 
ſchildert dieſe Geſangsgabe wie ſolgt: 
„Wenn bei ſtarkem Froſtwetter die 
Cewäſſer der See außerhalb der 
Strömungen nach allen Seiten mit 
Eis bedeckt und die Lieblingsſtellen 
des Singſchwanes, die Untiefen, ihm 
dadurch verſchloſſen ſind; wenn dieſe 
ftattlihen Vögel zu Hunderten im 
dem noch offenen Waller der Strö- 
mung berfammelt liegen und gleic- 
jam durch ihr melandalilches Be: 
ſchrei ihr Mißgeſchick betlagen, daß 
ſie aus der Tiefe das nötige Futter 
nicht zu erlangen vermögen: dann 
habe ich die langen Winterabende 
und ganze Nächte hindurch dieſe 
vielſtimmigen Klagetöne in ſtunden— 
weiter Ferne vielmals vernommen. 


ſich 


Bald möchte man das ſingende Ru— 


fen mit Glockenlauten, bald mit Tö— 
nen von Blaswerkzeugen vergleichen; 


—— Tel, Lnesin 359.— 


A. Schlesinger 


644 North Avanue 
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brafonolas 
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Abzahlung. 


Sämmtitche Weih- 
narhteplatten fumwie 
n!le bis jene her: 
ausgenebene deut. 
ide, mag nariidie 
und Schweizer 
Vlatten auf Lager. 


Verlangt uniere vollitändige und neue uo. 
natliche Lifte, Auf Munich fenden 
wir unferen Vertreter, 


Toiletten von jchwarzem 
Wet, von Tulle und von Satin, manche mit Jet und Buͤgle 
iſt diſtinktiv in Faſſon und 
- amd jedes Modell wird die Bewunderun q 
von Damen von wäblertichen Geſchmack hervorrufen. 


: Elegante Anzüge und Wraps find in 


| niß 


die Bezeichnung 
daömifefonimt Zift“ und bildet den erfien Zeil einer [igent 


Es ſind 
beliebten 





dieſer 


Dieſes Muſter, zum Durchzeich 


piere 
Salz— 
Vfeffer— 
Mo 
Eſ⸗ 
zn 


> 
gr 


Co. 


si m 
‚53 Set für Kinder, jilberplattirt, 


" 49e 


in 

ed * 
Landers, Frary & Glarf’s 3- 

Stüde Vorſchneide-Sets, echte 

Stag=Griffe Meiier, Gabel 

und Scärfitahl — aus dem al- 

lerfeinjten Stahl gemadht, voll- 


ſtändie ges Set, in er 7 

weiß gefütt. Bor, zu > 
= Yakı sa Mani- 

cure Ttücke, 

Ien, etc., ai 


Sterlingfilber Initial Teeldf- 
gehämmerte Griffe 
„gut paſſendes Meib- 


fel * 
ein 
nacht: 


ex 
eu 
217 


tr 


Sabel und Löffel, 
Bor, zu 


Meijer, 
m gefütt. 
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Die Strümpfe 
Weihnachts-Winke. 


Seide-Lisle Halbſtrümpfe für 
Männer — Majeſtic Brand, — voll 
faſhioned, doppelte high ſpliced Fer— 


offeriren 


| 
1 
I 
| 


Hoc 


fen und Beben; außerge 
Mert zu ım C 
jerem Rreis, Paar. 
50€ Scibe-Lisle] Seid. Tamen- 
„ut“ Größen f. ftic Marfe, reine 
forpulente Da- gefärbte Seide — 
ed, die Meajeitic ertra ſpliced 
Marke; Größen | Ferien und Zehen 
ſpez. für deſenund dauerhafte 
Berfauf, 3 Baar, | — 3 
I 
m: 1: 
50€ Gaihmere Strümpfe für Bea 
jeidene Ferie und Zehe, ſchwarz oder i 
weit zalle Sröken, uniere "39e | 
Baar zu nur K 
A 


wöhnlicher 
Da menſtrümpfe, ſtrümpfe, Maje— 
men, voll faſhion- Flare Top mit 
s%, 9, 9% Inemecht — gute 
$1; Raar, 2r., 3.50: Baar, 

IE 
Dies auitraliiche Lammimolle — 
regulären Strümpfe; 


0 4 
* 
O 


o 
en, gibt eine Ihöne Ihnrandumg für 


ud — — auf dem —— eines Hausſtandes. 


— —— — — — — 


allein ſie ſind beiden 
ſondern übertreffen ſie in mancher 
Hinſicht, eben weil ſie von lebenden 
Weſen herrühren und unſeren Sin— 
nen näher verwandt ſind, als die 


Klänge des toten Metalls. 


‚Kleine Kriegsdepefchen. 


Auf der ihwarzen Handelältite. 
Wafhingtoen, 5. Dez. Eine Schwarze 


: Lifte von 1600 Firmen in 20 mittel: 
und füdameriktanifhen Republiten, 
| mit denen Kaufleute 


in den Ber. 
Staaten nur mit befonderer Erlaub- 
in Geichäftäverbindung 
‚dürfen, wurde bon der firiegäge: | 
| werbebehörbe beröffentlicht. Sie trägt, 
„Enemy Trading 


nicht aleich, 


treten | 


—— — ——— 


Verfügung. die ſich mit der Zeit auf 
Firmen in allen Teilen der Welt, 
unter Einſchluß der Ver. Staaten 
jelbit, erftreden dürfte. 
Lateinamerita hat man zuerft me- 
gen der großen Zahl deutſcher Fir— 
men, die dort für die deutiche Sache 
arbeiten, in Betracht gezogen. Aus 
dein der Kriegsgewerbebehörde vorge⸗ 
fenten Beweismaterial fonnte man 
erfehen, daß viele diefer Firmen, ba= 
runter auch öffentliche Nupniegungs- 
gefellichaften, die jogenannte beutfche 
'PBropagandaarbeit in den Ber. Staa= 
ten finangirten. 


J > — 


Keim Stompliment. — Herr 9. 
(einem Befannten feine Photographie 
eigend): Gutes Bild, nd — Herr 

Mertwürdig, dai meiften Leute 
auf einer Rbcherandie 6 immer fo intel» 
ausjehen. 





Hsendpoft, Chicago, Mittwoch, den 5. Dezember 1917. 


— — — —— ——— — 
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Vergnügungs-Wegweiſer. Stellung ſuchen Männer u. Knaben Verlangt: Frauen und Mädchen. Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hausgerüte n. ſ. w. Grundeigentum und Häuſer 
Bentts e3 Theater. Ruh Temple — Enseigen unter diefer Nubrif tc da® Wort) | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent d. Wort) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) | (Inzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile. (Anzeigen unter dieſer Rubritk 1460 die Zeile.) 
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Be werben die Lcute fagen?” * —— —— verheirateter Denn fuct| Handarbeit $165 dar Candy⸗, Grocery⸗, Bäckerei⸗ ten: —— erstmmerttie mit Norbieite | i 
uUditorium, aroße Oper — „Der! Tietige Mrbeit als Janitor; lann Keffel befor- |, „ Delifate fengefchäft; das “Topvelte wert; 9,4 Stüblen und Schautelftubl. Billig. 1756 N 
© Baufler von 5 ' gen; drüben gelerit, I. Noßs, 1728 Bilfcı |  Derlangt: Gute alte Frau für Meinen Haus: | Tapre lang derfelbe Eigentümer; gutes Leben; | Sedgwid Str., Store, Verfaufe billig 1ftöd, — —— ans 4 
* er don Notre Dame. Straße, } halt, aute⸗ Heim und 82 die Woche. 3317 | beite Lage; 5 feine Zimmer mit Laden; Miete — — — — niet ee ee Bimmer binten, Elpbourn Ave gute elchaſt⸗ 
Wloditone — „Hamilton.“ F — — AAuion Sirabe. mido | $20. 1843 Howe Sir,, nabe Willow, ein| Z33uverlaufen: Ein Gasofen und ein Kod gegend: u 005 Ein le re” 
Bohdans Grand — ‚„Uhn Marrh?” Geſucht: E ————— in —S— 7 Berlaı gt: an nähen Mir — = ru — Block weſtlich von Karrabee. ofen. Zelevbon: Roger 5 Karl 808. Baumann, 3065 Lincoln Abe | 

n = “ ı men und Zopiv anzen incht Arbeit im Green: | B t Maudchen allgemeine Hausar⸗— — — — — — J — ——— ··— —— — — — — WETTERE * 

* F 2 4% N * — 23.NNo . » 
Kolonia Kr, „nere Comes tde Beide. bowie. “dr.: ‚want Proibers, 35 ®. Sm | beit. 1655 Sumboidt vd, 2. Mint. At etablirte »äderei md : Deli Tateffen zu ber: q terfaufe 7 ‚Simmer möbel und Oefen, Billig: Verſchle ıderungs ee: 4-Zimmer Sotta ne j 
Sort. — „Johnny Get Your Gun. | mois Sir, Chicago, ZI, mido | * ——— —— | faufen; feine Firtures, grobes Aaavenlager; verlaffe die Stadt; Miete HI alles beit. 2243 | md Lot, $000, 1831 Wıfjeit Zir., nur ein * 
Barrid. — „Ihe Kaffine Show of 1917.* | | erlangt: Mitteljäbri ge Frau, auf ein Kind | Einnabıne $55 bis $70 den Tau; bittige Miete, IN. Halſted Str., 3, Floor, mido | von Willow Str Hodbahni tation. Keine Kouts 
Berinois — „Save a Heart.” |  Gefucht: glaftering, Rating, Wbitewafdine | Dei achten umd für allgemeine Hausarbeit in | Store Shop und 7 Zimmer, Heine Agenten. | ” - —— — — | miffion, feine Agenten, 

8 — „ a Heart. ‚ einer 5 * 


oder gehe, auch als Nachtwächter. 1926 Ca Stadt nabe Chicago; Familie: alter | Douglas 6275, Mor.: O 854 Abendpoft. 3u ver rlaufen: : Heigofen. 3735 Grare er Is — — ee 





Smpcerial. — „Iurn Bad tbe Hours.” | nalport Ave. Mann und Mädchen Willtam 3. Ratvie, c.o, nn — — * Floor. Muß verlaufen: 2% sftöd. Frame, 4-Ziınmer 
La Ealic — „Ob, Roy” — _— — The Mid City Truſt & Savinas Banl, Wiadis Sicheres A usto m men! jo — — — — — Flats, nahe Southvpöort und Relmont Abpe.: 
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A 
| or 
Öl 7 ert?“ |, Gefucdt: Deutiher, 36 Jahre alt, fuht gus ; Ton und Halfted Etr. Das ift viel nefagt, aber e& Tann fi ein! Dame verfhleudert feine Möbel — $45 Rug | SRiete $47, nur $2800. Yaumann, 3065 Sin: | 
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Momwers. — „Come Dut of the Kitchen.” |Xand; befte Zeugnifie. 1643. %. Halſted Sir. Hpuſe Da feine Sonntagsarbeit, 1494 | mebr als billia und no dazu auf teilweife| . dimido | Vertaufe 3330 Elifton Ade,, nabe Roscoe, 


2Aſtöck. moderne Frame⸗Flats, 53300 Ruzablung, 


| 

| 

n = ol Phone; Lincoln 2351. Clybourn Abe mido brab Ar.: :D 552 Mlbendpoft. mife DEE EEE EG 0 Ch 
Wrince#, — „Ihe Man Who Came Bad. | — Pe . ERDE seco dvdandier | Reit Abzahlungen; nur 82800. Baumann, 

|: 

u 

| 
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5065 Lincoln ide. 
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Strand. — „Pinafore.“ Sefu ht: Vartender, zuberläffiger, erfabrener, Verlangt: Waſchfrau für © Diens tag umd , Mitt: | Grocerd und T Delifateffenftore in einer - auten | 
8 . " n . — C N 
Stubdebater. — „A Succeßful Calamity.“ fleißiger Mann, fucht Stelle Telepbon Zu- | moh. 2701 Wiildred Ave, 2. Floor, Gegend, Nordfe site, verlaufe zu einem War: eue Febderbetten nur 83.50. Neıte Feder 


Hilfe $1.25 das Baar. Bolie Größe ımd voll 
: z perior 7281, nidofr tidof 9 Die | > i ie Große md bo es 
Bismardgartcon, — Sonzert jeden Nach: | mid n Te, gain, wenn fofort genommen, Wdr.: 2817 Die | (GYomicht aaratttirt. Ylles neue, reine jamitäre 


Bu verlaufe nt: Gdimmer Cottaae, 37% Fuß 
—— — — — ie ö . — — — — — au + ’ ar ir 82250 21453 Fletcher 

— vberfey Abe. Tel, Humboldt 378 oder 3084. : Lot, Abzaslungen, nv 92250. 2145 Alether 
inittag und Abend | Geſucht: Erite Sand an Gates Furcht Arbeit; | _ Perlangt: Etite Gelbirrwatderin . (Fra kom) fr verfeh S Tedern. Veſtes 8- Unz. Featberpreof Tiding Straße. 5da1w* 


| ’ 
| 
Wursnfepp, 715 North Adenue, — Jeden | Tanı aud an Brot arbeiten. Adr.: N 31 | Iurze Stunden. Zitdiveitede Madifon Str. und | NET Tr... Schreibt um neuen Katalog. Southern Feniber | ____ _  _—_. — 9 
Abend und Sonntag Nachmittags Inſtru- Abendvoſt. mido 5. Ave., vaſement. J. — Sichern Ste Ihre Zufunft—— & Pille Co., Dept G-176, Gerenblers „Re. €. | Bargain: 818 Wrigbtivood Abe, 2 ‚zlat amd 4 9 
ental d Bolailonzert > TEE TE > —— 7 — — — | Anlegung don Geld in Farmproduften, Lide- | —— 18nv Imix Cotiag. binten: reis 4600. Nur 31600 er w 
Be BEER. FRORRREOR GERT, Geſucht: Deutſcher eriabrener Zaloonporter Berlangt: Gut 05 Mädchen für allgemeine | I itod fowie Det bedeutet Neichtuin und Unab« | fl —— — — — | forderlich Eigentümer 5502 %. Sur vober dr. 
\ 39, iediq, müctern ınd auderläffig, fauberer | Sausarbeit; einfaches Ntocen; mit oder ohne | hängiafeit Dede Giziage durd Neal Eitate | Serfchleudere mein vractpolles 8475 Tiaro 2dezlwe 


—— | Arbeiter, fucht dauernde Vefbäftigung. Mdr.: | ale: qules Heim; _$8 Dis 810. 4722 ElliS | gepedt ud Boch berzinft. Nüberes: für $115 umd $200 Victrola mit teuren Ne: | 


IM 620 de ndpolt, Abe. Kolb. Phone: Tafland 5439. | Ibree Rivers Oil Compand, Chicago, ._. — —W eg prachtvollen önel| Zu verfaufen: 1ieftöcige Goitage, einget teilt 
leine Anzeigen, * * — —— * 0 — | Rerlaitfsitelle 1123 Conway Luilding, 111 WM. | on meinem öszinimer artment, nur zehn in zwei 5-3immer Flats: ein Block zur Ravens- 
Gefuch; m: € ichti ; | : 





2 J 9 - ; ; *— — 
<tel > bon Gaiebäder für. einiae Verlangt: Eine tüchtine, zurberläffige junge | Wafhinaton Str., Ede Clart Str, Freie Qufen Wochen aebraucht, Nommt fofort, Mrs, Nor- wood Hochbahnitation und Yincoln pe. Car; Chronische und 


s 1 g En 99 C Nedtie © r ea Soren @s5 — 
Tage in der Woche, Adr.: an 1671 Abendpoft, | Frau für Hausarbeit. Téelephon Roögers Park dung unferer nen illufte, Bücher u, Delfarteit. dins Nefidens, 1922 ©, Kedzie Avenue. | Preis $2750; $450 Baar, $15 monatlid. 





| ınido | 5807. Mirs, Votbe, mido | 14n ob, mifafon* | 23nobimtE | Bm. Belosty, 1905 „ehmont Vive, N ⸗ 
—— — * —— —— ideziwa erven-Ar n 
en * | | ———— —— 
Berlangt: Männer und Knabe a!  Gefucht: Bartender_fircht tetige Arbeit; tut I ö Derlangt: Mädchen für Hausarbeit oder | Reftaurat tion, Nordfeite, Beutfche Nadbar- | | | gr — — —J el von 5 en t en — Fi 
(Anzeigen unter dicfer Kubrif 1c dad T sort) auch Poricrarveit, Tel, Iscllington 7521. Waſchirau. 1857 Larrabee tr. mido | fcbaft, nadyweisbare wöchentliche Einnahme Tune nd le ade un vd. u! Ssordweltfeite | Mä 
— — — mido Pen ö — über $500; muß dringend verfauft tverden mit | | Aebai ET N “un tz | r ! | von ännern und Frauen 
Berlangt: Dritte Hand Brotbäder r; $12 E- - - - — | Fig Nettes häbchen, 5 bis 18 äußerſt günſtigen Zahlungsbedingungen. — edsie. onvp,imiẽ Zu verkanfen: Vargain,— Sin mer Bungalo. 
3 2 zef zt Wrer a Dee — Y u nn 1ER re di unaor VNınter — Yo J sy} * — — — — — - — nr st Y e — 22 M 
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Schulz, 1518 Foſter Ave. cht Deuticher, 32, fucht Arbeit ı = voch: verfönlich vor, EM Yind, 6 8100 Baar nötig, wenn folort genommen, — | — — | Nordweitfeite Viertel Acres, 8375 aufwärts 
—— als Po r lann auch lochen und bartenden. wood Ave. 1301 No. Alban y Avenu ie. dimi | balbe Yeres $750 aufwärts, nabe Straßen 
Berlangt: Buchbinder an Aundenarbeit; deu | 9; 630 ab endpoit , EUCRERTF TEEN | 


s * — 
ng ! idr.: N i — — — — — — — — | Pianos, muſikaliſche Inſtrumente babnlinte. Wir nebmen sreibeitsbonds ; zum 
ernde Stellung. 223 8. Ban Buren Str., i - | ®erlangt: Mädchen für allgen ne Hand Su verfaufen: Cafh Grocerb umd Market, | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) | Barhivert e und bauen nad Wunfd auf irgeitd = ear orn r 
Etore, —* Seh icht: gun ger Borter, Yuncdınan icht il —— muß Kochen verftebe n und Gialifch | oder was babt Ihr zum Tauſchen. Foreſt Bart, | - . einen Biertel- oder halben Acre, der ausge n 
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am oder ausbilfäweife. Adr, M 1674 Abend- , niffe verlangt. Kleine Familie, 2340 Diverfeh & R .Droton, 677 . Dearborn Sir. Tel: | _Cuche gute Pribatboard für einen 2jährigen | Celen nidelplatirt. Margolis, 697 Milwaukee | gan Bivd, u, Randolph Etr. Tel, Central 368. dere Vögel 3 8, bie Rebhühner fůh⸗ — Saffe 
’ ’ 
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! 

| 

| 

* inne ee = 


poll. dimi ' Ave,, Phone Humboldt 443, —— Superior” 2564, 10nd,imtz Zungen, Adr,: B 1278 Abendpoft, Abenue. lag· ã 18mai*& 
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Abeudpoſt, Chicago, Mittwod, den 5. Dezember IYT7. - 


Er Scully ihifchen Hofpi- 
= | (Es war ein Gramm. Sc im Pladepathifäen Sofpt 


41.00 
geeigneten Anftalten Be ur 
Sr ö werden. Schon feit langer Zeit war 
Zerronnene Hoffnungen auf das| bie Sabl von Gei- 
Glüd der Ehe. |itestranfheiten nicht. mehr fo groß. 
Der Anfang zur Weltitadt. 
In Thomas I. Zohnfons Laden 
an der 139. Straße werden die 
| Leute, welche in jener Gegend, weſt⸗ 
Der Geſchiedene und ſein Nachfolger | lic) und öftlich von der Rod Island— 
flüchten, als fie zahlen follen, — |bahn, im Tomn Bremen wohnen, 
Kann eigenen Namen nicht buchſta— am 11. Dezember darüber abſtim⸗ 
biren. — Erſchlichene Scheidung. men, ob ſie ſich als eigenen Ort un— 
ter dem Namen Robbins organiſi 


al 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


— Basement — 
Ein wichtiger Derfauf von 6000 
anner:Lies zu doc das Stü 
oder drei für 


Ein jehe Ipezteller Einfauf, unter außergetvohn 


Straights”, be, „..n...... 18 
Roggen, do. ... 50 
Aleie, die Tonne............39.00 
Sen (Berlauf auf den Geleilen)— 
Timoihb, bodfein . RE 
in ustehsaunen 26.00 
BE ME Biurnasseiennn 
BO. En Br suenonrersees 21.00 
Kaas, Dflahoma und 
Milfouri Brairic .......24.00 
J —— 
BO, RE, B...0. ...20.00 
dbo.,, Nr.-3 18.00 
Silinote, Indiena, Isconfin- 
Futter —— 
Packheu os .00...10.00 
Etron— 
MORGEN: au:00nnnue0. 
sinn ink 
Weizen 


$orni’s 
| Atcefamen, „Cafh Lots“.... 20.00 


Alpenträuter| . 


Weil er direlt an die Murzel des Uebels, die Unreinigfeit im | Stens— 

Blut, geht. Er iit aus reinen, Gefundheit bringenden Wurzeln und Dırtutb EEE 772— 3 N 

Kräutern hergeftellt, und ift über ein Jahrhundert lang im Gebraud) | Schlachtvieh ren wollen. Das diesbezügliche | 

en: jei th gründlich zu prüfen. a : u ar Ihr yurde | 

— — u Be nn Leg he fondern wird | Kinder (ver 100 Kund)— __ = Richter Brothers wies heute Die! Geſuch um nn Ben 

den Leuten direlt geliefert dur die alleinigen Zabrifanten und Eigentbümer, | — te. Odfen. „13.25 == | Rlage von Gretta Donehue auf bes , heute im Conningert t ewi gt. 
| übe a |Dingte Scheidung von John L. Do— Erhalten Schadenerſatz. 


Sührlinge -1450 | 
DR PETER FAHRNEY & SONS CO, See Inehue ab, der fie nad — — Das hintere Rädergeſtell eines Wa— 


seite Kühe -11.65 
Ehe am 1. März 1914 verlaffen ha= | gens der Chicago Railmans Co. war 


........... 


-28.00 
-28.00 
—26.00 
-23.00 


-25.00 
-24.00 
-22.00 
-20.00 


-18.00 
-12.00 


DV,, 


7 


Wie kommt es, 


daß ſo viele Krankheiten, teldhe augenfcheinlich der Geichidlichleit bes 
rübmter Aerzte getrost haben, dem berubigenden Einfluß eines eins 
fachen Hausmittel weichen, wie 


Scheidungsgeſuche abgewieſen. 


·822 


are 
......10.50 


-12.50 
-11.00 
-11.00 
-28.00 

-7.50 


.... 3.39 ' 


| 
| 


Bullen —2.75 


Kälber, 9 > ausgnel... 5 


14.25 





, 


Brribübner, alte, dad Dubend 


19-25 So. Hoyne Ave. CHICAGD, ILL. 


ender! Nur 
bier bverfüuflic.) 


(gerichtet). 


. 0,50 


80 h en tiz für Geflüge 
Börlennotirungen. ec 
Chicago, der 5. Dezember 1917. 

Die nachftehenden Notirungen an der 
@etreideböric, vom Beginn Der Börien- 
kunden Bid um 11 Uhr Bormittage, 
werden der „Abendpoft” täglich von der 
Vetreidemafler- Firma G. W. Wagner 
& Go., Euite 706, Continental & Com- 
wmerriel Bant B!dg., geliefert. 

Eröffnun doch tiedrig 
Mais — 
Jan 81.2054 
Mai 1.18% *6 
a“ bafer— 


me 10 


Be 


de 


005 % 


Haſen. 


1.18% uvend 5 
Rindfleiih (auaerichtet) 
ı gr a a. * 


* zn.‘ das Pfund 
Nai 714704 

Sped— 
san 4 
Schmalz — 
n 24.25 
Rippen— 
Yaır 24.0: 


0 38.50 


inır 
„u 


241 3.02 24.87 


Außerdem liefern E. W. Wagner 
& Go. den folgenden Eitnationd- 
beridjt, jorwie als hentige Shlufr 
sotirungen: 

Mats Hafer Spet Schmalz Rippen 


21° 


, REN: - 


47.25 21 


lesbian" 3 - - 


Bi» o0200000. 2,39% ai 
Mais Ihloh um 4 Dis 
um 138 bis 1%,, Provijio 

Sanuarlieferung um 50 
Gents höher ab. Die Preife von 
Mais und Hafer ftiegen Hauptjäd 
ih, meil die Zufuhr heute eine 
außerordentlich geringe war und Die Himsnen, 
in Ausfiht geitelte Abhilfe Durch crayefruit, dic 
Lieferung einer aenügenden Anzayl FB 7 
von De auf fih war Friſche sn b 
(affen wird. {mn den eriten drei Tas Aevfel uſww. 
en diefer Woche betrug die Zufuhr "0181 waert Somh d 
in den ländlichen Stapel ! 

65 Prozent der vorjährigen. 
mais ftieg heute um 5 bis 15 Cents, 
Baarbafer um 1 Cent. In Börlen 
iceifen it man auf Grund der Bot 
ichaft des Präfidenten zu der Anficht 
celanat, daß der Krieg noch lange 
\.ahren wird. 


1, Hafer 
Eee 
His Südfrüch 
bon George 
Nicht Cout) 


fr 

2 
10 €. 
Ss, Gr 
181 wWater 


;rida ) 


nen, Balilornia, SHilte.... 
tere orten, Kıfte.. 7 
Kilte (46).... 50 


it. 


lan 
til 


otr 


1 Nrp 
kill Yıl 


Sir 
1344 + Yr 
platzen etwe 


Naar 
DU 


—R 


Orodukten⸗Voͤrſe. 

Nur geringe Preisſchwankungen 
ind auf der Marktliſte vermerkt. 
Hühner ſind durchgängig um einen 
Cent das Pfund geſtiegen. 
Kartofifelmartt iſt lebhafter or 
den; froſtbeſchädigte Waare kommt 
nur noch wenig ber. Die Zufuhr 
von Haſen iſt beträchtlich und die 
Nachfrage ſtärker. Weihnachtsbedarf 
an Bäumen und Kränzen wird 
immer reichlicher ausgeſtellt. Prei 
helbeeren balten ihren hoben reis. 


Beeren. 
scpe Cod, ah 12.50 
saß. ....11.00 

ut, ‚ sab.. 
Der Nüfie. 
aen —— 
riſches 


G 


ige 


F emüſe. 
———————— F— —— Eir.) 


Die folgenden Freife gelten für den 
Wroßhandel. Beim Ginfauf Kleinerer 
Cuantitäten find bie Breife etwas höher. 

Für Bäder n er. 
(otteungen und WBeri 
130 Jiord 5 

stafao ee 
Starle Nachfrage, doch Pr 
20% ut lösbor,' Iwie oben geriltgere 
Grade billig nad WBıriterfett 
Preife fteigend wegen gering 

an Rüblivaare und frifeben 1 


Gute, chbure Wwaare tebe 
rirt. Aınportirte abgeichnitt 
Suluß der Salfoın droht 
Waare einzutreten 
he Belatine (Mgar-Mgar)- 


Done unnnnnnnnnnnnnnne« 
Getrocknete Eier ......... 
Rur Eiweiß 
Gummi Arebicher. 

Tragcanth, für Icecream 
VDOWDET „suonnsonnnnennnn.0 
„SCeceeampowder” ......- 
„Dapie”:Zuder (lanad 
(Die Ernte ift a 
(Biele Export 
telämichl „.urr 0. 
Grobe 
Miihitreupuiber ... 
Yaid, 9. & E., 100 Pfund... 
Staubzucker, Stand ......... 
Granulirt, 100 Pfundb....... 


Sir. 7, 100 Pfund 


MolkereisProdukte. 


Butter. 
Giotirungen von Wahne E Low, 
South Water Straßtze.) 
extra, das Pfund 
das Pfun 


üßtkartoffeln. 


Kartoffeln. 

* Liart Str.) 
189 Weſt „et Abnahme von 
„Ercamerh“, 
Stra Firlis”, 
Firſis“, das 
„Seconds“, das Pfi 
Vackwaare, das 
Ladles“, da R 


—1.70 

—1.00 

—1.85 
Getreide, Mehbln.Hen. 
| (Baarpretfe,) 


Tinterweisen— (Negieringepreife)— 


Me 3, Willl.sans 


(Notirungen dun der Küf 
eddars“, das 
abınläle, „Imins” 
Mouna America” { 

da Rrumd,..... 
due Pfund...... 


>, d 
ong vHorr 


eborſe.) 
Pfund u BE 
‚das Pf 

das Pfun 


Simburger, 2:%f 
do., 1-Phund-Ztü 


Firſts B Dußend. ........ 0. 140.32 
GeflügelundFleiſch. 
Geflügel (lebend) 
(Kotteungen bou Zepſen 

Weft South) Wat e. 

(Die Brerfe gelten mu ıf xattenfiften 
ober mebr, einzelne ftiten 3, Gent 

das Pfund bober.) 

Sübner, fhiwere, das Rund 
do., mittlere, das Pfund. 0.19 
do., Heine @& Pfund), Br * 
Springs“, das Pfund. 

Truthühner, lebend, das Pfd. 

Hähne, das Pfunb.... ü 

Enten, dad Riund..... * 

Indian Runner Enten, d. Vid 

Gänſe, Bas Plund........... 


& wnurmann 


se 
Standard” 
* Geritc— 
17 Mials 
1,20 e 


—9 — 
22 


Fırtter 
Screening$” 


ı Ronaer— 


U, 
U 19 
0,20 
0 18 
. 18 
3.00 

do., tunge, Das bend..... 5.00 
Alte Tauben, lebend, Duven 1.25 
„Sauabs”, Icbend, Dubend\ ... 1.75 

do., augerichtei, Dubßend.\-. 2.00 —3,00 

stleine, magere weniger. 


\ 


Dicht (Srüblapramebl)— 
„Ztandard”, Dans Fuß..... 
FR — 10.40 
„Etraigbtö", 8O....0......10.00 
sEERB", DO 

(Bintermehi)— 
Bebeni, BB. süsses ndern 10.30 


10,50 
-10.50 
-1 0,30 
— 9.40 


Dir 


-10.05 


u. 


gute! 


rimm & Go. 


Ehweine (ver 109 Piund)— 
3m Duchichnilt „.o..0.... 
Schwere Fleiſcherwaare. . . 
Leichte Fleiſcherwaare 
Yeite Spetivaare 
Schwere Badiwarre 

bis 1400 Rund) 
Gemifchte, do., 200-—25 

Pfund a ee 

| serfel, mindere bis beite.13.00 
| Ehaie (ver i00 Pfund) — 

| Lämmmer, gem. bi3 befte...14.50 

do,, geringere Zorten.. ..12.50 

SEREHDGE nouuu sense nr 

Nuethers, geringe bi3 beite.12.00  -13.00 

Emes, geringe bis beite... 6.50 -11.60 

7.25 —.00 


inge mm ee 17.50 

| Del, Harz umd NAltehol. 

| (Beeife vom Baint, Dil and Barnifgd Club, 
| 900 weit 18. Straße.) 
EB, Iid.scrsunrnc 


-17,30 
17.40 
17.40 


-17.25 


17.10 
16,60 
(260 
16.55 17.20 
11.05 


-10,25 


-16.00 
-14.00 


14.25 


Standard 

a era 
| Med Crown Gaſolin—....... 
wWinteröl, ſchwarz 


Inh 
cnta to), 


ı ar 
0.21 
1.23 


1.24 


teines ib, in 100 Bid. 
ı _Säffern, das Faß... 
ftleinere Onantitäten, da 
Eritra Dual. Silders’ 
| in Sdffere, 100 
| New Norfer Gyps, 

Fälſer, das Faß —3,50 
ı Schellad, orangefarben 3.25 

u. EEE 3.50 
| Dematur, llono!, IRW:arad.. v.uU 
Holzalfobol, 95-gradiger 1.65 


Aktieubörſe. 


11,50 
—6.00 


—2,50 


Ss ab, 1.60 


Nachftehend Die geitrigen Preiie | tige Gertrude. 


an der hiefigen Attienbörfe: 
Yltien, 
Verkäufe Hoch Niedr. Schluß 
45 
+ 310 
en 
101% 


50 


15 
11024 
la 


102 


Chic. Pneum. 
Cudahy Comp 
deere & Co., 


50 


| 
0.10 


0.574 | 


ıben foll. Donehue antwortete bar= | 
jauf, fie habe fich mit Ray fyrh abge: | 
geben und verlangte die Obhut über. 
| bie beiden Kinder; der Fall hat fchon 
jein halbes Dutzend Richter ichäf- ! 
(tigt. Auch Kreisrichter Smith fand | 


‚heute Beranlaffung, eineScheidungs | greigrichter Authills Abteilung ihn B 


(tage abzumeifen, die von Samuel! 


‚gegen Yuch Lebermann und Deremicken haben. 
warf dem) rr 
| Beklagten, ven fie am 29. April 1914| 
‚geheiratet hatte, Verkehr mit anderen! 


ıGegentlage. Die Frau 


|MWeibern und Nichtverforgung von 


zorniq und fneipe in der MWirtfchaft 
gegenüber von ihrer Wohnung mehr, 
als fie vertragen könne. Er beftritt 
|daf er auf Abmeagen gewandelt jet. 

Frau Gertrude Bufbell, 1762 Eu!- 
lom Ave., erwirkte die Löfuhg ihrer 
in Crown Point mit Frant DO. Lu: 


| Ehe. 
| hatte drei Finder. 
\entiproß ein meiteres, die jebt einjäh- 
| Um 3. 
Härte Lucag feiner Frau, er fei es 


‚Natt, für fie und die Kinder zu for: 
peeite | gen, und verließ fie, nachdem er fchon 
> 3° |borher im Gtadtgeriht von South 


Chicago fich hatte vom Richter über- 
zeugen lafjen, daß er der Water von 
Hertrude fei. Statt aber Nährgeld 


»5 zu bezahlen, rip er aus; dann bat die 


1094. 


115 
0 


Hilfe, da er mit feinen Nährgeldzah 


Frau ihren früheren Gatten um 


lungen im Rüditand geblieben war, 


© 135 -|umd auch er verfchtvand in nebelhaf: 


ol 
110 
30 

Raperbourt 7 

Wilſon Comp ........ 5 


51000 Chi 8 
1000 Di 


2000 Com 


10004 
1000 Swi 93140 


Stoll 097.00 


Die nachltehenden Notirungen der 
beutigen Nem Yorker Börſe in den 
richtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Dorker Zeit, alfo 1 Yhr 30 
Winuten nah Chicagoer Zeit, bei den 
biefigen Aktienmatlern betannt gege- 
ben worden: 
| American Can Compand. PR 

American Tocomotide Komp... 7 

3 m —* ENEIEING. nous 
| . ik 
| Cr 
—u58n 


Geſtr. Schluß. Heute 


Nerca un 
Vorzugsattien. 

1 v Bon. ——— 
| an Petrolcum......... 
I * .. 
I am ron and Zte 
| Sonti rn Nailival 

| Ieras Dil... 

I 

| 

I 

| 


nion 


| 


Die zmiichenitaatliche 


‚, Itrunten haben. 


zZ 1 


1 Sie 
2 | fragte ihr Anwalt. „Nein 

3 Handels: |nen Sie ihn fchreiben?“ 

|tommttiton bat heute ihren längit | 


ten ernen, während die frau in ber 
Kiltenfabrif, wo fie befchäftigt mar, 


1.2! weiterarbeitet. 


Auch Fein Glück im Gericht. 
Ol 


Ev 


ihn wegen angeblich jchwerer Mib: | 
| Handlungen berlaffen, wie fie aus 
'jagte. Er hat ihr zwar $10 die Woche 
bezahlen müffen, als fie aber in ihrer 
| Scheibungstlage vor Richter Bro- 
Itherg heute vernommen worden mar, 
'fchüttelte er den Kopf md mies bie 
Klage ab. Mary Kriftz Gefuch wurde 
hingegen bewilliat. Frau FHrift, Nr. 
157 Eortez Straße, hatte im Jahre 
ı 1903 in. Dejterreichtfch- Polen ihren 
ı Wilhelm geheiratet und war mit ihm 
| ausgewandert. Sie hatten an der 
| %entworth oe. gewohnt, und dort 


;| bat er fie angeblich häufig mißhan- 


| 


delt, auch mit einem Meffer ge: 
ſtochen; obendrein foll er ftarfk ge 
Die Ehe war kinder: 
08. Die Frau will ihren Mädchen: 
amen mieber annehmen. „Können 
Ihren Namen buchſtabiren?“ 
Kon⸗ 


N. 1 
Ya! 


[a 9 


Sanoff, 


I 
l 
I 
l 
l 


" 


Emil Geäfe hat 1898 in 


jertwarteten Bericht über die Zukunft | Qublin, Rufland, feine Marja ges 


der Cifenbahnen eingereicht, 


‚eine Verjtaatlichung der Eifenbahnen 
wahrend der Strieaszeit 


‚direfte Empfehlung zu machen beab- 
ſichtige, ſondern die Löſung der 


ER 
Inſolge 
| 
I 


‚wohl im Falle einer Verftaatlichung 


B 
+ 


wird. 
— — +. —— 
Todesfälle. 


Nahfiehend veröffentlichen mir die Namen 
der Deutfhen. über deren Io) dem Wef::nde 
I beitdamt Vireldung zuging: 


: 2429 8, 21, 


«25 Woftello Ave, 


geb, Niemanı), 
531 Snldale Ave, 
%, Lincoln Str 
19 3; 15. Ave 
“abimood, /[ 
t, 4805 Rimbarf Mlve, 
12 Jahre 

T® 2502 


4 


und 


Harri⸗ 


Komensthy 
Aont Abe 


S. Keeler Ar 
pin Str 


= bert, 05 J 50 
| zell erdittand, * 

i >, Hatiie 

Vertba, 


elı 


Der 33jähriae MWeicheniteller 
Frank Palmer, Nr. 6044 Sarver 
SIve., geriet heute in den Söfen der 
‚mois Zentralbabı an 88. Str. 
bei Ausübung feines Berufs zwi 
Ihen zwei Wüterivagen und erlitt fo 
ihmwere Verlegungen, dal; er auf 
dent Weg zum Dofpitel itarb. 

Ein Zug der Chicago & Ca 
tern Illinoisbahn überfuhr in der 
benachbarten Ortſchaft Heney den 
18jährigen Albert Bogenſchneider 
von South Bolland, Ill. Er wurde 
auf der Stelle getötet. 

»In der Kraftzentrale der Illi— 
nois Steel Co. brach heute Morgen 
infolge Berſtens eines Heizkeſſels 
ein Feuer aus, das jedoch gelöſcht 
werden konnte, nachdem ein Scha— 
den von ungefähr 8500 angerichtet 
worden war. 

* Der zwei Jahre alte Peter Feil, 
Nr. 936 Newton Straße, ſtarb ge— 
ſtern an den Brühwunden, die er er— 
litt, als er am Montag während einer 
turzen Abweſenheit ſeiner Mutter 

einen Keſſel fiedenden Waſſers vom 
Ofen riß. 


mc id am Platze 
ſei, daß jedoch die Kommiſſion feine | 


Frage dem Kongreß ſelbſt überlaſſe. 
ge deſſen ſtiegen heute die Werte 
dr Eiſenbahnaktien, dadie Regierung 


er Eifenbahnen für eine feftaehal: | 
‚tene Dividende zu aurantiren haben | 


“Gericht, ihm den Jungen 
e. chen. 


aber 


' 


| 
| 


‚der Eife ne Der | heiratet, und fie hat ihm vier Slinder | 
Majoritätsbericht aeht dahin, daß! 


geichentt, die, wenn noch am Leben, 
18 bis 12 Jahre alt find. Im Sabre 
1909 wanderte er aus, gründete bier | 
ein Heim und bat Die Seinen, nad- 
'zulommen. Gie haben fich, obwohl 
er ihnen Geld fchidte, deilen ge= 
wei„ert, und jo hat er denn heute auf 
Scheidung angetragen. 

Als George M. Dougherty am 18. 
yebruar 1918, wie Schon tagszupor, 
früh 3 Uhr benebelt heimgetommen 
war und fi) auf feiner Gattin Rhea 


2 IM 
0.20 {hr und ihrem Kinde vor; hingegen | 


0.20% | behauptete Lebermann, Lucy ſei jäh—⸗ 


Oktober er— 


ga MeLane hatte mit ihrer am 
sl, Juli 1916 mit George Mekane 
usw, aeichloffenen Ehe fein Glüd, denn! 


9. fchon einen Monat fpäter mußte fie aM 


Uhr Nachmittags, nah dem Haufe) 


nanzausſchuß 


entgleiſt und hatte den Anſtreicher 
Wilhelm Feldmann, einen verheira— 
teten Mann, der gerade abgeſtiegen 
war, mit ſolcher Wucht getroffen, daß 
Feldmann den Bruch eines Schlüſſel— | 
beinä erlitt, weshalb Gefchmorene in | 


heute 35500 Schgdenerfag zugeipro 


Frl. Hilda Hornbed, eine Privat- 
pflegerir von geiltestranten Frauen, | 
:jwar am 28. September 1914 an ber 
elrofe Ave. und Sherivan Road in 
' enilmorth in eine nicht abaeiperrte | 
Ausfhactung für den von der Ab-| 
toafferbehörde ausarführten Sturm= 


ıwalfertanal geftürzt; infolge deſſen 
*!eidet fie feither haufig an epilepti 

|fchen Krämpfen. Die Gefchmorenen in 
INichter Barretts Gericht billigten ihr 
ı heute $6000 Schmerzensgeld gegen | 


I ° 9 Foyrf 5 N 2 
ca am 16. Mat 1914 aefchloffenen | Pi® MUMDIIETBENUITEPR. O6 


Die Frau war gefchieden und | 
Ihrer neuen Eh: | 


— — — 
Schwabenverein von Chicago. | 


Aufführung eines Feenſpiels bei der 
kommenden Weihnachtsfeier. 
Der Schwabenverein, der ja faſt 
ſeine ganzen Einnahmen zu Wohltä 
Itigleitszmweden verivendet, veranftals | 
Itet alljährlich auch eine Weihnadts- 
‘feier, umdb eine folche wird diesmal 
\am Donnerfiag, dem 27. Dezember, | 


ale 


lin der Norbfeite-Turnhalle von ihm 


abgehalten werben. Bei ihr follen 
Geſchenken bedacht, fondern 
auhb no in der Geftalt 
Feenſpiels noch eine ganz beſondere 
Freude bereitet werden. Es wird be⸗ 
abſichtigt, in dem „Spiel“ eine große 
Anzahl Kinder mitwirken zu laſſen, 
und die Eltern werden deshalb er 

fucht, ihre im Ulter von 6 bis 14 
Jahren befindlichen lieben Sleinen | 
fommenden Samstag, 2 
920 RN. Clark Str. zu Tchiden, wo 
jelbit fie von rau Minna Schmidt, | 
die die Leitung des Feenfpiels über- 


\nommen hat, empfangen ‚werden. 


— — — 


Lungenentzundung vermehrt ſich. 


nicht weniger als 24 Todesfälle in- 
folge Lungenentzündung gemeldet. 
Gleichzeitig . wurden für denſelben 
Zeitraum 42 neue Diphtheritisfälle | 
gemeldet. Gefundheitstommilfär Dr. 
Srobertfon erläßt an die Befiker weis 
Ber Mäufe eine Aufforderung, ihre 
Tiere dem Gefundheitsamt zu über: | 


| laffen, da fie für die Herftellung von | 
| Lungenentzündungsferum gebraucht | 
Iiwerben. Der Vorrat an diefen Tieren | 
| genügt der Nachfrage nicht, da die) 


: | 
Bundesregierung aroße Mengen der 
Tiere zur Herftellung des Heilmittels | 
gebraucht hat. 


m——te — 
Die ftädtifihe Geldflemme. 


Eine Beiprehung mit Vertretern | 
von Chicago und Eoof County in der 
Legislatur hat der ftadträtliche Frt- | 
auf Freitag Mitten 
nah dem Gibungsfaal des Stadt 


aus ihrer finanziellen Klemme zu hel= 
fen, werben bejprocdhen werben. Vor- | 
geſchlagen wird, das Juulgeſetz abzu— 


ändern und den Steuerſatz von $1.10 
auf $1.60 zu erhöhen, oder aber einen | 





Iniedergelaflen hatte, nachdem er fie: 
24 Stunden vorher getreten und ge= | 
|Tchlagen, da war es mit ihrer Gedulp | 
zu Ende, mie fie fagt. Sie verlief; ihn | 
nad breijährigem Zufammenleben 
und bat heute auf obige und antbere 
| Angaben hin die Löfung ber finber= | 
108 gebliebenen Ehe verlangt. 

Leona Stephens mohnt, twie ihr| 
Öatte, Zeroy mit Vornamen, in jetz | 
ner Klage behauptet, feit dem 6. Df- | 
‚tober mit Mortimer Corell zufam-: 
‚men; fein fechsjähriger Anabe ift bei 
ıdem Kläger, und diejer erfucht das | 
zuzuſpre— 


Dat angeblich gefluntert. 

Erit diefer Tage Hat Frau Flo- 
rence Eberhardt von Sterling, XIL., | 
erfehren, daß ihr Gatte, William, 
fih am 14. Oftober 1916 hier von! 
ihr bat fcheiden lalfen; unter ib 
yatte er damals angegeben, feiner 
Frau Wohnung fei ihm unbelannt, | 
zulegt babe fie 2944 Parnell Ave., 
GSkicago, gewohnt, tatfächlich fet aber | 
"Sterling ftet3 ihr Wohnort gemefen; | 
das Haus 2944 Barnell Une. Tenne ! 
fie überhaupt nicht; Eberhardt habe 
fie und die Kinder im Juni 1914 
‚verlaffen, ihnen durch feine Mutter ı 

tegeläfig Gelb gefandt und‘ 
wohne jest in Kanfas City, Die; 
Frau verlangt die Aufhebung des 
Scheidungsſpruchs. | 
Der Wahnfinn wählt. | 
Nicht weniger 


nee 


| 


al3 45 Männer | 
und 43 TFrauen werden morgen au« | 


ber der gewöhnlichen Anzahl rüd-: 
fällig gewordener Perjonen Richter 


“Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
cASTORIA 


ı$7,000,000 nötig find. 


| Staatliche 


befonderen Steuerzufchlag von 50 
Cents für&bhicago allein zu erlangen. | 
Beide Austunftsmittel miürben der 


Stadt eine Mehreinnahme von unge- 
‚fahr $5,500,000 jichern, mährend |d 
| itberaeftanden. 


Steuerrate fieigt. 


Steuerfommiiition jette 
bente auf 90 Gents feft. 


Die ftaatliche 


fie 


Steuerkommiſſion 


ſetzte heute, wie aus Springfield be— 
richtet wird, die Staatsſteuerrate für 
1917 auf 90 Cenis feſt. 
deutet eine Zunahme um 10 Cents 
gegenüber dem 


Das be— 
Vorjahr. Die Rate 
iſt wie folgt verteilt: für allgemeine 
Verwaltungszwecke Cents, 


63.75 


für Schulen 15.75 Uentg, für die 


Staat3univerfität 10 Cents 


fiir den Kanal 1% Cent. 


und | 


Legislaturmitglied wird Soldat. | 


Joſeph A. G. Trandl von Chicago 
hat ſich Nachrichten aus Rockford zu— 
folge anwerben laſſen und iſt ins 
341. Infanterieregiment eingereiht 
worden. Er gehört dem Unterhaus 


der Legislatur an. | 
—— 
— Herr U. (in einer eleftriichen 
Gar): Können Sie mir vielleicht jagen, | 
warum der Serr, der grade über dem) 
Kajten mit dem eleftriichen Apparat 
figt, fo ftolzg um fich fieht? — Herr B.:| 
Nee! — Herr N: Na, das ift doch jehr 
einfach: er fommt fich wie ein Vrtille- 
rie-Hauptmann vor, denn er bat eine! 
Batterie unter ich. 
— (63 heißt mancde Frau Nofine — | 
ift aber nicht weniger als zuderfüh. 
— Ein Frauenäyut im Theater ift ein 
wahrer Heiligenfchein, dem er berhins 
dert den Hintermann, fig durch den | 
Anblid von Tänzerinnen gu verfün- 
digen. i 





Ban 2 E * 
Wheeler mit der Unterſuchung 
tt, M. 2. Wateley 


ı Staatsuniverfität 


I 


Dem jtäbtifchen Gelundheitäamt | 
wurden in den legten 24 Stunden | 


\aaben der M 


'diefe Milch erhalte der Farmer $ 
irat3 einberufen. Pıäne, der Stadt | 


finden alö ehebem, 
ıMVieh verkauft als gefauft wird. 


bemerfenswerten Berfauf zu 


lid) vorteilhaften Umftänden gemacht, hat Dielen 


r Folge — 


zu einer ſo gelegenen Zeit kommend, daß 


er Vielen behilflich ſein wird, die an— 


annehmbarſten Weihnachtsgeſchenke 
den größten Erſparniſſen auszuwählen. 


zu 


Unter dieſen tauſenden von Halsbinden ſind Mu 
ſter, die nahezu jedem Geſchmack zuſagen werden 
von Halsbinden für den Jüngling, der zahlreiche 
Farben in ſeinen Halstrachten liebt, bis zu den 
mehr gedämpften Farbenmuſtern. 


Die Halsbinden ſind in der Four-in-nhand Korn, 


bon guter Größe und ſehr außergewöhnlich zu 356 
das Stück oder 3 für 31.00. 


'n Diefer Spezial-Derkauf beginnt Donnerflag Moraen 


Baſement, ſüdlich 


wm iM) MEI ME) — Emm Mi MM mM MERAN — —⏑—⏑ ——⏑⏑ GEM EM MET GEM ME TEE MM AMMM HMM Gm 





M. Y. Wafeley verlangt fir Wild: 


farmer $4.09 für 100 Bund Milch. 


—Aä 


die Kinder nicht nur mit paſſenden 
ihnen | 
eines ı 


Höhere Autterfojten und Mrbeitstöhne 
baben angeblih Broduitionsfoiten er 
höht.— N. I. Gnffe von Woodftad ent 
wirft triibes Bild vom Molkereiweien 


Dap ver Milchpreis, den der Far 
mer erhalten follte, 54.09 für hun 
dert Pfund betragen foilte, erklärte 
in der heutigen Sibung der Milch: 
kommiſſion, die vom ftaatlihen Nab: 
rungsmittelfontrolfeur Harım M. 
per 
Produftionätoften der Milch betraut 


der bon der 
vorgeichriebenen 


SU, der genau nad) 


Weife Buch führt. 


haben. 


nahme der Koiten 
Arbeitslöhne und aller anderen Aus 


* 
( 


ben bis auf den £leiniten Poiten. 
Geben Molkereien auf. 


u. 3%. Gafle von Woopdftod, SIT, | 


landmirtfchaftlicder Beirat für Me 
Henry County, der als nächiter Zeuge 
bernommen ivurde, entivarf ein recht 
trübes Bild vom Molferetiivefen in 


|MeHenry County, das feiner Angabe | 
‚nad feinen Mann nicht mehr ernährt. | 
|&r erflärte, Farmer aimgen von der 
Molkerei zum Getreidebau über. E3| 


fei faum möglich, fie davon abzuhal 
ten. Der Zeuge führte aus, es feien 
neun Kühe nötia, um 100 Pfund 
Mil am Tage zu erzeugen. Für 

— 


2 
3 


Als einen Beweis datür, daß da 
Molkereimeien in MecHenrn 
der teuren Preife zurüdaehe, führte 
er an, dal in 
Monaten allein 559 Kühe aus Me 
Henry County ausgeführt worden 
jeien, während feine eiitaeführt wor 
den ferien. In anderen ‘Jahren Jei 
die Ausfuhr auch faum geringer ge 
iwejen, Soc habe ihr eine entjpre- 
chende Einfuhr von Kühen 


Andere Milchfarmer, die vernom- 
men wurden, waren Bert Thomas, 


MWoodftod, Bert Jorgenfon,Whenton, | a. 6. 


und Ora Harrilon, Rinamwoon. 
Bänker als Zeugen. 
Ausſagen über die finanzielle 
Lage der Milchfarmer, über Verſchul— 
dung der Farmen und Farmer, über 
ihre Noten, über Farmverkäufe und 
die allgemeine finanzielle Lage in 
Moltereibezirten machten mehrere 
Bänker, darunter %. R. Neefe von 
Dundee, U. ©. Robinion, Late Ge 


Ineva und FFremont Hoy, Wooditod. 


Sie gaben an, dab Moltereifarmer 
mehr Hnpotheten aufnehmen als frü- 
ber, dak mehr Zwangäverktäufe ftatt 
und daß mehr 


ee 
Fine antife Forumgeichichte. 


In Sankt Roma lebte froh 

Einit ein Heid, der Scipio; 

Täglich ging er über'3 Forum 

Aber Niemand mwuhte worum. 

Nah’ beim Forum aber fah’ 

Er das Mägdlein Luthia; 

Dieſe ſah ſich nach dem Tor um, 

Folgt' dem Scipio nach dem Forum! 

Bald im Mondenſcheine ſah 

Seipio man und Lyuthia, 

Und es wußt's das ganze Forum 

Nun mit einem mal: Hal—dorum! 
—— 


— Auch ein Erwerbszweig. — Wie | 


2 


ſtellt es nur der Bürſten-Franzel an, 
daß er den ganzen Tag im Wirthaus 
ſihen kann und gar nichts zu arbeiten 
braucht?“ — „Ganz einfach. Er ſtellt 
ſich jeden Sonntag in den Wald und 
ſchaut den Sonntagsjägern zu. Die 
treffen natürlich nichts, und geben ihm 
deshalb immer ein gutes Trinkgeld, da: 
mit er über as Gefihehene ſchweigt.“ 


von Harvard, | 


Ein derartiger | 
Broduftionspreis3 würde einen Preis |: 
von wenigitens 15 Cents das Quart | 
fir den Kleinverfchleig zur Folge | ger 
MWateley erklärte, die hohen | 

Produttionsfoften feten auf die Zu-|® 
für Futter, der, ?- 


olierei zurüdzuführen. | 
Der Zeuge analyfirte jeine Ausgas | 


3. | 
infolge | 


diefem Jahr in zwei! 


geaen= | 


| 


Ynzeigen = Annahmeitellen. 


Zr den nadfleyenden Stellen werden Mlei 
Mrzeigen für die „Abendpolt“ und „E 

volt“ zu denielben Breifen entgegengeiion 
wie in der Saupt-Dffice des Vlatted. Wenr 

| felben bi3 10:30 U Rormittaas f 
werden, erſchein nod am mi den 7 
während jür die „Zonntagvoft“ biß um 9:3 
‚, br Samstag Mdend Anzeigen entgegengenom 
men werden. 


i Rordieite, 
| Nie. ann, 1043 N, Afbland Ave., 
Straße, , 
J. R. Shinnick, 934 Center 
Straße. 
%. Schumm, 958 Center Str, 
field Avenue. 
Baccarat & Co. 834 N. 
Chicago Ave. 
Ss. Shmitt, 2460 N. 
lington Place. 
Shrittmann & Menszieg, ! 
Ecke Halſted. 
H. C. Rommell, 3772 N. El 
rare St 
A Abrahamion 
nahe Winong Ave. 
. Geymer, 6158 N. Clart 
ville Abe 
IN. M. Lan Tanden, 6401 N. Glar 
1 Devon Ave. 
| Seerina Zharmach, 2401 Giybourn Ave, Ec 
1 
I 
I 


Geile Emily 
Ede Viffell 


Ede 


Str. 
Id. 


Glar! 


Im 
J. 


Clark S 


3 
3 N. Clar 


311 


-ı9- 


St * 
ir, 16 


Fullerton Ave. 
John D. Skowron, 1650 Ecrtland tr, 
| Dalfted Str 
Revesz ESaoeke, 1445 Fullerton 


J 


Or, 
ADe., 


ih x . 
G, Geiipik, 1753 N, 
Tilo Str 

Vah 


gen 


ı®, Halilted Straße, Ede 


J. lteich, 2000 N. Halſted Straße, Ecke 

Erg e Str 

Jakob 
Straf 

A. E. Loeſing. 


Webſter Ave 


4 il, 

| ‚2009 Sarradee Eir, Ede Center 
| 

2200 N 
* 
bourn Ave. 
Frant Begale, 1654 Larrabee Straße, 
Eugenie Str. 

m. 2%, Nanichert, 2503 Lincoln Move, 
Orchard Str. 

H. Yabiih, 172 W. 


North Plde., Efe Mel 


. 5m, 421 WW, Nor) Me, Ede 
etr. 

. Ducderlein, 4 
Glebeland Ave. 
G. Auman, 601 WS, 
rabee tr, 

ı Gevrge Kara, 7: 
Strafe. 

M. Grorges, 1 
van Str. 
& Trug Store, 13530 Sedgwick Stratze 
| nabe Ziegel Etr. 

ı Enden Greve Bharmach, 1765 Chefficld Slve, 
| Ecke Elybourn Ave. 

I2, 6. frreeman, 3420 
| Clarf Str, 

um G. Nennen, 1103 Wedfter 
) pe 

ren Sionen, 1308 Webiter 

vort Abe, 


Janas Meißner, 600 Wells 


>8 Nortb Upe., Ede 


* 
®, 


320 Cedgwid Ctr., nahe Cullis 


= 


m 
S. 
Sheffield Menue, Ede 


Terme, Ede 


South» 


Eite Ohio 


j Seminar 
| (Ch 
Fe, 


Apde., 


Straße, 


I Straße 


Dodd's vharmach, 1000 Wells Str., Efe Sat | 


| Straße. 
Harry B. Graft, 1201 Wells 
tr 


fim 


| <tr., Ede Tipt 
Safe Riem. 
Mener Trug & Trug Go, 3207 N, 
| fpe., nabe Belmont Ave 
Albert 3. Sadie, 3556 N, Afhland Mde. 
| Addifon Str, i 
er ®, Chlere, 
Paulina Str. 
L. E. Bangert, 1901 Belmont Ave. Ecke 
coln Abve 
5. A. Anderſonu, 1201 Teinmont Ade., Nde 


Eck 


2059 Belmont Avbenue, 


cine Ave. 
R. W. Keller, 3903 N. Central Park Ave. 
Milwaule Abe. 
IE. J. Kasbaum, 3205 
Velmont Ave. 

Geo. Huber. 1000 Dive 
| fteld ve 
| Mendelichn 
j wa robe 
' Eimon No 
| coln 7 
1 


Ecke 


m 


Eicero de Eck 


e 


rſey Ave. Ecke Shef— 
t 

Sharmach, 1557 D 
Aſhland Ave. 
gon, 1901 George 


iverſey Part— 


Str., 
T. B. Flannern, 2800 N 


Diperfey 
Diverſey Ta 


Halſted Str. 


Halſted 


| Adolph Amenhofer, 2405 N, 
Ecke Fullerton Abve 
3358 


ws e 
| dilon ir. 
Part Drug Go, 3036 
.. nabe Whipple Zr. 

d, 3604 Zrving Park Blod. nahe El— 
De, 


Hulfted Straße, 

Add 

Irving 
1 


bd 


String Rart 
ı Alam, Bo 
Bart 


Ing Blod 


ve., Ecke George 


r, 4622 N 

| Eaſwood Ave 

John Neinhofer, 3601 Sawrenc 

| Gentral Rear? Abe, 

N. ©, Neimer, 2783 
verſey Varkwayh, 

Sohn A. Mertes. 273 
Soutbport Ave. 

A. Gorges, 3176 Lincoln 

Avenue. 

Cuhyler Pharmach, 4016 Lincoln Avenue, 

Cuhler Ave. 

Hanover Pharmacy, 

| Montrofe Ave, 

Emil Barre, 5158 Lincoln 

| Abenue. 

Nogerd Part Raus Go, 
de, nabe Greenlcaf. 


jie !lbenue, Ede 


har * 
e Avenne, Ecke 


Lincoln Ave., Ed 
j 
incoln Avenue, 


Ave., Ecke 


E 
45085 Lincoln Me, © 


Me, Ede 


7035 9 
| enle 
—II 

Straße, 
| Gharies 9, SHtrih, 2558 Southport Avenue, 
| nahe Fullerton Ave. 

J. Veireter, 3401 
Roscoe Wldd, 
J. D. Yeviton, 

Fullerton Ave. 

Brond & Maſhow, 3559 N. 
Addifon Str. 
I6G. ®. Grakin, 

ans 


| fon Abe, 


| 
' 


Zoutbport Menue, € 


vu 


2349 N. Weftern Ave, 


W 


Weſtern 


te 


nabe 
1601 


N. Meftern Ave. Ede 
Weitfeite: 

Binmenthal, 2920 Nrumtmage Übe,, 
boldt Str. 

9. 6. Gebhardt, 3201 Armitage TIvenue, Ede 

| Kedzie Avbe. 

Central Park Pharmacyh, 3579 Armitage Abe 

W. Bin Licih, 4234 Nrmitage Ave, Ede Zripp 
Avenue. 

Joſ. J. Kukar. 43854 Armitage Adenue, 
Köſtner Ave, 

Emilt Lindner, 1918 Afhland 
19. Straße, 

H. W. Ludolph, 3000 Belmont Ade., Ede Sa- 
Wrede, 


: eramento de, 

F. 1357 W. 

| Strahe, 

ı Geo. Zoller, 1557 W. 
mifdlend Ave. 


nabe 


— 
<. 


!Ibe., 


Chicago Mve., Ede Ada 


Chteano dene, nahe 


' Manite Eanle Pharmach, 1800 W. Chicago °lde., | 


Fde Mood Eir., 
ı Metihat Or», 1858 
| Lincoln Str, 
Rarfer & Tarker, 2100 WR, Chicano Ave, 


2%, Chicago Ye, Ede 


Fler 


| Hohne Ave 


Meicoif Bred,, 2403 
Nefterr Vibe, 

@. 2. Held, 2600 W, Pipifion Straße, 
Maplewor) Abe, 

C. F. Herdliza, 2835 W. 
Mozart Er, 


RW, Chicago Ave, nabe 


a 
Ede 


Divifion Str., Ecke 


Shef⸗ 


Halfted Straße, Ecke 


. M. Tinifio, 1343 Larradee Etr., Ede Ci» 


North Ade.,, Ede Lar | 
\ 


— * * | 
North Mve., Ede Salfied | 


Afhland | 
I 
Ede 


Ras | 


' 
Ede Lin | 
Ede | 


Straße, | 


Velmant | 
de 


de | 


a i 
» Nabenetwood | 


Schmidt, 2001 Roscoe Vlvd., Ede Nobet | 


de | 


Ede, 


Ede Hum: | 


nabe | 


M. Borchers, 5471 Clition Ave, Ede Albany 
Avenue 
Gran) Lincoln PBharmach, 1358 Crand be, 

Ede Lincoln Str, 
3. Windmiilter, 3741 Grand Ave, Ede Ham- 
lin Avenue. 
Meſirow, 
J h 


Hallted Straße, nahe 
Ede Mil 


218. 


Halited Str, 


=. Halited Str, Ede Canal ;’ 


955 N. Leabitt Cte., Ed 
& 


Nilmaufee Abe, [Ede 


„s. Madifon Ste, 


O. 


2301 Milwaukee 


Dietelmann, 2055 Ogden Avenue, 
VKoll Straße 

Conrad S 
6E. 

Rob ci 

| Edmund I. WRolta. 1501 
j flin Str 
Stulich, 


S. 


Taylor Str. 


Orr 
zapı 

oe m 
Ss 


105 


2158 ©. 21, Etx. 


Den 


99 


vori SIDE 
IMalter 9. Engel, 
Mugufta Str. 
2ori6 Lange, 16 
Rauline Str, 5 
RM. W. Gartwig, 800 | 
Chicago Ave. J 
3. 9, Xelowsn, 1053 Villmaulee Abe, Ede 
Noble Str 
Nudelman Wharmarh, 1401 Milmaufee Abe,, 
Ede Wwood S — 
Iver L. Unaled, 1440 Miltvaulee Ave, nahe 
1 Evergreen Ave. 
J. Hartwig, 1950 Milwauktee Ave, Eck 
Weſtern Ave. 
P. C. Huebner, Abe. Ecke 
Caliſornia Ave. 
h wbarmach, 1535 W. North Abenue, 
na Didian Zır. 
A, 6. Hoelzer, 2405 W, North Abe, nahe 
Lxeftern Ave, i 
M. Shaner, 5500 7, Nort$ Ape., Ede 
Gentral Barf Mve. 5 
J. miarf, 4159 WS, Nortd Abe, nahe 41. 
Ede 
ıter, 3633 Ogbden denne, Ede 
Ede 
. 12. Straße, Ede 
ı Henn 21. Etr., Ede Bau: 
fing Er. 
E, 9. Woltersberfi, 2111 W. 21, Etr, nahe 
Hobne Ave 
. Nirasnida, € 
Ztraße 
A. Lutaſek, 2000 W. Str. Ecke Robeh 
Straße. 
. 3%. CEhwatall. k Ecke 
alifornia Ade. 
‚6, Hermanel, 4016 26, Str., nahe Eram» 
ford "live, 


e-- 


A 


56 29 


2 U, 22. Straße. 


Süpjeite: 
2876 MArcher Mberue, Ede Bo 


I. DM. Mares 


field Str. 
G, Grand, 3511 Arder Ade,, Ede 35, Str, 
Albert Bureer, 5058 ©, Afhland Abe, Ede 
1, Straße, 


H. mM. Ortenftein, 4701 Cottage Grobe Abe, 
&cfe 47 tr 
tr., Ede Prince 


| 

l fe ei, 

IN, A. Kurraih, 361 MW, 47. 

} ton Ave. u 2a 

| 51. Straße, nabe 


I 


Drtenjtein & Ranfe, 259 €. 
Brairie Ave. 

Robert Heller, 24T W. 
ſtern Ave, 

Gev, 9. Nahlie, 
7. Straße 

€. A. Edlund, 6053 
Straße. 

8, M. Adams, 10855 Midiean Abe. 

| 6. 6. Hirendler, 5057 State Cre,, nade 51. SET 

u, Tervehn, 4466 Wenmvortd Ade., nabe &B. 

| Straße. 

Wentworih Trun Gs., 4656 Wentwortb Abe, 
nade 47. Str. 

Vorſtädte. 
Island 5 Co., 320 Weſtern Abe. 
Saland I 


51, Etraße, nabe Bu 
©. Halfted Ctr., nabe 


Halfted Str., nabe 6L, 


659 © 
87 


The Blue 
Alıy 


Die geile „ik, * 
Ehe Evanſton News Go., 329 Cuifer Abenue, 
kdaniton, DIL. 


9. G, Paddod, Ylrlington Heigbt3, JE, 


Lin⸗ 


Der eingebildete Kranke. — 
„Apropos, Herr Zippermann, mein 
hat ſich als Spezialiſt für 
Leberleiden hier niedergelaſſen; 
wenn Sie ſich ſeiner 'mal erinnern 
Imwollen...aber haben mohl 
ion für jedes Drgan hren be- 
Arzt?“ „Nein, das 
trifft fi gerade die Leber iit 


f Ye V— 
| scerre 


Sie 
ſonderen 


augenblicklich frei!“ 


Ede 


| W . .. m ” 
Wichtig für Männer, 

| *Mtenn Aerzte od. Araneten Eu nicht helfen, 
berfuchi wifere erprobten Hetlmittel, die felten 
febiflagen, bei folgenden geheimen Aranl 
teit: Sormulare Rr. 1 und 2 heilen die m 

ı noch fs harträdtgen Falle von geheimengftrant 
beiten und Urinleiden, wie Katarch-Auswürfe 

um Eak tm Urin. Preis $1.00 de Ylafge— 
Soltor Tuckers Dlut:Speziflc für Blutdezgip 

tung in allen Etadien. Preis _$2.00 die Blafde, 
Prof. Dr.Botis Stärfungs-Baftillen Mr Min 


I nerihtwäse, fhlaflofe Nächte, Nerbof tät, er 


landolte und nicht aufriedenftellendes@hele 
Mreis $1.00 die Echadtel, 3 für $2.50, * 
obigen Heilmittel ſind nur bei uns zu 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


— 


775 Süd State Straße, Gbicage su. 
1 5* 


Alagen:Brankel 


' Nieren» und Rhenmalismas » Kranke} 
Tentihes Nährial;, 36 Bid, für 75 Gewis, 
iton Mersten und Ganitarien empfohlen, fo 
wie wertvolle Diättorfhriten fendet Euch 
gegen Money Order, Chef oder Stampb. 


J. Glaesser, Naturar, 5 
® Dieinede Ave, mimeszze Bis. 


Folter 


632 


\ 


Zahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Breiien. 


DR.NELSON,DENTIST 


Nachfolger der 


UNION DENTAL CO. vegane 


ven Sirabe und Wabafh Ude, 
8:30 Morg. bis 9 Abds, tägl—Banriags 9-2, 
| ins 


I marım ia 
0SGAR F, MAYER & BROS. 


Sr” Burft überall beusrunge? 


8 eil —*22 * 538 Renlich · 
Pelle wird, Befragt Gusen Blefenanten Baräbet 





\ 


ausgezahlt werden, wozu der 


* . 


.—_——__.. 


| mſonſt an Bruchleiend | 
5000 Eeidende foifen freie Vrobe Blapao erhalten, 


Mic notwendig Ihr Leben lang nublofe Brudbänder zu tragen 


„A” it das erweiterte Endc bed PLAPAO- | 
PAD, welöes über den abiterbenden und 
swäcdten Musleln liegt, um ein 
Nachgeben derfclben zu verbindern, 
B“ iſt das entſprrchend 
— derart gunzubringen ift 
offnung beriverre und den 
böble am, 
fter ift ei 


Diefes freigebine‘ Anerbieten ftellt der Gr 
Inder einer wunderharen „Tan und Natıt 
ana” wirkenden Methode, melde ac braucht 
werden foll, un die cerfählafften Musiein au 
kärten, und nachber die ihmershaiten Arur 
Fänder umd die Kotwendigicit der ren Era 
Eyeration abıninaiicn. 


Nichts zu zahlen. 


5000 Zeidenden, wwelwe ſchreiben, 
tenlinende Quantität 
PEATAO umfionit au 
eriandi. m fic am be 

Öhigen.e& einer ütren — la 
zen Trobe_ zu unt —8 BP Die 
nerien Kür dicie i 
pr NPAOR robe d 
feine Beraklung ver 
annt. weder jewt noch 
väter Sant um 
De ac fen vchten Mus, 


Hören Sie anti 8 i —8 — ER Au ärten und 
. \ r = die Deffunng zu fchlie- | 
mit dem sen. j 


Bruchbande. 7 — 


Zawobl hören 'ORPER AN, 
ent damit denn <ır —— 
wilfen aus cigenerEr |puun: 0 PER AN- 


Iehrrne, dan nın * EL 
ein Inficher Baiten an GEBRACHT HÄLT UND ar 


einer fallenden Maner 
nd daß es Ihre —— 
Beinndheit nntereräbt DURCH DIESE 
mei #2 der Binttreis ÖFFNUNG HERLIS 
fani wrüdhölt War 
em isliten Sie cö alio weiterhin ‚tragen? — 
Es gibt eine beffere Art Sie lönnen dies 
jour foitenlo® erproben, 


Für doppelten Zive nebrandt. 


Eritend: Der erite md wwichtinite Zweck der 
PLAPAO-PADS berunt In beitändbiaen In⸗ 
bringen an die erfchlafiten Nusfeln r 
PLAPAO acnannteı "ien im. moelch 
menzichender Natur ift und 
Snaredienrias in * Med 
ung des Mutfreis es ihtiat in anf 
diefe Meile die Miraleln —— und in 
Wre normale Stärke und Ginfiizitüt —— 
beriesen. Dann. umd nur dam: cn Zie 
erwarten daß Bruch ver 
Qweitens: Da ſie ſel 
find, abiichtlih, um da 


- 
20 


weiteres | 


neformte Koliter. | 
dah; c& die Bruce | 
Dubalt der Yard 
Pe ngen verbindere. In dem Rols 
Vehälter. In dieſen Venälter wird 
eine wunderbuv abior 
bente, aftrinecnte Me. 
difation actan Zobald 
Medilation durch 
es Örverwärme anf 
1 mwird entiwelcdet 
fie durch die hleine 
Definme „C” wird I 
durch Die der 


wird eine | 


nt 
Toren 
antaelaugt 


tt Da3 lange 
de3 PLAPAO- 


Sic ẽnde 


’ANDS -melde® 
den Sitfteninuchen au’ 
vilalterit sommt ds 
mit dadurch dicſer 
Körvergerüſts 
\PAN-PAD 
nötine Feſtigkeit 


Ctüne verfeihe 

Beweifen Sie dies anf meine | 
Unkoſten. 

Icin Geld Ich will A 

meine ei zenen Unfoiten beweiien, ; Ei 


bewältiacr nen, I 
die ſchwachen M 


eil des | 
PI 


en Zie 


zur im 1t« 
zuſamm en mit den 
nalmaffer Erhöh⸗ J 
cat ' erfhmunden 
Lebhaftigleit 
innen — 
en und fich beſſer 
der unden auffällt, daß S 
man! ehe 
werben Zie miiicn, dah Ahr I 
gu berbindert, haben fie fi m ift mb Sie werben mir märm- 
iaes Ndjunft beim Anrüdhbalte: don en; ' fir danfen mei] ich in Sie eindrang 
bewährt die ein Prischband nit haften fein. d wunderbare freie Probe jeut anzunch— 
Hunderte Leite, alte md innee, fellten Fch 
bor einem zırım Abnehmen dus € des aan 
Er Beamten cin umd — iren, daßz F AP. 
PADS ibren Pre heilten 
Ben die Ähfimmeiten Arten 
ange Zeit beitanden 


| De — 
Beſtändige Tag⸗— n. —— | 
Ein bemerkenswerter Ina PLAPAO- 
PAD>-Cvitems der Bebandi in der erden Br 2 
beihältnigmäßig fursen Jcit, welde es nimm, Sie dieie Ge genheit beniten. 2 werben Cie 
um Reiuftate zu ersiclei heute now cine te, oder füllen Zie den 
Died Tommt dabon, tueil die MWirfum a. Homo ans ic erden ver Retsntpsit 
auögefent itt — Taq at ma die freie Wrobe PLÄPAO empfangen nit er 
1end der ganzen 24 Stnuden. nem Beidenferemplar ‚des 4efei 
Da gibt c& Fein Unbehanen, des Seren. Zt uber Srıd. 1 — 
Inhfeit. Icinen Schnier: Tenmod man mar mm fiber die Methode enthält, der in 
Imfafen oder warten, arbeiten oder ruhen, fHüit Nom = Tipfom nebft Soldmeraiite, und im 
diefes wunderbart Mittel amfictbar den Un Taris welches ned crftcm Breiß taelnt 
terleipsmusfeln meie: "chen und Kraft wrde, meldhes feher, Der ait diofent ſe 
deren fie bedürfen, am il natııracı her teidet Defigen follte. 
Zwech des Zurückhaltens der Einge weide 5,000 Leſer lonuen dleſe ſreie * 
die Tünitliche eti ie nes ichbandes ten. Die Nachfrage wird gewiß aroß 
fonſtiger Yorrichtuna zu dien Enttäufhrmig u vermeiden, ichreiben 


Grelärnng dei Mnpao- — 
Ser Grumdias, auf » 
PLAPAO-PADS ı 
ber beifolgenden Qi 
genden Erilärung leicht bearifien merden: 
Sad PLAPAH-PAD mird aus karten, 
Lieniamem Material „N. augeiertint, 
entworfen wird, um nit dem PRawı 
Körper übereimz nen und 
bequem zu tragen zu fein. Deffen innere lüs 
Se ift anhaftend (ähnlich, aber dennon Iehr 
verichieden von einem Heituflaiter) um das 
Tolfter „D" am Autihen zu verbinderit. 


—— — — —— 
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— > re 
Senden Zie hente nm die freie Probe 
Verſuche verſönſich deren Wert. Senu— 
Den Sir tein Geld. —— die freie = e von 
PLAPAO toflet =ie par nichts 
es Ihnen 9 3 Iger (Heinnpheit t 
; —— r t als febr viel 
F * freie „Rrtobe“ bente au um 
i nt, froh fein, weil 


in ( 
tv elche Ihon 


wert ift Geld 


az me 


des 
5 ia Ina 
Sie lebe 


und 


leine Ur 


ein, 


f 
.. * re 
na ß 


Senden Sie Konpon heute an 
PLAPAO LA ROR. \TORIES, 


1066, Zt 


m die M 
iann an 
Nonn und Der 


rfu der 
dei Haus 
tols 


—— 

Blo vo Mo, 
um freie Probe PL AP AO und Bud) über 
Bruch. 


Name 
Apreiie .. | 


"endende Bolt wird freie grobe PLAPAO | 
oͤringen. 


welc B 
gungen die 
vortſtändig 


a 

| 
iſt — für die nachſtehend aufge 
führten und ſoeben verkauften Zins— 
bäujfer, wie folgt: Dreißtg-famtlen 
haus an der North Shore Uve., 156 
Fub öftlih von Glenwood, Grund 
121 bei 151 bei 239 bei 192 Auß, | 
mit *0 belastet, $61,000, ven 
Albert E. Late an Harm 2. 8. 

Drafe, Delamare Gap, Ba., Drate 


— — nn — —— 4 —·· 


Angeſtellte im Bunde? 


Banditen ſchienen genau mit Gepflo 
genheiten der Firma vertraut zu ein. 

In der Anlage der American Iſo— 
lated Wire & Cable Co., Nr. 954 
Weſt 21. Str. ſollten geſtern 


die 


Kaſſirer bereits Alles fertig gemacht 


batte, um Abends gleich mit der Aus- | een 
ne 'foll aud andere Liegenf — — 


ablung beainnen zu können, als’ 

I Ürbeitz lu 3 zwei IM Ränner Nauf gegeben haben. uf ber Yio 

in das Büro traten, Revolver zogen, jeite des Pratt Boulevard, ;66 Fu 
und Meyer B. Mervis, den Setretär OMlih von der Sheridan rad, 
der Firma, William MeAufiff, den Grund 90 bei 181 Fuß, mit 898,000 
Vorsteher der PReriandtabtetlung, belastet, $100,000, von der ‘ A; (Sec: 
und Frl. Be Malone, eine ‚ttic Ventilating Co. an die Chicago 
Stenographin, die ſich zur Zeit in Title and Truſt Co., Treuhänder. 


dem Raum she. — ſich An der Nordoſtecke der Newport oe. 
an der Wand aufzuſtellen und die und Herndon Str., Grund 45 bei 
Hände hochzuhalten. Merbis hatte 125 Fuß, mit 830,500 belaſtet, ð48.0 
gerade MeAuliff in Umſchlägen ver- 500, von Katerine Michelſon an 
teilte $700 gegeben, um dieſe an die Anna E. L. Maebler; dieſe gab das 
ym unterſtellten Arbeiter auszutei- Zinshaus an der Morboitede der 
jen, und dieſes Geld eigneten ſich die Aſhland und Montroſe Str. Grund 
Banditen zuerſt an. Weitere 8300 42 bei 160 Fuß, mit 820,000 bela: 

lagen ‚no auf dem Tifch vor der ftet, zu $40,700 in Kauf. | 
Stenographin, die fie in die übrigen — wurden von Emma und 
Umſchläge ſtecken ſollte. Auch dieſe Lillian E. Heinemann das an die 
Summe nahmen die Gauner an ER ken Shoe Spring Co, verpad) 
In der Meinung, daß Tih meiter tete sabrifgebäude und Grundſlück 
fein Geld mehr in dem Büro hbe- an der Südoflede ber Stenitone und 
fände, zogen ji die Banditen zurüch Fullerton Ave., bis zum Geleiſe der 
und enikamen auch, ehe noch die Po-Chicago, Milwauter & Paul— 
lizei zur Stelle war. Sie verhaftete bahn rechend, zu 42,500 an Mar: 
ſpäter zwei Männer unter dem Ver— tin und Johanne Kretſchmar ver 
dacht, den Ueberfall verübt zu ha—- kauft. J 
ben, konnten aber nichts Verdächtiges Nicht genannt iſt, 
an ihnen finden. Sie werden trotz— Inkr afttreten des Stempelſteuerge- 
dem vorläufig in Unterfuhungshaft \eges abgefchlo/fen, der Staufpreis 
behalten, ihre Namen wurden nicht, folgender Laden und Wohnhäufer: 
befannt gegeben. Nah Anficht der; An der Züdweftede der Clart und 
Polizei ftedte übrigens ein Angeftell- hron Strahe, Grund 50 bei 102 
ter der Firma mit den Gaunern un. bei 110 bei 125 uR, mit 336,500 
ter einer Dede, da diefe genau mit belaſtet, von James MeCann an Ha 

den Gewohnheiten des Geſchäftes told Rupert. _ Un der — — 
vertraut zu ſein ſchienen. In ihrer Van Buren Straße erg Springfield 

Eile überfahen die Räuber übrigens | pe, Orund 63 bei 125 Zuß, mit 

einen Kalten, in dem noch $700 Ia- 935,000 beicftet, von John W.Lnons 
gen. ſan Ida Schultz; dieſe gab bie mit 
Der Pelzhändler Samuel Dia— 1$14,000 belastete Liegerſcha ft auf 


mond begab fich aeitern Abend zu un- der Sübjetie der en Ave., en 
gewöhnlicher Zeit nach jeinerm Laden Fuß met! lich von Waſhtenaw Ave., 
im Haufe Nr. 939 Weit 12. Straße, | Grund? * 5 bet 120 Fuß, — Kauf. 
um Inventar aufzunehmen. io⸗ An der, Norboftede ber Lawndale 
lich bernahm er in regelmäfzigen | be. und 18. Straße, Orund 48 bei 
Zwiſchenräumen ein pochendes Ge— 257 V mit — bela afiet, bon 
rauf an der einen Wand. Nichts Sofeph M. Holpuh an Xee ©. 
Gutes ahnend, benachrichtiate er die Daniels, 
BVolizei, diefe dur&hfuchte das Neben: | 

haus und fand dafelbit Frant 

Hanron und William Peslen, beidei NUnaeblich 
Nr. 1058 Weit 13. Straße wohn: | Minnie Fiicher ihr 
baft, und Philip Kat angeblich mit Bruno Saniceniefi, Nr. 2832 
fleißig damit bejchäftigt, einen un= | Gliton Ape., zu verkehren, verfuchte 
terir diſchen Gang anzulegen, um bon geſtern die 16jährige Frances Slo— 
bort in Diamonds Laden zu gelan- | peti, Nr. 340 So Eampbell Abe, 
gen. | fich zu veraiften. Sie dürfte mit dem. 


| Reben daponfommen. 
| — — —— — 

- &3 bleibt in Der Familie. 
„Sage einmal, Fernande, was Toll ic) 
dem Nuticher Trinkgeld. geben?“ — 
„Ich, gibt ihm doch einen Franc“ 
„ber das tit doch viel- zu viel.“ 
Gib s ihm nur — 's iſt mein Papa.“ 


iß 


St. 


weil ſchon vor 


— 


15) 
65 


— — be - -— ——— 
Dunme Gans, 


weil ihre Iante 
verboten 
999 


Frau! 
hatte, | | 


— — 
Bom Grundeigentumsmarik, 


Mehrere große Zinshäuier und cin | 
Fabrilgebäude an Fullerton Aververkauft 
Unter dem neuen Stempelfteuer= |’ 
gejeg muß bei Verkäufen von Grund⸗ ii n 2 
—— 
bon 50 Cents entrichtet werben, nicht, Morgenbiatt von der neuen Anitalt für 
aber für die vom Verkäufer mitüders | Apioten — find das auch Menfchen?“ 
nommene SHhpothef. Werden nun „Ohne Zweifel, „Bere, Drähmich, 
bei ſolchen Verkäufen die Preiſe rich- Menſchen wie Sie und ich.“ 
lig angegeben, und zu hoch wohl nur, 
wenn es ſich um Spekulationen han- 
delt, ſo läßt ſich aus dem Betrag der 
Etempelfterer der wirkliche Ver— 
laufspreis ſchnell berechnen. Danoch 


s<kinder schreier 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


210 WINWErDOLHEN Sleriltes, 
ı hat 


kıdtei 
' gegeven 


hei 
‚ Trenviltig. 
' Jjuytigek 
tlemnen 


RNnaben 
e 


reiyt und 
erater 
hin das weibuche Geſchiccht alle da— 
heim 
verrichtete! 


Zerit dort anzutreſſen, 


Tage im nordanertanen 
al⸗ Pe 
4 Bullet 
Bun 


gen, 


noerinnen ſelbſt gab es 
zenen. 


ı Jwije 


srcitz 


etwa Tojährige Wrtwe auf der 
mMath— 
betommt 
eine ‘Pur 


um jo 


ſas City, 


des. 
gewickelte Schnur läßt vermuten, daß 
das 
Binnig war erſi vor wenigen Tagen 


Amazonen Amerilas. 


samen auh bei Indianern vor, zahl» 
reicher be, weitlihren Kionieren. 


Der obige Namen fur militariſche 
Kämpfer weiblichen Geſchlechtes 


| jeigpe die ofſen als Frauen lampfen, 


niud hier gemeint, nicht folche u 
nannuͤcher Vertleidung — geyt bis 
auf die nur halb geſichtlichen Zei— 
‚den des Troſjanſjhen Sieges und 
| od) weiter zuruct, erinnert aber 
heute ſoſort an Sudanterta wegen 
des aleihen Rumens ſeines großten 
Leu) 
Die Dimiijyafiuuje Foöorſung 
teinerler Beteg dafur erbracht, daß 
irgendwo uni pudamerttünijhen 
wirtiiye Antagonen früher 
bat. Mur ım der Neiteren 
Grſchichte von Paraguay ind zeits 
eilig Vbarivipet MD Sulllpıriısle 
ulijgerreten, zzeubelig odoeer un— 
war 1 dem Yullıfe 
möroderiſchen Krieg dieſes 
von geobemivayniunioer 
WMupupell Aytannen Aopez Teyiecien 
Siddies gegen Argentinten, Otte 
lien und Uruguay zugleich. In die— 


I 
* 


Non, 
an) 


ſem Strieg iwuroei, ats bumaye ulle 


sralllert Paragnays 
RNegimenter von 
gebildet; 
lourden 


gefallen waären, 
DI» Lolayrigen 
md ala) die 
in ven Lies 
zuutfen mit galß 
Tapferkeit, trogoen 


12 


(Vs 
u. 


vluleit 
Uljpl: 
Ben Dill» 
Weaner-Arbeiten 

110 viele 
trauervollen 
in welcher die 
Bevolterung des Lanodes von 1,3334, 
OO uuf 220, 00 jantt. Sonſt aber 
weiß nman in Südanerika mals Dun 
eaher derarugen Ericheinung ſeroſt 
nur einer vor bergehenden. 


nonbendigen 
Noch heuüte 


lieberoteibſel dieſer 


Die Amertaner aber brauchen 
gar nicht ſo weit abzuſuweiſen, um 
BRhniazoönen zu finden, vie es nicht 
bioß, wie gewiſſe Ruſſinnen im gro— 
ben Kriege, ein paar Wochen warell, 
uno Senſattons Zeitangen Stoff 
boten. Tie Geſchichte der Pionier— 
Wenen 
winmelt von aufregenden Beiſpieten 
Frauen, werche Jahre hindurch 
ivieber Schießgwaſſen trugen, 
ſich und ihre Faunililen zegen 
Augrirte don Wilden zu u 
auch wenn ſie nicht die Hilſe 
weanner hatten. Romanſchreiber 


die 


der 


konnten hier noch ein ſehr dankbares 


Feld finden. 
Unter nordamerikaniſchen 
manche Amd— 
Aber wayhrſcheinlich bas ein— 
Indianerweib, das jemals 
männliche Krieger in den 
Kaumpf führte, war die tühne Weaid 
Winenia, auch „Toby Wöule” ur 
nannt. Im Kriege zwiſchen den Wo— 
Docs UND den Pitt-Aiber-Indianern 
it Kalifornien übernahm ſie Den 
Vefehl über die erſteren, als der 
Modoe-Fuͤhrer niedergeſchoſſen 
de. Auf ihrem Streitroß 
ſprengend, gewann ſie einen 
zenden Kovallerieangriff, 
den vollkommenen Sieg 
Jeind ſicherte. Sie hatte 
eines Unterhäuptlings 
statichiona) ſchon fruher 
als fie mit ihrem Cande 
zweier Kinder aus den 
Fluten des angeſchwo 


öige 


vorun⸗ 


wercher 
über den 
den Titel 
(Wilnema 
erhalten, 
das Leben 
reißenden 
lenen 


1 


| 
! 


India- 


wur⸗ 


glan⸗ 


ind; 


Yiiver umder der gropten eigenen ce 


rettete. 
Zugleich war ſie eine große 
densfreundin, und als die amerita— 
niſche Friedenskommiſſion mit den 
Modoces zu unterhandeln worte, 
diente ſie als Vermittierin; aber ſie 
war es auch, welche nachher die Ver— 
der Ameritaner vor geplanter 
Verräterei warnte und, als dennech 
einige der verhanznisvollen Kounfe— 
renz bewohnten, wenigſtens zwei 
derſelben rettete. Spaler heiratete 
ſie der Grenzer Frank Riddle aus 
Kentucky. Sie lebt noch heute als 
Kie⸗ 
Reſervanon in Oregon und 
von der Bundesregierung 
ijion von 325 pro Wöonat. 
iſt in 
daß 


fahr 


dieſer 
die amerika— 
werche auf den 
fumprten, Dem 


Erwähnenswert 
bindung auch noch, 
niſchen Truppen, 
Phitippinen hnſeln 
Lohammedaniſchen Stamm der Sa— 
lus noch mit einer ganzen Anzähl 
ſehr ſchneidiger Kriegerinnen in 
Fuhlung kamen. Dieſe und die 
männlichen SuluKrieger voerſchanz— 
ten ſich in emem erloſehenen Vultkan 
und verteidigten ſich mit der glän— 
zendſten todesverachtenden Tapfer— 
teit. Frauen wie Wänner, bis ſie 
ſchließlich doch überwältigt wurden. 
Dann erſt merkten die Amerit aner 
daß ein bedentender Teil der ſeind— 
lichen Streitkrafte aus Frauen be— 
jtand, die ſich hier in der Tracht und 
Friſur nur wenig don mannlichen 
Kriegern unterſcheiden, obwehl ſie 
ji nie für Männer ausgeben. 

Die Zapterfeit dieier Frauen 

bemerfensiverter, als nad) 
moöohammedaniſchen Glauben 
Weib keine Seele hat und ſie 
ihre Aufſopferung keinen Lohn 


dem 
das 
für 


in einem Jenſeits erhoffen darf. 


— — ·— — — — 


Als James Binnig in Kan— 
Mo., morgens in ſeinem 
Feuer machte, zog der Ofen 
und das Feuer erlöſchte bald 
Er verſuchte während des 


Ofer 
nicht 
wieder. 


Tages verſchiedene Male mit ebenſo 
wenig Erfolg das Feuer in Gang zu 


tringen, und befhloß zuletzt, die 


Dfenröhre und den Ruaucfang zu 
reinizgn. Als er die Ofenröhre ab» 
nahm, fand er in derfelden das Ske— 
lett eines etwa 6 Wlonate alten Kins 
Eine um den Hals des Sinnes 
Kind worden 


erdrofjelt war. 


eingezogen worden. » 


iſt 


Frie— 


—— Te Ar 


— 


Ver .i, 


Abenpeſ Shicage, Mittwoch, den 5 Dezember 1917. 


pr Enielzeng- Sektion einen Bfof Ing 
| 


Dringt die Kinder, um Santa Claus zu ſehen. 


Eaſel Blackboarde — 
mit Drop Front und 
ein Pult formirend— 
innerer Abteil 
Educational 
te, unſer 
Artilel, 1 
frine Poſt⸗ 
hon⸗Veſtel 
lunaen, zu 

Parcheſi 
art 
rung, 
Yarlor 
des Alter 
eine 
pvbon = 


und 
RollKar— 
reg, $1.00 
en jeden, 
over Tele» 


51.19 


Spiel, bes 
leiner Einfühn 
das Deliedteite 
Epicl für je- 
I at jede, 
"oft oder Teie: 
Befte 
tleliungen, 


Te 


Hübihes Shsofly Schautelpferd — Im 
apfelgrau, mit gepolſtertem Sit und 
Rücklebne, Play Bor und Footreft, 
auf einem hübſchen roten Unterge 


ſtell ſpeziell 82 39 - | 
. 


J 
auf Rädern — 
angeſtrichen, in weiß und blau 
Ariegsſchifſ-grau, ſchießt einen 
pſen, mit lautem Knall 

eine an jeden Kun— 
den 


J 
245818 Charalter Baby Puppe Im Lincoln 
bſches lebensgetreues 
ſchließende Augen, 
gute Qualitaͤt Mohair Perrü— 
cken, Compoſition Gelente und 
Glieder, Betimie an dei Ar— 
men und Silten, in Ebemife 


aclieidet, 6.96 


J 
31.25 Pianv und 250c Stuhl, 
paſſeud, hübſche Rofen— 
oder MabagonVolitur,1 
geden Runden, leine Voſt 


ausnehibet, si ‚5119 19 


"aus neführt, 


— und Meine. 


Nautloſe ſeid. 
hohe ſpli 
„eben, 
ſchwarß. 


— hat ht 
Babygeſficht, 
Mädchen, bon 
lackirt und delorirt 


Rohr 
mit ue 


— ret 
oder | 


Bro: | den, 


50° Kanonen 


volftertem 


feine Poits oder 


Beſtellungen 


"19e 


ı Zelephoit =» 
!ausgefübrt, Teine 
Ablieſerung. . 


Boot-Strümpfe für Tamen, | 
ccd dopn, Lisle Zoblen, Ferfen wird |! 
Strumpiband Oberteil, — in 59 
weiß ımd farbia, per Pacr ce 
Schwarze nabtl. GaihmereStrümpfe für: 
"unter, Depp, arane Worſited Ferſen und 
sehen, In allen Größen, reaufl. 39c- “35 | 
erh, VER Paar... 000 c N 
Swhwarze gerippte baumw. nahtl. Kinder⸗ 
ſtrümpſe, dopp. Ferſen und Zehen, 
Größen 6 bis 956, das Paar äu.... 

Weiße Ehamols Handſchuhe f. Damen, in 
ſelf weiß, mit ſchwarzem Back und TEC 
2 Klaips, fort, Größen, Jaar. 


Schi! Ein Paar $5.00 Schuhe us 


für Damen: in boben Failons; alles sind 
nene Wintermoden und auf bocdhmodernen Lei 
ſten gemacht. Wir haben vier Faſſons in dieſer 
Partie, einen havanabraunen Kid, mit niedri— 
gem Abſatz und einem braunen Cloth Top; einen echten grauen 
Kid mit einem überzogenen franzdiiichen Abias und einem 
srenen Gloth Top; einen echten Champagne Kid mit überzogenem 
ſranzöſiſchem Abſatz und einem Champagne Cloth Top; einen 
yavanabraunen Kid mit hohem Abſatz und einem braunen Cloth 
Top; ſind alles tadelloſe Waaren. Seltener Bargain zu 82.98. 
Ganz ſolide Lederſchuhe für Mädchen, in Batent Golt und 


Mattleder, Tuch- oder Leder-Oberteile; J 69 
u 


ein 52.50 Wert; das Baar zu 
—* 


' Milwaukee Ave. 
at Paulina St. 


At 


$5 feine Novelty Schuhe 


Ganz ſolide Vederichuhe für Kunden, in Schmür- 
und KnöpfsFallons, $2.50 Wert, per Baar 
Weihnachts-Slippers = Männer, — 
lohfarbig und ſchwarz; Evereſt Faſſons, 
ein 31.75 Wert; 1 3 
das Paar zu $ a 9 
Meihnachts-Slippers f. Da— 
men, Pelze oder bandbefette 


Juliets, 81.50 51.00 


Wert, das Paar zu 


j 


velour⸗ Flanell 


Baderoben Velourflanell für Bade— 


roben oder Kimonos, wend— 390 


bare Muſter, feiner Sam— 
Outing⸗ Flanell 


metfiniſh, die Du 
aror Sc 


Syuits 


teil Die 


ſprünglich bi 


Cloths, Serge, Gabardine 


ſpegiell marfrt au 


Yı 82 
—— Andere herunterntarlirte 


Fancy Outingflanell, 
wahl von Streifen 
ſchwer „napped“ 
die Nard zu 


Alante 


marinchlauent, 


Plaids, 


Hemden · Madras 


Shirting Madras, 35 Zoll breit — 
großes Aſſortment von fancy Strei— 
fen, Fabriklängen, 
2he; ſpegiell, 
die Yard zu 


Woll⸗ Bau⸗ 


Wolle-Batts für Steppdeckenfül— 


lung, feine auſtraliſche $1. 05 


Sorte. 72 bei 90 Zoll, 
— 


per 
Steppdecken, ſanitäre Wattefüllung. 


mit fancy Sateen bezo=- 83. 05 


geir, einfach oder fancy 


nen befekt; 
— 
bieter 
de zlanien wir 


Mäntel, die 


MD an 


leider 


beitidige, Draidirten oder 


in eleganten Moden, focben 


inufen fünnen, Es ilt fein 


20.00 dverfauft werde 


Mäntel Fire: 


Novelty Mirt,, Pompoms, 
haben Belzfragen,Auffchläne 
Die Auswahl neuer \ 
beihreiben fünnen. Sie 
fhäken zu' können. Alle neueſte 
Gruͤpp en ätt 829.50, 822: 50, 


Müänteln. Sie find befonders 


»Borte, wert 35.50, au lorpulente 


— * — 
u 0 4 | 
Ron dbis 11 Morgens 
Hauskleider Etwa 
500 Hauskleider, aus gu— 
tem Gingham oder Percale 
gemacht. _ In gemuiterten | 
oder gejtreiften Gntmür- 
fen. Werte bis ; 
‚51.98, zu 


eid-Blankets 


Plaid Blankets, große Auswahl von 
doppelten Plaids, fei— 
nes weiches Wool Nap, 
per Paar 


Matalamb Mäntel, 


Größen nur bis au 53, au 


Größen bis 53, Au_NUT..... 
Ceiden Seal pre . m äntel, 
Größen bis au 55, 8 


Größen bis 435 3 


Broadcloib, 


Runben - Trachten 


Nah Nah Kirabenhite ans Chinchilla | 
lleberzieberitoff u. Altraffan, mit Anz | 
nenband zum — der Se ſo⸗ 
wie Polokappen, dopp. 
50c und 75e Sorte, zu 

Flanellhemden u. Bluſen für Knaben, 
alleGrößen; Hemden nur grau; Bluſen 
grau od. Khaki, guter Flanell, 69 N 
alle Srößen, zu C 

Mackinaw Mäntel für Knaben, nette 
Plaids, gut gemacht, Größen 8 bis 16 


| [ 
Nahre; Gürtel ringsum und 93 05 | 2 


Werte, 
Buſen, 


gemacht, 


Patch Taſchen, zu 
Ueberzieger für Männer und junge Lente; 
case ſchwarze Thibets, einfach» od. Dopvel: 


brüft., blaue Seraes, gegilrtelt od. $12. 50, | ‚P 


I cinfad, folvie einfab graue... Muiter, große 


mit Grocery-Beſtellung. 
$1.43 Grocery-Beſtellung für e 


Büchfe Nem Century Early June Erbſen 

Büchfe Sunbrite Sconring Pulver 

Silick White Linen Laundry Sctie 

Stuck Old Country Laundry Seife ............. 
Pfund frtiſche milled Noltled ODats — 
Vacket Swiß Finiſh für Bügeln.. ...............J sc 
Buchſe Kchitone Domeftic Sarbinen.. 

Büchſe New Century Tomato Pulp 

Packet White Peart Macaroni 

Flaſche echtes Vanilla Extract 

Rfiund neue Petite Pflaumen 

Büchſe echtes Backulver 

Büchſe Suider's echte Tomato ⸗Suppe 

Packet Not⸗a⸗Seed Roſinen 


1—15e 
1— 5 
1— de 
1— 5 
I— 1 
1—10c 
1—10c 
1—10e 
1—1Uc 
1—10r 
1—11c 
1—1dt 
— 


31.43 


Zuder, — feinfter ı 


Gefammtwert für......... 
Dieſes 32 ausgez. 
Vambus Bücher-Ge— 
ſtell hat 5 Shelis, 
24 Boll breit, 10 
301 tict, 40 „ol 
bob, aus 
Watertal, 
teil: zii ben 
steil der 
Tauft zur. 
Pativmet 
Zeppichiiveoner, 
Gummirelfen 
RPat Lelie 
mer Zzum Sta abc st 
foren, Boͤrſtenbür 
ſte, God en ar 


Mahag.⸗ 91.35 
an «od 


Finiſh 


meet. —. 


Se, 20 1630 


granuficter, mit 
Phur * 
B ec z 


Grocerv⸗Be⸗ 3 | 
13 c | Gefalzene 


ſtellung. . . — 
unuge 
En fund 223e 


Wa 5 burn — 
Ansger väyk: es 06% | 


Medal Webi 
räucherte, inochen⸗ 


5. 55 3260 


#B:.. s | iof e 8 Its, 
Butter, feiuſte El- das Pfd. 
gin Credm 48 | Wieboiirs Banıter | 
erh, Pfund.. c Blend frifg geröftes | gen oder wei 
Gier, ansgewägste | fer Hafer, 4 Pfand | — das 
Gold Ziorane cam; | Mei wma Be für nur 
Bun. 8 m 1: Kartoffeln, feinste, 
Ci 3:11 neröfteter | mebltge aum Kocen 
‚zantos Kal) und Yufdewabren. 


Dukend...... 6G old em 
19e 3.34. 83.30 


Ausgewählt. Round fec, da 
Friich nerdicier Sag für.. 


Steni, das | 
Mınd.. 173e ' 
Go⸗ Zumbo Cohan Sippe) Welbe Turnips, * 
Kafſee, regulaäre I8c bocfeine Sorte, oder | 


—R 

tenhurg Sommoer⸗ a > —9 5 
E d ze Turnips, 
VPfund für. 250 das Pfund.. "le; 


v riſch zn | 


Honig Lafer 
16e 


Fig * 9,- 
das Mund.. 

Friſch gebackene 

oder Gra— 

Erad: IE n| 

oc 


Datincal 
ham 
ers, das Pfd 

Rog · 
Urot, 


Npfelfinen, binne 
Schalen, fehr faftig, 
große Slori— 27 
' dad, Durkend c 

Aepfel ausge 
mwüblie rofigrote ta 
ured zarte Jona 
tbans, Pfund 6e; 
10 Bid. Bir; 45 Dis 


Ani $1.89 


Kiſte für 
Trockene Zwiebeln, 
genehme Größe 
feite, fanch Corte; 
10 fund 21 
‘Pfund.. 320 


Carrots, Dome 
grown, gewaſchen, 


Vfund 2863; 110 


Pfund... 


bat 


51.39 
Arıro 

bat 
N h * x 


Sr 


Some made 


33c: 
| Sicherheits 


Wurſt, 
Mund 


Santas Dauptauiartiere: 


Milwanfee Avenne Laden: 
Reden Morgen von 9 Ubr bis 12 Mittags. 


Jeden Nachmittag 


Puppenwagen für ice ieben Heinen 
Zip un, 


Endgiitige Nänmung von Enits; 
Saifon fi idı 
Shleuderpreis bon $7.95 auf eiwa 
zu $25 vberiauft wurden. 
” ‘ vr t 


Modelie in der Gruppe. Under 
met garnirt, pn. viele einfach neich 


oder‘ 15e 9 ARE 323.75 
Fi * 


weißem Cbhinchilla, 
Shwarzem oder | 
steuen großen Stragen, geſchm Se mit Blifch 
einfade bauigige Faſſons 
Eu eine 
fpeatell_für Donnersiag 


wert 15 — 8 1 / en Andere aute 
C a { 2 Viele —— — —— nene Moden wurden zu * 


ven Kleidern 
drapirten 
aus * 
werden Euch nengierig made en. 
eifel daran, 


in der Partie regulär für nicht weniger als 
en Dom inte; 


S16' 75 und. 
Never ein VYargain für Sie. 
Außergewöhnliche Werte für torpulente Tamen in ben folgenden 


Staturen fo valfenden Yinten. 
Werte bis zu 339.50, 


Ural oder Acabiau 8a: ud Däntet, 


Pelzbeicute Tudiräntel, Velour, serien oder 
$29.50 unD..... —— 


d_ Baderoben fir Männer, l 
illes ſind neue und hübſche Muſter, 
ein prächtiger Wert; 

Männerhemden, 
einfacher 
weiche 
a. alle ind. 


"Flannelette Nachthemden f. Män 
ner, weit und groß 
etz, 
Schwere 
Männer, 
ungewwöhnl. Mert, 
Schöne jeidene Tieg, eine neue Farben, neue 
Opend End Yallon, zu 


RR 
ner, 


plet Roſt; Nice 


ſchwe rent. 


„Ever rendn“ —* „Gem“ Junior weiß, ivory un 

Maſirmeſſer — 
dig mit Klingen, — 

——————— 


— 
Machen Sie jeht Ihre epieljadheneintäufe | 


So lang 


für Snab 
Boll lang, 


Antsmobite 


Mädchen, 2844 


en Nachet Starter, 
Avenue Laden: 


3 5 Räde 
von 2 bis 5 Uhr. Räder, 


Gummi Reifen 


Bervegli de günfer Sten ‚erichlitten, für Oraden nm, JJ 54.95 


anserleſenem Hartholz, hübſch 81 
is 
ri, AN.. 


Mad 
Rücklebne und Hood, 
ſanchRoll vorn amHood 
Rücklehne und Gummi 
Reifeu Räder leicht eine 
»43öll. Pupve Darin 
vlaziren. Auswähl in 
braun, grau natüü = 
Politur 

für 


od. 


Bumper 


‚um 


e die Auswahl vollitändig ift. 


TUT TER 
a TEEN TE ELTERN EC ENT TEIL ARE TEE 


—— 


24.600 Iriſh 

und Nadhen 

und Koaq Scar Irive 

an jeden Runden, tjeine 
"Thone-Beitellungen, zit. 
Ghor 

Naben 


mail Sand Gars 
Mlte 4 bis 1 


u; 


vür Qnaden 
en a 
hwere 

hat inne 
oder 

und 6Hos * f. 
ben, 

Hig Tat Te, 


OQual Eſchen⸗ 


it 


Breife 


Dieſelben 
mit 


——— ⸗ ⸗ 


d 


t. Bajciteg Set für f! ei Er 


Yam 
und! 


»orn, f. 


6.95 


Doppelte 


„S. & 5.” 
Grüne 
Stamps 


bis 


Offen 
tag 


Lincoln, Schooi } ,,. 


and Ashland 


Reinwollene Taffeta, 40 Zoll 
breit, Der palfende Stoff 
stleider, in allen beliebten 
Schattirungen, D 

Nard zu 
Reinwoll. Serge, 54 | 
Soll breit, 
in ſchwarz od. 
blau, 52.50 Wert, 


franzöſ. 


marine 
M. 


Poplin, 44 Zoll breit, ein paſſender 


1. 91.44, 


Reinwoll. 
Stoff für Suits oder Klei ider, 
allen beliebten Farben, Yard 3 


Suiting, nur in 
paſſend für 


Wert, 


3 
Boll bre 
Cnits, 9 


die Yard 


eit, feparate Rüde 


Mittag. föwar;, rer 


Tonners er 
Abends I 
um 9 Uhr. 


für | 


gefeuchtet ud gejehrant t, 


$1.75 : 


Seltz u. Bepperell, 54 
oder 


TIe r 


Var Marie 


warben, dte beliebteit 


Strifsarn, in Khaki 


überall für 


85c 
— 


— 


una: in 


35c 
n 750 


Farbe, 


Si esicll, per 


90 dverfauft, bier, iı 


Strang, zu.. 


Echtes Fleiſher Stricgarn, 


A 


br Dear Warte ann 
i lonm u ım 


en, fir Zmeater 


Maife Stri — 


Echtes Bear 
at; © tra 


| Grepe de Meteor, jowie Char: 
meufe, 40 Boll breit, alle neue 
ten Schattirungen, fein und 


| weich, beite 50 1. 95 


| Corte, die 
40 30ll breit, 
Straßen oder 


Sins. 51.65 


Grepe de Ghine, 40 Zoll breit, jchr feft und 
ffeidfant, in den —“ Schat 
tirungen, d 


une 


82. 


Hard. 


Radium Taffeta, 
fein u. weich, für 
bendfleider, all 
Sıchattirungen, 


Ghiffenfenmet 40 Zoll breit, in grün, taupe, 
| marineblau und braun; feiner Chiffonfinifd — 
ST. 00 W 


Wert, 
Yard zu 





. Ganz außerordentliche Bargains in m Aleiungsfücen 


Werte bis au 925; 
ühert, baden ir den 

t, Die ur 
eMxxella 
Ah beichte 


$7.95 


zu $14.75, 


em Ende n 


20 


, einige 
oder Sam 
Ynodelle: 


bon uits 


30. 


(sr 2» sit 
und 


Hunderte von gar; neuen Mänteln, aus reinwoll. 


Novelth 


Mirtures, tn 
einige 


baben de 
oder Sammeklra 
Alles find gitte, worme, 


große Erf, armif 57 v5 


zaunem Melton; 


zu 314.75 gefügt. Hübſche Satins 
Modellen. Die feinen Zerges 
dew VYorlfer ge c we —— 
wie wir ſie zu dieſem 
daß jedes 814 75 


Au 


Nirgende finden Sie | fp ettvad zu diefen Preiien. 
Kerſeys 
Siivertons 
und 
Moden iſt fo 
* 


Broadeloths, Velours, Cheviots, 
oder Sryital Clotbs. Diele 
Borten. Einige gang gefüttert. 
reichhaltig daß wir ſie nicht alle 


ſie jebeit, unt fie «. 914. 95 


Farb sen find bier. 


Bon 4 his 36 


Damen— 
rcke - 1000 


Damen und jın 
chen, Merte 


dafür gemadt und befigen die für 


. 525.00 
Werte vis 345 >, ” 629,50 
Werte bis 3, 829,50 
529.50 


Gabardine, 


lan eiten 
| fpegiell 
verkauft 


Kr 


Shawl- oder Notchkragen — 
— 
4 
zu 

wundervolle 
oder gefältelter * 
Zurückleg Man zamen, 1 


oder 
loſe paſſe 


voller Wert, 


81 


warme Sweagater Coats 
Shawlkrag., 
a. 


chen, mit 


Feine 
Damen, 
zu nur 


Berfect Home Dafe-Bren 
Self F eeder, 


ve 


Doppelte zugs 
konſtruktion, mit 29 [ 


zöll. kryſtalli— 
32.5 


ſirtesCfenbrett 
Spezielles Dinner 
Cream of Barley Suppe, 
Stauden Celery, getochtes 
Beef mit Meerrettig Sauce, 
Kraut ode Kartoffeln, 
Stück Cuſtard Pie, Teller 
Apfel⸗Sauce, Kaffee, Tee oder 
Milch, gange 
für nur 
— — — — 
| Weide m. 
diſche holländ. 
Spitzeneinſatz, 
ſäumte Vorte, 
mit ** Mit 
Paar zu. 


Baſis; 


Ba 


Gardinen, 
Q — hohl⸗ 
21 .) oil 


' Zoll lang, 
telititd, das 


und Twiſt Rope Vorti 
D —0 
Doppeltüren, einfach 
miſchte "Farben, haben 
Seitenband Tapeſtry 
Vorten. Be net 


| nille 
gro} ic 


“N 


oder 
volle 
Bolts, reg. 2de Wert, Yb. 
Tachmeſſer und Gabein, mit 
raunen oder weißen Beingriffen, 


das Set von 2 Öllessnnunnnnnnneee 


Arbeit 
id arab, 


faney Drawn 


vollſtän— 


890 


und 


bis zu 
Mohair, Panama, 
Poplin 
Novelty Mixtures; 


Top, 


ecrnfarbige neumo 


t —J 


139 


| 
| Alt. feine Partie extra ſchwere Che 


| pr 
51.95 
h 36-301. feine merc. Marguifette für 
Gardinen, 


173€ 


—— in Drogen 
Jads Salts 59e 


—85c Größe, 


White Syrup of 
Tine Tar Compound 


4 500 Größe, 280 
390 
19e 


Scotts Emulſion, 
50 Größe, "98 
BJJ c 
— u. Me: 
äh. sur 750 
Bromo Seluer 


große Sorte 3de 


für 


Esilette-Artikel 


Bompeiian 
Eream, 
Größe, 


ne 


35c Grök 


Sakn 


Night | aber, sbe r 
pulber, 3 
25C | Sc m... 17€ 
Tiana Geiihtspu- | —— —* ee. 
an Ve Gr., 6 . 20c 
* — —— — 


„Everhbodnd Han. 
cife zin Blechbüch— 


fen, 10c —* 6c 


35c 
für.. 


6s ch: s 


al gaei v 


Sri 


Gream für 
enedant 
Stück.. 


lõe | 


Kleid net 


Neinw, Cets, 
Scarf ı. Cape, alle 


u. (SER 


Bouboir - Kappen 
für Damen — mit 
Seide, Spigen und 
Band befegt, 
febr bi ibſche Ausw., 

einer Schachtel 
verpadt, 


—— Tafgeniä- | 
cher ir unten 


—— se | | 
Mbends | arm. ame | 


Miſſes— 
Röcke für 
ige Mãd⸗ 
85; 


ZTchachte 
oder 5 


etild... 


500 Dus, 


Zajchent u icher, 
E cke 


Damen— 
eine | 
febr 
D yit b} 


Be ein. 5c 


zi 


Serge, 
und „ee 
Strap 
Strap 


Hand Top 
und Bad 
Geldtaſchen f. 
Damen, Morocco u. 
Damen, rund u. Fin Seal, große u. 
im fchwars, fleine Sorten, ein 


"48€ | 1ir........91.95 


nur 2 


inden Spitzen Hutſchleier 
für 


|. 


Große Griparnifie ir — für Männer 


pezialitäten in 
Unterzeug 


Feine Glove Seide Union Suits für 


tiedriger Hals, keine Aermel, 
und, ein wunder— 
zu 


Beſtickte Handſchuhſeide Damenleib— 


geſchneidertem 


51.98 


feidene Korſetſchüter 
beießt, 


für 


rer 
hübſch 


Birch Mahagoni Finiſh 
Teewagen, 
Glas 
24 
17 
mit 
ziell ve 


f 
bar 
Do. 1 
Tran, 1 


C8 


Top 
Zoll, unten mit 
bei 23 Soll, 

Gummireifen, 
En 


I. 


Franzöſ. Grcam m nn: aif't. 


die beite ! 


Flav., 
Feine Ghocdlates, ai: 


tm fancy 
> 60x 


390 


— 


Ghocolate 2 
Sduhte * 
zöll 


Kabinet, 
ir 


Mafit 


Wahan 
"apa 


une i v4 bei 
tſechs aroßze 


Vonwartmeni> 


57.50 


- 


bei ! 
ıbtlofe und 
mte extra Qi 
Arıniniter Ruiz 

für jedes 
* — ‚u 


eres, für 
in ge— 
griechiſche We; 
große 
id ir 
vaffend 
A 
uſier Tele nes 
mifchte Farben cin reguläver $38.00 Bert; 
fveaiell berfauft zum Preife 


von ........................ · · 


ſchuuczen, 


81.49 





